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Nr. 236 Morgeiiblatt vers» im: wills. ums. usw. 182. Fahrweg. Eiiizelvreis 200 Mk.

Bezngsvreis bei den Geschäftsftblllfeiiwund Agenturen in Vreslau und f� Einrtickungsgeblihr für den tibalt. Raum« in Mliliineterböbe � Zeile ist Ost-mi-
in der Provinz hoch! 260 Mk. Glbendblait 300 5021.!. bei Anzeigen aus schmiert u. Polen 200 u.

7200 Mk. für Monat Mai, 1800 Mk. für die Woche.
Zuftelkung ins Haus kostet 300 Mk. für Monat Mai, 75 wir. für die Woche,

bei der Post ausschließlich Bestellgebiibr 7500 Mk.

Brei-statt, Donnerstag, 24. Mai 1923 250 Mk. an der Morgenausgabe Stellengefuche I00 Mk» Familienanzeigen  nur
zwei· u. tttehribaltig! bie zweilvaltige Millimeterbödes 155 wir» fiachrufe 800 Mk»
Anzeigen an bevorzugter Stelle �fvglt.! 1500 Mk» Einleiten u. Posen 1100 Mk.

Hauvtfchrifileiteri Dr. Richa rd Schottktx ··- Svrechsh d. Lied. t0 bis
12 Uhr  aufs. 6onnab.! Manuskr. w. niir zuriictges., wenn Rtickvorto beiliegt.

Zeltiingsbcftelliing und Anzeigenaniialiiiie  Schluis 5 Uhr, ohiie Gewähr site
eine bestimmte Nummer! in den Geschäftsstellen Scbweidm Sie. 47 und
tkaif erft r. 17. ��� Diirib Fernsvreclser übermittelte Aufträge bedürfen ou
ihrer Rechisgtiltigkeit umgebender schriftlicher Bestätigung.
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v.-ik"ileeiqyk.
Es ist ein Verhängnis, daß unsere» auszonvolitisch so bedroshte

Lage aucli innenspolitifcki aus »parteiagitatorischen Beweggründen
beständig gefährdet wird. Die Grund-la-ge des Volkslebens ist
die Volksernahrung und zwar in Zeiten, wie wir sie »»g-egeii»·
wärtig haben, bei der furchtbaren Maokentioertiing mogliclsst
die Volksernäbrung aus eigenen Mitteln� Den Anknuf
engländischer Nahrungsmittel auf das außerste zulassrge
Maß zu beschränken, ist eine so selbstverstandliche Forde-
rung des Tages, daß Gesetzgebung und Verwaltung alles tun
müßten. um »ihr gerecht zu werden. Aber tatfaclilich geschieht eher
das Gegenteil. »»Wonn setzt eine Verszdreifacliung des Brot·
getreides angekundigt wird-»so sehen wir darin ein Menetekeh
das uns zu äußerster Steigerung der eigenen Produktion
und zur Vermeidung beiien, was sie lienixnen kann», mahnt�
Aber dieselben« Parteien und· politischen» Richtungen,
die sich nicht g-en-ug uber »» die angebliche Verteuerung »der
Nahrungsmittel» entrüsten fonnen, tun gerade das-», was nicht
nur die Ver»billigii»nig, sondern uberhaiivt die Beschaffung de!
Nahrungsmittel start, verringert und verhindert, Nachdem der
xachlicls unsinnig-e, und nur �zur Verhetzung urteilslosex Volks·
reife brauchbare Antrag Haft auf Vernichtiing des Privateigen-

tums an Land ins Waffer gefalle»n ist, weil infolge rechlkzelttilcr
Aufdeckuna des groben Unfugs dize Aussichten des gewunschten
Volksbegehrens und» Volsksentscheids geschwunden waren. hat sotzt
die Sozialdemokratifche Partei einen Lsandaufteiliingsplan » ini
Reichstage eingebracht, der, wenn er auch» nicht tritt der naiven
Beutelust der Hüft und Genossen formuliert ist,»»im Grunde doch
auch auf nichts anderes hinansläiifh als das Gefuge der deutfclien
Landwirtschaft, die, »um gedeihen zu k»onnon, aus Groß» Mittel·
und»Kleinbesitz gemischt sein muß . ganzlich zu zerschlagen» Die
Sozialisierungsideen der Sozialdemokratie, -die»auf industriellem
Gebiete an der Macht der Tatsachen gescheitert sind. haben es ietzt
auf den Bodenbesiiz abgesehen. Marrissmiis auf dem Wege der
Agrarbolfcksewisieriing xst die Lösung. Wehe Deiitschlsandjvenu
es sich dieser Gefahr nicht rechtzeitig bewußt wird und sie zu
bannen versteht- » »» «; s« ;

Die Gefahr ist um so größer, als auch auf burgorlickser Seite
Bestrebungen vorhanden sind, die den ioaialbemofrgtiidien Plclncn
vor-arbeiten. Mißverstansdene Bodenreformerei und altes
fotttttiunaI-beniofratiiijhcä libelwollen gegen die Landwirtschaft,
das sikh an dem» traditionellen Gegensatzzwisckien Land und Groß·
ftadt immer wieder befri.ic»litet, machen sich» auch heute wieder als
Hindernis einer vernünftigen Agrarpolitik geltend. »Der »an
sich gesunde und für den Wiederaufbau Deutschlands forsdeizlickse
ia notwendige Siedelungsgedanke wir-d der »rein wirtschaftlichen
Betrachtungsweise entzogen und zur »volitischen Streitfrage
gentacht. Es, ist klar, daß damit »die ruhige, sachliche Arbeit nur
gestört wird. Jsm Reichstage ist kurz vor Pfingsten, am
16.» Mai. ein Geseßesantrag angenommen worden, der die Er·
weiteruna der Siedlungstätigkeit um 40 000 Hektor, »also eine
weitere Ent»eignung von 160 000 Morgen Land vorsieht� Als
fiebert ist die Fürsorge für die aus den abgetreten-en Landes·
teilen verdrängten Lliisiedler Pächter und Angest-ellten» ange-
geben, ein sicherlich edler Zweck. der viel-e uzisachverständige Ab·
geordnete bewogen haben mag, dem neuen Siedzlungsergnnzuiigss
gesetie zur Annahme zii verhelfen. ohne daß sie sich ziber die
Tragweite des Gesetzes und die Braiicksbarkeit des von ihnen ge·
nehmigten Verfahrens klar geworden sind.

Der ausgezeichnete Leiter des Schlesifchen Landbuzitdes
Freiherr von RichthofewBoguslawid ein Förderer der deutschen
Volksernähriing in Wort und Tat, wie wir nur ganz wenige
oben, hat, wie in zahlreichen Aufsatzen in der Schlesischen
eitung auch diese .,«Sied»lungsergänziing« sowie den »» sozial·

demokratischen Landaufteilungsanschlag und andere ähnliche
Pläne im »Schlesischen Land-bund« und in der -,Deutfchen
Tagoszeitung« in» einem größeren Aufsatz behandelt, der den
bezeichnen-den Titel .,Vernunft oder Verderben« führt. In
Anknüpfung an früher in der Schlesifchen Zeitung Gesagt-es soll
der Gedankengang dieses Aufsaves hier wiedergegeben werden.

» Der Verfasser ze»igt die verbeerenden Folgen, die aus» solchen
Eingriffen in das Eigentum entstehen müssen. wie sie in de»ii
erwähnten Anträgen verlangt werden. Bezugnebnieiisd auf die
Bestrebungen des früheren kleinbauernbiindlerischen Ministers
Tauben in Oldenburg und auf die» landwiijtsxhaftsfeinsdlichen
Grundsteuervläne des sozialdemokratischen Nkinisters Päus in
»nbalt zeigt er die aus Unverstand ungd Haß »ae»iiiiscliten» Ab·
sichten dieser Anträge und zugleich ihren vollig utovischen
Charakter. Man lese, was Genosse Peus nach seinen eigenen
Erklärungen bezweckt! »

»Bei Beratung der neuen Anhaltischen Grundtoertsteiier
erklärte er ilaut ,,Reiclislaiiidsbund«»vom 21. April d. II:

»Es liegt uns nicht niir daran, Steuern herauszulsoleiy sondern
kpir wollen durch die Steuergesetzgebung das Bodenrecht
Indern . . . . Es kann kein Mensch« bestreiten, daß wir schon
ct»n Drittel unseres Bodens sozialisiert haben. Warum wollen wir
Nishi das ganze Land sozialisieren?« Das werde in der Weise
gkfclselseiy wie es durch das Griindwertsteuergesetz geschieht, daß maii
einen entsprechend hohen Satz nähme, dann würd-e auf gesetzlichein I
Wcge das bisherige Eigentum abgeschafft werden. »Wer arbeiten
�Q3111. den geschieht kein Unrecht, denn er kann sich durch Arbeit er-
"Ak!reii, wie wir es alle tun.«

»Noch der Zeitschrift »Bod»enreform« vom 15. April hat Pdus
Dabei ferner folgen-des ausgeführt:

»Die Menschen müßten geradezu mit volizeiwidriger Dummheit
ausgerüstet. sein. wenn sie bei dem heutigen Wahlrecht es bezüglich
des» Tiodens so ließen, wie es ist . . . . {ich habe neulich festgestellt,
daß das illiilsaltische Land zu einem knavven Drittel dem Staate
Und den Gemeinden gehört, daß aber 600 Grundbesitzer das zweite
Drittel in Händen haben, und daß mit dem dritten Drittel sich rund

Bei Störungen durch höhere Gewalt, Streit, Aussverrung u. dergl»
können Ersatzansvrüchenicht berücksichtigt werden.

Feriifvrccheri R e d a ktio n Ring 540  n. i. b. Stadtverk.!, ferner Ring 268l
u. Ohle 5722: Handelsredakv Oble 4416,  seichaitait. 6cbnietbn.
6tr. 47 Ring 1944 u. Ohle 4416; Smeigit. Katserst r. 17 Dbie »Es. �-
Telrgr.sAdrefiei Schlesischeztcm �- Pofischccklontac Breslau 38 Wilh. Gaul. Korn.
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80 000 Familien begnügen müssen. Wir haben in Anhalt 47000
landlose Familien gegenüber 83 000, die Land iinter sich haben . . .
Wenn das dem Volke erst ganz zum Bewußtsein gekommen ist, in
welcher kläglichen Lage es sich erhält, dann iiiuß es eine Gesetz·
gebung treffen, die das ändert. Es liegt uns nicht niir daran,
Steuern l"!erauszulsolen, sondern wir wollen durch die Steuer-
gesetzgebung das Bodenrecht ändern« .

Diese Pläne sind wie der Antrag Höft nichts anderes als nackter
A-grarbolscheioisiiiiis. Aber auch der vom Reichstage ange-
nommene Siedliingsantrag ber bürgerlichen Arbeits-gemeinschaft
zeigt eine verhängnisvolle Annäherung an die sozialdemo-
kratischen Ideen. Herr von Rrichthofen weist nach, daß für eine
platt ttt ä ßige Siedluiig genügend Land zur Verfügung
gestellt ist, bezw. gestellt wird. Der Vorwand der Antragstellen
daß für die Unterbringung der vertriebenen deiitscheii Anfiedler
aus Posen nicht genügend Land für eine verständige
Siedlung vorhanden sei, wird zahlenmssißig widerlegt� Dazu
kommt, daß in dem Gesetz für die Enteignung und für die
Festsetzung einer angemessenen» Entschädb
gnug� ein fragwiirdiger Begriff! �- in einziger
i»i nd le tzter In stsan z der »ziiständige Ausschuß« vorgesehen

Die allen anderen Ständen und Personen in »irgeii»d
nennenswerten Streitfälleii zustehende zweite Instanz wird also
bei dem Griinsdeigentiimer ausgeschaltet. Dibei handelt es ficls
um Exsistenzfragenl »

Besonders weist der Verfasser darauf» bin, daß es fich bei
allen diesen Anträgen nicht nur um die Existenz des sogenannten
größer-en Besitzers, sondern um das E i g e n t u m ii b e r h a lt ist
handelt. Der von deasozialdemokratischeii Partei sgestellte An·
trag, nachdem Privateigentümer von mehr als 750 ha land-
wirtschaftlich oder 100 ha. forstswirtschaftslich genutzter Fläche ver·
siflicbtet werden sollen, den iiberscksießenidsen Teszil»an das Reich
abzutreten, beweist, worauf die Parteihinaiis will.·

In Anbetracht der ungeheuren Wichtigkeit. die heute mehr
»denn ie »d-ie ländliche Frage und die Aufrechterhaltung der
Produktion hat, die nur unter ruhigen und stetigen Verhältnissen
gewährleistet wird und die durch derartige, rein varteivolitische
Zwecke auf»Kosten eines xeiiizelnen Standes derfolgende Propa-
ganda verniclstet wird, kann gar nicht» eindringlich genugdarauf hingewiesen werden. daß es sich bei dieser· Politik tatsächlich
um Sein oder»Niclstsein des deutschen» Vol es
handelt» Alle weiteren Erwägungen wegen Stärkung der
Produktion, alle »Hoffniingen auf endliche »Ernahriing des
�otte?» aus der eigenen Scholle sinid vergeblich» wenn nicht
endlich unseren: Landsoolk eine»sachlickse. von politischen Partei·
einflüssen stetige Arbeit ermöglicht wir-d- Schon mehren· sich die
Ashbestellungenvuf Maschinen iind dergl, mehr. Alle diese An·
trage haben mit einer» verständigen die Beivölkerungsvolitik
fördernden Siedlung nicht das geringste zu tun.

. Der Lan-dbund teilt uns mit, »daß er»zu dem inzwischen
Gesetz gewordenen Antrag der Arbeitsgemeinschaft und dem vom
Arbeitsministerium genannten Daten Stellung nehmen wird,
sobald der genaue Wortlaut der Reichstagsvershsaiidlungen vor·
liegen wird. Besonders ver-wundern niuß es. daß ietzt mit einem
Mal soviel Land fehlen soll. Uns ist bekannt, daß bis vor kurzer
Zeit bestens zur Siedlung geeignete Güter, in unmittelbarer
Nähe der Städte, von den» Siedliingsgesellsclsaften weiter ver·
kauft inorden sind« Dn diese Fragen nunmehr die. breiteste
Öffentlichkeit zu beschäftigen berufen sind. wird es von Wichtigkeit
sein, genaue Daten hierüber zu erhalten.

Vor allem»»ist dringenderforderliclx daß über die die Volks·
ernähriing gefahrdenden Wirkungen und über »die idrohensde Zer-
rüttiing unseres Wirtschaftslebens eine Lliifklariingsarbeit ein·
seizt, di»e dem Volke ermöglicht. sich gegen die lebensgefährliche
Overation zii schützen, die mit ihm vorgenommen werden soll.

bot der Entscheidung.
§§ Berlin, 23. Mai. Über die Stellungnahme des

Reichskabinetts zii den Antworten der Ententemächte auf
die deutsche Note ist noch keinerlei Beschluß gefaßt;
es ist auch für Donnerstag keine Sitzung des Reichs-kahl·
netts in Aussicht genommen. Auch darüber, welcher Art
diese Stellungnahine sein wird, ob sie zu einerneuen Note
mit neuem Angebot führen wird, liegt noch nichts vor.
Vor Ende dieser Woche wird eine Entscheidung noch nicht
zu erwarten sein. Darüber, was Deutschloiid vom eng·
lischen Kabinettswechsel zu erwarten hat, enthält man
Fels» nüchternen politischen Kreisen einstweilen jeden

rei .

Die Dortmmider ltitrtiheti.
D o r t m u n b � 23. man. Geftern abend fand eine D e m o n ·

st»i; a t i o n »auf dem H a n s a v l a i; statt, wobei von kontinu-
iiistisclser Seite stark gegen die Regierung geneigt unb der Aufbau von
kduiidertscliafteii gefordert» wurde. Aiifchliefkezid an d»ie Deman-
siratioii wurde die Polizeistatiomä mit Steinen be.
warfen und mit Revolverschusfen angegriffen.
Auf die Polizeimaniischafren wurde scharf geschossen. Vier Polizei-
beamte und der Führer eines Polizciautosz erlitten schwere Ver«
lctitingeii. Weiter wurden von der Polizeiwaclse zwei Beamte vers«
wundet. Auf Seiten der Angreifex find 23 Berwundete zu meiden,
davon sind ein: e »ans Gclfeiikirclsen und Berghofem Abends
11 Uhr »war die olizei» wieder Herr der Lage. Heute morgen
fanden in Dortmund wieder Ansammlungen statt. Es sind mehrere
Versammlungen, darunter allein sechs k»ommuniftifclie, gemcL»»det.
Gestreikt ioird auf den Eisenwerken » U n»i o n unb - Hsös ils. . iif
ber Zeche Tremonio arbeitet die» Hälfte der Belegsckiafn auf
Zeche Minister Stein» streikt die anze Belegsckiafh auf der
. eche »S d; a r n h o r st arbeiten von 970 iann 110, auf den n
Qineiienau. Hardenberkh Hansa und Dorst e!!

Oberschtefilches Bitte: n e d a t t i o n G l e i w iß, Wilbelmstih s, sei-tilde. Ist,
G e fch ä fts fiel 1e V e u i h e n 05., Solgerstr. 5. Setnibr. lass.

Berliner Baro- Redaktion u. Geschältsstelle Berlin W. S, Lknlltlä l6. stknspko
Berlin Ltivow 4900.

Ausiandsoertrctungen in London, Paris, Pest, dient, Sie«
Madrid, Ren-dort.
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ist der Streik»beend»et, Die angenblickliche Bewegung in« Dortmiinds
wird durch die Akttvxtät der Kommuntlten charakierisiert Bei der
breiten Masse selbst ist trotz der gegenwärtigen Notlage wenig
Neigung zum Streit vorhanden. an ber großen Mehrzahl sind die
Streits von den Kommunjsten erzwiingem Bisher ist von
einem ticbersvringen der Streikbewegung auf andere Bezirke des
Industriereviers nichts zu merken.

Rheiii-Riilsr-Clsronik.
»»P arte, 23. Mai. »Hovas meidet ans Kolilenzi Die inter-

aIIticrte Rhcinlandkomtiiission hat seit dem 1_8. Januar insgesamt
8222 Personen aus dein besetzten Gebiet ausgewiesein
Die Kommission glaubt, daran erinnern zu initiiert, daß auf Grund
ihrer Verordnung 144 die ausgewiefeiien Beamten gleichzeitig als
ihres Amtes enthoben gelten.

di»e Paris, 23. Mai.  Von un erem Sonderberichterftatter!.
Der» iltitransvort der Kohle unddes okses ans dem besetzten Gebiet
erleidet wegen des belgisclien Eisenba nerstreiks eine Abschwäclsunck
, Sind! einer Wiesbadener Deptzfche es .,T»emvs« werden heute die

fxiinzosiscben Truvven in» Ludivigshaifen die großen Werke inL· P P a u b»»e i eiz e n. Diejranzosikåhen Jnnenieure werden dann»die»dort befindlichen chemischen rodu te mit Befchlcig
e e g e n.

Essen, 28». Mai. Der 17 jährige Obervrimaner R i ed el wurde
wegen Vorteiluniz von vlattdeiitschen Flugblattern dur»ch Faust·
schlage inldas tesicht unb fljiisßtritte gegen den Leib miß-
band elt.» Llgicls wurde er eingesperrt, nackt aus-gez en» und»aiisgeveitscht Ei: wurde zu zwanzig Tagen gangnis
nnd 200 000 Mark Geldstrafe verurteilt. --- Referendar orchs
n»i»»etser wurde vor dem Theater seines Stockes durch einen fran-
zosissclien Soldaten beraubt. Darauf wurde e»r durch Schk e ins
� esicht versteht. »» »Auf seine Beschwerde, der die wahrsheitswi rigen
Aussggen französischer; Zeugen entgegengestellt wurden, erfolgte ein
Veijfahren wegen Beleidigung ber franzosischen Armee beim Militärs
gericht. _ » ·

» Köln, 23. Mai. Am »20. Mai stieß eine von Mierbe nach«Liblar falsrende Lokomotive auf einen vorausahrenden Hilitän
ug. Es handelt sich um einen- llnfall inner all! der englischengraue auf» einer. von »den Fronzoåen betriebenen Strecke. Vier

agen »sind» entgleisr »Die Iiglokomotide und die Leer-
lokoniotive sind schwer beichabigt.�

«k Paris, 23. Mai.  V»on uziferezn Sonderbrrtchterftntderx
Sonnabend abend oder Sonntag friihreifen die belgischenfMinister
Eheringe unb Just-at» nach Paris. Sonntag« nachxnittag
beginnt eine Besvrechuiig mit oinecixe »die sich mog icheotveisg bis
Montag hinziehon wird» vtfa lich soll di»e franzöjifclp
belgische Ruhrpolit»ik und die Revavationsfrage erortert werden.
Für� das Rubrgebiet»sollen neue stre»ii»gere-Maßnahnien
getroffen werden, weil man die produktiven Ergebnisse der Ruhr-
besetzung steigern mochte. i

Baldwiii und Beine-its.
M» Werts. 23. Wink.  Von unserem Souderberichterftattersl Der

neue englische Ministervräifident Stanleti Bsaldwin richtete
an Poincarö folgende Devefcliu

»Ich habe»»di»e Ehre. Ihnen mitzuteilen, daß ich die Einladung
S. M. des Konigs annahm, Ministetvräsident anstelle Bonar
Garne zu werden. dessen unvermeidliche: Rücktritt- so tief beklagt
tote-d. Dich »liabe die eriisteste Hoffnung auf die Fortdauer der herz-
ltckien Beziehungen, die zwischen unseren beiden Ländern so offen·
kundig sind, sowie auf die Aufrechterhaltung des guten  Sinnen
nehmens und der gemeinsamen Ziele unserer beiderfeitiaeii
Reaierungen.«
» Pein c»arä »erwi.derte: »Ich danke Ihnen lebhaft für Ihre

liebenswürdige Mitteilung. Sich richte ein-Sie meine besten� Wünsche
zu Ihrer» Ernennung, deren ich Sie so sehr würdig weiß. JJcli kann
Jibnen die Versicherung erneuern. daß die iranzöfisichse Regierung
von ganzem Herzen init Ihrer Regierung an der Aufrechterhaltung
und Weiterentwicleluna der Freundschaft und Bündnis-
beziebungen zwischen unseren beiden Land-ern Mitarbeiter  wird«

Lord Ciirzon bleibt.
L»o nd o n, 23. Mai. Renter bestätigt. daß Lord

und; im Kabinett Baldwin Minister des äußeren bleib

Lloisd George in i?» Opposition.
« PMB, 23. Mai«  Bon unserem Sviiderbetichterftatterck

Llotgd George hielt gestern in Llanfairfecban in der
Grafschaft Casrnaivon eine Rede, die man als Kriesgserkläs
rung an das neue Kabinett ansehen kann. Llovd George
erklärte gestern, daß man Bonar Law alle Sympathie« entgseaini
bringen konnte. Gegenüber feinem Nachfolger noiisfe man aber die
fchwersten Befurchtungen liegen Er befive nicht die
große Erfahrung sBonar Laws und auch nicht dessen zurückbaltende
Klugheit, Solange »Wenn: Lasiv am Ruder war, konnte man über·
beugt sein, »daß keine Torheit begangen wenden würde. Man
mochte wunschgm daß man dieselbe Sicherheit man von feinem
Sllgchfolger betonte. Aber unter seinerspfffohrung würden die eng-
lischen Minister wenig Vertrauen enießen Die Lage habesich außerordentlich iversqchlimmert Da sei zu«
nächst Frankreich mächtiger als jemals, seitdem es seine
Gegner besiegt hat. Deutschland· sei verwildert und wilfe
nicht. w»as es tun solle. Rsußland weise noch alle Stiniivtonie der
Revolution auf. Italien sei» von den Resultaten des Krieges fcbswer
enttatticht. Eine Reihe kleiner Staaten sei in Europa geschaffen
worden, welche von ihrer neuen Geburt berauscht seien, Die
Türken seien psbaniastiichier und bornierter als le. Nur England
schwimme ruhig imSalzwasser umher unb konnte infolgedessen
seine kühle Vernunft» behalten. Alles bange von der Fsestigkciu
Weisheit »und Geschickli keit Englands ab. Die englische Re-
gierung könne von dem orwurf nicht freigesprochen werden, daß
-sie»für diese unglückselige Wenduna der Dinge
mit verantwortlich sei. Sie müsfe wegen ihrer schwäch-
licben Haltung in der Rubrfraae ais-geklagt werden. Diese Ruhr-
frage habe Europa in einen Ziiftand der Verwirrung« der Krisis
und des Konflikies gestiizt Niemand könne voraussehen. was

Curzon 
t.



nocki «Tauben Dünne. Die man: mit Frankreich sei« eine Er·
tntteruna an Den großen Krieg, aber aegentvsärt habe sie keinen
BIFILUIID stirbt. » Nicht einmal Freundschaft f mehr zurückge-
blieben. Es sei eine reine Vasallenfcbafd die für beide
Staaten iinshrenkicift fest unD zerstörend wirke. Llood Georae be-
klagte das Ultimatum an Russland, das abgesandt sei.
ohne daß vorher Verhandlungen geführt worden wären. r t -
klagte die Lösung des englischmmerikanischen Schuldenvroblenis
DHIJF dass. man sicb darum künimerte. was mit den anderen inter-
cxlliicrteii Schulden aema t würde. E: beklagte di Lage »in
Europa und schloß, daß a e die Gründe der persönli en Ruckslchh
die die Ospdositioii auf Bosnar Law nehmen konnte, nicht niehr fort·
bestehen könnten. Eine schiwere Gefahr sei hereinacbrocktetn wol!
man die Situation, die größer und gefahrvollser sei. nicht richtig be·
lsandcltr. Es sei die vatriotissche Aitfgabe der Oppo-
sition. all ihre Macht anzuwenden, um die »Ne-
g 1e r u n a »z u ftü r z e n und die Verantwortung felbftzu uber-
nehmen. Die Geduld Der Opposition Bube tbr Ende erreicht.

Die amerikaiiischen Sehadciicrsatzforderiingen.
Nein-York, 22. Mai. »Journal of Coinmerce« meidet aus

Washington: Jn hohen amtlichenslreisen werde erklärt, die
Gesaiiitsunime der bei der Kommission für Schadenersatz an-
gemeldeteii amerikanifchen Forderungen an Deutschland in Höhe
von 1479 llltillioneii Dollars gebe kein uverlässiges Bild der End«
funttue. Deutschland werde erst aiif rund der endgültigen Ent-
scheidung ziiin Zahlen aufgefordert werden. Es verlaute, das
Staatsdepartement habe noch in keiner Weise über die Berechtigung
Und die Höhe der Forderungen entschieden Angenommen, daß die
Bercinigten Staaten ziir Begleicliiing der Kosten für die Besatziingsi
armee am Rhein 25 544 000 Dollar ansetzteiu glaube man. daß die
herabgesevteii Ansprüche mit weniger als 200 Millionen befriedigt
werden können. Der Verwalter fremden Eigentums glaubt, daß
nicht mehr als 150 Millionen ziir Befriedigung dieser Forderungen
erforderlich sein würden. Die amtlichen Kreise sind der Meinung,
das; die Ernennung �Bariers. der Deutschland zugestimmt hat, eine
große persönliche Achtungsbezeigung und ein Beweis für die faire
Haltung der amerikanischen Regierung sei.

Ein eiiglsshei Urteil liliei die deutsche Vevilleiiina
» 1;. Der englische General Sir Robert Hu»tchison, der eine
itlang in Koln kommandierta erflarte. er sei »profranzösisch und

ntidciitsclsi nach Köln gegangen und sei anders zurückgekehrt.
Im tciglichenVerkehr mit der deutschen Bevölkerung habe er V er-
fianDnisfür Die deu en S wierigkeiten ge-
wonnenund habe erkannt, daß es iintvahr sei, daß die· Deutschen
Teinebiirkliche Anstrengung zu zahlen geinacht»hat»ten. Friede sei
unmoglich, so lange »man Den deutschen Schwierigkeiten nicht ehrlich
Rechnung trage. Nichts »»sei unwahrer als die Behauptung, Der
Widerstand der Ruhrbevolkeruiig sei von Berlin angeftachelti er
komme aus dem Herzen des Volkes.

Kiiudgebimg des Deutschen Bcaiiiteiibuiidesz
7-� Die Leitung des Deutschen Beaintensbundcs hat folgende Ente

schließiing angenommen:
Der Dseiitfche Besamtenlbiind b e g r ü ßt den S d; r it t d e r

R e i ch s r e g ie r u n g, durch ein weitgehensdes Angebot an Die
Entcntsc Verhandlungen einzsulseiten und im Wege der Ver-
ständigung unserem Vaterlande, Europa und der Welt den- Frieden
zurückziisgicbem Er stellt mit Genugtuun g fest, daß i-n dem
deutsch-en Vorschlag-e verlangt wird, die Befreiung der deutsch-en
Beamten und die Wicdereinsedung rn isbre Wohirstiättens unD Dienst«
stcllen mit zum Ausgangspunkt der Verhandlungen zu nehmen.
eine Forderung. hinter der Die gesanitie deutsch-e Beamteniscbaft steht
und an der site unbedingt festhalten wird. Der Deutsche Beamten-
biind gibt seiner G ntrü ftun Ausdruck übe: Anhalt und Form
de: verneinenden Antwort der anzösiscben Regierung unD wird
im Hinblick darauf sein äußerst« tun. um die Beamten-schalt in
ihrem Widerstande gegen die Anwendung der französischen Macht
und Gewalt auch fernerhin zu stärken und zu ftutten. Nach dem
Lin-gebot der Rseichsregierung unid dem haßerfüllten Antwort-
schreiben der Franzosen. nach den unerhörten Drangsalierunaem
Verfolaunqen und Vserurteilungen vfliichttreuer dseutsclier Beamten
niüssen Die schmcihliclien Urteile im strahlt-Verfahren
sowie neiiserdings gegen deutsche Gewerlschaftsfübrer um so auf-
reizender wirken. Der Deutsch  Beaantenbiiiid spricht feinen tiefen
A b sehe u aus aeaen diese fmiizösifche Justiz die wie ein Hohn auf
Recht un-D Gerechtigkeit und wie ein Peitscheirfchlasa ins Gesicht
dcr deutschen Nation empfunden wird. Die Gewaltasktse der Fran-
zosen sind nur geeignet, 1ms in unserem W kderstand e z u be·
stärke n, für dessen sweiteve Durchführung wir mit all-en Vtitteln
wirken mild auf dein wir beharren werden, bis anstclle von Gewalt.
Willkür und Unverstand wieder Recht. Gesittung und Vernunft
eingekehrt sein wenden.

Die Betricbsriitewahlcii bei der Rcichsbahiu
§§ Berlin, 23. Mai. Die Betricbsrätewahlen für die Reichs-

bahn sind jetzt beendet. Nach den eingelausenen Ergcbnissen hat
der freigewerkschaftlich orientierte Deutsche Eisenbahn»-
verband seinen bisherigen Besitz-stand wahren können. Er
» nterlcig gegen die kommunistische Opposition iii Liber-
chlesien und in Berlin. Dagegen sind die Kommunisten gegen den

Deutschen Eifenbahnerverband in Sachsen bemerkenswerter Weise
in der Minderheit geblieben. Die Christltchen Gewerk-
fchaften haben ihren Besthstand gewahrt und darüber hinaus
an einigen Stellen Erfolge erzielt. Dagegen hat der auf demo-
ktatischeni Boden stehende Allgemeine Eisenbahn»-
verband ilterlttfte erlitten, die den beiden anderen Richtungen
zugute gekommen sind.

Vom Sozialistciikoiigreß in Hamburg.
Hanibur , _23_._ Mai. In der Vormittagssitzuiig des inter-

nationalen sozialiiteiikongresses wies der Borsilzende Wallhtzad
 Eiiglaiid! zunächst nochmals aus den Ernst der durch das englische
Ultiniatiiin an Rußlaiid geschaffenen La e» hin» Abra»i»iio-
witsch sRußland! behandelte eingehend i»e heutigen »russiichen
Verhältnisse und poletiiisierte gegen das Wirtschaftsreg»iiiie» und
cgcii die politische Despotie d»e»r Bolschewisten Modiglianifßtalien! �ertlarte, Das italienische Proletariat werde vcrsiichcii,

dein Fafchisinus iin eigenen Lande den Prozeß zu machen. Dan»n
wurde in die Beratung uber den Achtstundentag und die
Sozialreform eingetreten. Nach einem Referat von

oiitas England! wurde ohne weitere Aussprache» eine Ent-Flilicssziing angenommen, in der die vollitandi e Übereinstimmung
mit der Tätigkeit des internationaleirGewcrki aftsbiindes aiif dcm
Gebiet der Sozialpolitik erklärt wird. Alle auf dem Kongreß
vertretenen Parteien» werden aufgefordert werden, allen» Druck
gkixcnijbck ihren Sie ieriingen anzuwenden, ut»n sie zur Ratifikatioii
aller Konventionen er internationalen Arbeitcjrkon ressc, besonders
iibcr Den Acht tundentag » zu zwingen. Schlicßlr fordert» der
Kotigreß die rbeiterfchaft auf, Den gegen die Tatigkeit Des inter-nationalen Arbeitsamtes unternommenen Anschlagen Widerstand
u c1 tett.z Den kommunistisickisen Vertretern Englands. Frankreichs. Rufs-

lands und Italiens wurde die Beteiligung am Sozialistenkongreß
versagt. Sie beabsichtigen gemeinsam mit der» »komm»iinistisschen
Partei Samburigs eine Kundgebiina auf dem Ociligenaeittselde

Das gricchischniirkisctie Reuaiatioiisproblcitu
Ist» Paris. 23. Mai.  Voii unserem Sondorlicrlchterstattcixl Die

heutige Sivuiig des Wirtschaftsausschusses in Lausanne ist
gesagt worden. Das asriecliifckptütkische Reparationsproblem bat
auch heute »iioch keinen Fortschritt aemadtt. Die Alliierten wissen
nicht, wie sie aus dieser schwierigen Lage herauskommen tollen. Dem
Konstiantinoveler Korrespondenten 333 «Daislh übten� zufolae fvll l

Sowjetre

«S weizeriscbe

New-York, 23. Mai. sFunkdienfbs Wechsel auf
Berlin Schlußkurst 100 Mark === 0,0010 ��0017*/2!
�Dollar. Das bedeutet umgerechnet ein Dollar

gleich 52 631,058 .�7142,857! Mk.

Kursbewegiing von Mark und Fraun
sichtweclisel .. « Landedwäbrungauf Kam» um» Landesivalirung - 100 Mark «, w» Im»
V«,Z«Z»ZFFEPFU 23 6. I 22. o. sei. 3. sie. 3. es. o! 22. o. ern! 19.3.

Amsterdam .. . III-IV«- 0.00401 �- 1011113284 17,025 10,93; �� 117,05¬
Cbriiiiania . . .. -�.-- | active! ooiso 0,0130 -. - 0100111034063
stopenbaaen. . .. Miso» 0,0120; 0,0123 0,0130 41.25 36,00 36,00 36.00
New-York . . . .. 0,00190.01117I/�0�0o197/.0102m .-� ��,-� �-,�� -�,�rag . .. ..  0.630 f 0.633 �- 0.740 us 2.2s»�.-�z22i-.» »t»o holm . . . . . aooiol 0.0073. choose! 0,0090 23,03 23.03 23,03 23,03
Bursch. . . . . . .. 0.0100 c�0104�1o�o033 0.0120 36 90 36,80 36.93137 02
Paris . . . . . . . ; i 0,03 I �- l0.03*h1 »·

P»t»c»irk»·-» »I»»Pfd. Sterling» Frauk"-»»1BLS»3»c.-Ll»i»ii»g
London . . . . . ..|233,oo0 260,000I -- 12123001 69,50:69,72ii �� l-�,-�

Griechenland Dcr Türkei erklärt haben, daß es nicht» das not-
lveiidiac Geld« »» finden könne, um »eine Kriegssetitscbadiguna zu
zahlen. Dafür biete aber Griechenland eine re nzs
berichti auna an. wodurch die Startet die Sckadte Karaaatich
und Dcmotika zurückbekäme.

w« Lausiiniir. 23. Mini. We niselos evklärte Pressebew
tretern, daß die Rcvarationsbersatunaen des Finanzausisckiussses am
Freitag die »Entschseidirng bringen iitiis3teii, Die Lage kein-e
lanacre Vevcchlcpviinsg nich: Anlasse. Wenisclos soll außerdem ret-
sucbt haben, einen D r u d »a uf di e K o n fe r e nz asiisziiübcn
indem er ankündigte, daß die ariechische Delegation im
Fall-e des Scheiterns der Verhandlungen ani
Sonnabend Lausanne verlassen werde.

Die Schweiz gcgeii bolscheiiiiftifclie Auiiicißiiiicu
s- Nach der Tötung des bolscheivistischen »Delegierten«

W o r o «w s k i in Laiisanne hatte dessen »Presseck!ef« A h r e n s in
einer allen diplomatischen Gepflogenheiten widersprechenden Art
so schwere Anschuldigiingen gegen » Den schweizerischen Bundesrat

Blinde? dgß»die?r»»z»iiå»i1lus»tveisut»i»g desbskhåenekäikzårungeåi s»c»ih.araiis a i ertn, er o eswit e .. o s-
kommissar für äußeres" in Moskau. in einer in« maßloser Sprache
gehaltenen Note ganzunbegründete Zumutungen an die »Schwciz
gestellt. Der schweczeriiche Bundesrat hat, wie tele-
graphifch gemeldet. diese Zumutungen unter dem 19. Mai ab-
gelehnt. Jn dieser Antivortnote heißt es:

Wiiiichgigsssesiic  or. is«-e n. o er on ein er e cn ennnt

»e»;:»hielk, vcisugteilte Es öffentdlichGals »»»ein-e andli»i»ng,»»»dik»»»»derora un en e e en un r in agen er em ra i r en
Republik zuwiderläuft. Als Zeichen �feiner menschlichen Teilnahme
ließ er der Witwe Worawskis durch einen Beamten des Politischen
Departements sein» Beileid aussprechen. Er hatte die Absicht,
Djiwilkowski gegenüber ein Gleiches zu tun, wurde aber gegen
Einen Willen dziran gehindert» Er nahm keine Notiz von Herrn

shrens, dessen Haltung beftandig unbestimmt gewesen war.
Die Machte, welch-e die Lausanner Konferenz einberufen haben,

gaben dem Bundesrat am 4. Mai durch ein Schreiben des General-
lekretartats bekannt, daß Worowski nicht als Konferenzs

eilnehmer zu betrachten sei. Die Frage der Einladung

laßlich der ersten Vereinigung der Konseren atteenthsden waadtländifchen Volize be örde
n: 5125211521021!� bis« II« « 13:� II. "Q3121... c.- Romgern" 331333.:" sollt« M1113�. s «�« n e a n u
�iefe mitgab �i » gleichwohl so wie die ruxfifcheir Delegierten mit

einem unauffa igen Si erheitsdiensk er ielt edoch nicht dieeinem g en sie gerilä

war somit von der einzig zuständigen Jnstan sehen. An-
o r o w s k i
erklärt,

efonbere

mindeste Kund; von irgen teten Komplott
Als die schtveizerischen Behörden e Uhren, daß n ehörige einer
waadtländi enjlkereinigung Schritte unternommen ten. um dierussischen eegierten zum erlassen des scbwe� erikcgen Bodens zuverairla en. traten die Behörden unverzüallät zwischen, um
diesen f! or ngen ein »Gut-e zu machen. Die in Frage stehenden An-ehöri en er waadtlandszischen Vereinigung wurden aufgefordert.
sch ru ig zu verhalten. uch nicht Der geringste Anhalts-
p»unkt erlaubte die Annahme, daß f
ziehungen unterhalten haben.

C o n r a di gibt

den Mördern Be-

an er »e sich für die entsedlichen Leiden
rächen wollen. die» eine Famil e »in Riißland habe erdulden müssen.Die Jufttzwird i re Auf abe in voller Unabhängigkeit durch-
führen. ohl »bat der s wetzer Bundesrat ein Anrecht, von Der851 e r u n g iedergutmachung der u n e r h ö r t e n
Akte der ewalt und der Beoaubiing zu verlangen,
wie sie an Hunderten von schweizerifchen Bürgernbegangen worden sind. Der Bundesrat aber »s»»chuldet niemand andere
Genugtunm als spie sie ihm von der Pfli t vorgeschrieben wird,
uber die unparteiische Anwendung Der im Lande geltenden Gesetze

Die Aufnahme dieser Antiwortnote in der schweizerischen
Lffentlichkcit zeigt, daß der Bundesrat, wie immer sich die Ange-
legenheit weiter entwickeln mag, bei feiner entschlosscnen Haltung
gegenüber der räteriissischen Anmaßung die überwältigende
Me rheit der Eidgenossen hinter sich hat. Der

Vaterländische Verband« pro-
testiert in einer Kundgebirng daß die geistige Urhebcrschaft am
Morde schtvcizerifchen ..Faschisten« in die Schuhe zu schieben ver-
sucht werde, und daß Bcschuldigiingen gegenüber den fchweizerischen

sticht!

zu wachen.

Behörden erhoben worden seien. Der ,,Va»terländische Verband« sei
eine reine Abwekhrorganisation mit dem ausschließlichen Zweck der
Vertseidiginisg der demokratischen Einrichtungen de Schweizgeseds unD vechtslvidrige Anschläge. r am�

Veiltliiedene Mitteilungen.
§§ »Hei-zog Paul Friedrich zu Mecklciibiirg ist in Ludwigsliist

ge starben. Ei: war ein Sohn des Großherzogs Friedrich
zzsranz II.
» »�- über vävstliclie Delcgat für Das Ruhrgebiet. T est a. der vor

eint, en Tagcmiii Berlin gewesen »»ist»und hier a» Anregung des
Rei sarbeitsininistcrs u. a. Das ftabttfdte Ashl für pddachlose be-
sucht hatte, at iin Austrage des Papitcs dem Reichsarbeitsniinkstcr
fur dieses Ah! 20 000 Lire überwiesen.

» »F§ Versammlungsverbote. Das württembergifche Staats-
ministeriiim hat dcm baherischen Rechtsblockfiihrcr Oberst von
Xyland er aus München »das Halten eines Vortrages in Stutt-
gart uber» das Thema ..Freiheit oder Sklaverei« verboten. Auch
cm deutichvolkifchen Abgeordneten Henning ist das Reden in

Versammlungen verboten worden. -
th. II; neuen bbllsMarkzStlicke werden demnächst ausgegeben

werden. Sie sind aus Alusminium und haben die Größe der Ver-
faffungstaler.
» -;- Berliner Jugend von heute. »Am Pfingftmontag früh hatteEs» ein Triipp »von etwa»100 Berliner Knaben und Mädchen im
»los3park Rheinsberg niedergelassen und tagsüber nach alten

Richtungen Fahndungspatrouillen entsank-i, die alle Vassantcn an-
ieleii und»Legitiinationspapiere verlangten und im Wcigerissigsisi
alle auf si»»e mit Staub In losschlagen. Sie gaben an, nach Dmlitisch verdachtigcn Ver orten fudän u müssen, die sich angebli

im Schloizpark versteckt»»hielt»en. ls er Trupp auch gestern no.die ltberfalle und Schlaäsreieti fort edle, wurde er durch Land-
endarmerie veria t. egen die nfübrer ist eine polizeilichenteräuchiiiäs einge eitet worden, da zahlreiche überfallene aiizeigtem

daß i nen ertfachen abhanden gekommen seien. » ,
§? Bei» der Vfin fttagung, die» die Bahcki die Mittclvartei

 Deutcbnat«onale Waldpartei! allsahrlich am fingstmontag in

Zarburg veranstaltet, hielt» vor Tausenden von B uchern aus
ahcrn und Württenibcrg Pfarrer Traub eine» Die e. Die »vorallem die Aufforderung iir Einigiing aller vaierlandischen Kraft«und eine Mahnung an fis enthielt. lckl vqk UND» mcbt time« die

baherische Regierung zii stellen. »Ja der Neichspolitik verlangte er,
daß sich die bürgerlichen Parteien der Etilhektsfxptlt Mdltzh aus
einer festen nationalen Linie zusamiiicnfiiideii mochten. Stiefe-
mauns Wendimg nach links tauge dazu nicht. Mit dem Verhandelii
müsse Schluß gemacht werden. »§§ Vom Deutschen Bcaiiitcnbund Wie Der Deutsäe Beamten«
bund mitteilt, is: setz: Der offizielle Anschliisi bes die« soerbanbes
der Post« und Telegrapheiibeciiiiteii an den»Deutschen Beamteiibund
erfolgt. Damit hat die durch den Jdcxltlcklpn Beamtenbiind ver«
trctene partcipolitisch neutrale iOrggnllgltvtl Innerhalb M deutschen
Beainteiischast eine erhebliche Starkunii erfahren.

1te Aus Anlaß Der Tagung des Dcitxlchcn Schllktbtxnbes totn17. bis Ja. Suec-i in Iisleiisourci UND UMVUIY http ev, die
«Deutschen Akademisclicii Stinimeii«, das Organ er roß eiitscheu
akademischen Bewegung, eine Der deutschenötordinar gewidmet -
Sondernuiniuer mit dein Titel ..Schles»wi» by! Eil« Meer-
u in f ch l 11 n g en« heraus. � Zum l. Juni wir » die eitschrift auch
eiiic ,.S ü D t i r ol e r N u in m e r« verdffentlichew u beziehen
durch Den Lierlaii der »Deutschen Akademifchen Stimmen , München,
Kaulbachstraße 60 a. »

� l. Bauers chcr Untcroffizicrstag.» Die s»eit zwehsabren be-
stehende Baneris e Unteroffizicrsvcreini ung. in der die national.
gcsinnten ehemaligen llnteroffiziere a er Waffengattklslgckv und
Ticnstgrcide zusammengefctslosfeii sind, hielt u Pfingsten in
München Dcu ersten Baherischen Unterof iziers ag ab, der mit
einein Festakt vor dein Armeeniiiseiiin un Baniierwcihe einen
würdigen Verlauf nahm. Kronprinz R upprecht als Vrotektor
hatte ein licrzliclics Bcgrüßungssclireibcii gesandt. U. a.»nah»inen alsEhreiigäste teil die Prinzeii Alfoiis und LudwickEzrerdi-
nand voii Bauern, Gciieralobcrst Graf Bothmer lireiivors
fitsenber!, Gctieral Ludendorff. Der frilbexe Mxltlchevek Ober-
bürgermeister Dr. v onBorscht sowie Polizeiprafiiicnt Mantel.

�- Dcr Verein für Kommuncilwictscliast und Komiiiunalvotitik
hielt im Dresdener neiien Rathause seine achte Mitgliedervers
sammlung ab. Oberbürgermeister Dr. Lueken aus Sitel leitete
die Versammlung und begrüßte die Mitglieder, die»»Ve»rtreter der
Behörden, der Svitzenverbända besonders die auslandischen Ver-
tretiingen aus Hollanlx Norwegen. ffinlanb, Estland·, aus»Wien
und Budapest sowie die Vertreter der deutschen Gemeinden» in der
Tschechoslowakeu Oberbürgermeister Blüher hie die Erschienenen
namens der Stadt Dresden willkommen. Nach em von General«
sekrctär Steinerstatteten Geichäftsbericht hielt der Stadtkammerer
skarding fBerlinl einen Vortrag über Währungsentwickelung und
Gemeindefinanzen. über dasselbe Thema sprach noch Dr. Seiffert
aus Tevlitz als Vertreter der deutschen» Selbstverwaltungskorper in
der Tschechoslowatei und Stadtrat Breitner aus Wien vom» deutsch«
österreichischen Städtevuno An die Vortrage schloß sich eine
äußerst lebhaste Aussprache.

§§ Zu dem Jnternationalen Buchdruckcrkoiigrefz der in den
Tagen vom 4. bis 7. Juni in Götcborg stattfinden werden als
Vertreter Deutschlands Stadtrat H e e»ne ma un, der zweite Vor«
Litzende Des Deutschen Buchdriickerberetnsmiid Rudolf Lillftetn,
er zweite Vorsitzende des Vereins Berliner Buchdruckereibesiden

entsandt werden. » c »
�- Det koiiimuiiistisclie Reichstagsabgeorvnete Hblleiiu der, wie

emeldet, im Gefängnis Sants seit» zehn Tagen einen Hunger·
treik dicker-führt, wurde Dienstag in die Krankenabteilung des
Gefängnisses übergeführt

Die Vorarbeiten zur Schaffung des gckieikioslotvaklsckzeii
Nationalvertctdigungsrates sind abgesch offen... ie Aufgabe es
Rates beste t in Der Dur fuhtung aller zii einer r_a chen Mobil-
machung e orderlichen Ar eilten. Der Rat wird si aus sieben
Mini tern darunter dem Minister für Landesverteidkgung und dein
Mini Des äußeren, zusammensepem

F? Jnfol e fnvenseiudlicher Aiisschteitiingeu sind die Uni-vers titen ägernomir. sklausenburg und trifft!. im Ein·vernehmen mit dem ruinänlschen Unterrichtsm ni er, bis zuin
1. September geschlossen worden.
. §§ Der allrufsische lkirchciikongress ist in M0 statt mit einein
Gottesdierift in der Erlöserkirche geschlossen worden. Zum
ersten Bdaile wurde ein Gebet verrichtet, dass» nachstehende Fassung
erhalten hast: Einiges» Leben für das msfische Land und dessen
Regierung, Die Das Schicksal des Volkes niach der« Grill-NO» Der
Arbeit unD Der allaenteinen Wohlfahrt leitet.�

Dfettoeft, W. Mal. De: Vavst at d unaartfchen
Ministerpröfidenten Grafen etb en Das Groß«
kreuz des Piusordens verliehen. an dem Verleibungssdekret betont Der Va it, daß er durch die VerleZun der Aus«
zeichnung seine Werts ädun für die Person Des &#39; ra en Bet len
und seine gro e Liebe r Un arn ausdrücken wolle.Beth en ist am fincöstmon ag von om abgeteilt. siina Ministervon Kallah hat ich ereits am Sonnta und! Paris »Gut-il egeben.
 Graf Bethlen ist reformierten Bekenn nisses. �- R .!

�t Paris 28. Mai.  Sinai Drabtmelds Wie »die ..Bohenvia« er«
sahst, bat im ischschos otoalifcbe Regierung, Da fie
sich von der Haltlosigkeit der von tschechischet Seite ausgeftreiitcn
Bordächtigiungcn überzeugt hat. auf Drängen Des Zentralausi
schiisses für die deutsche Kinderhilfe in Der Tschechos

dem romantisch über der Wörnitz gelegenen· schwäbischen Städtchen!e

slowakei die Bewilligung für die Einreise weiterer
4600 erholungsbedürftiger Kinder aus Deutsch·
land zu sechsivöchigem Aufenthalt in der Tschechoslowakei ers.
teilt.

Paris, 22. Mai. Nach einer Havasineldiin
dcr ehemalige Sultan zu längerem

getroffen. 
Tciicruiigsiiiiriihcn in lttclicnkirchcm

 Beute Meldung!
G e l f_e n l i r d; e n , Es. Mai. Im Laufe Des heutigen Tages»

laut es hier zu schweren Ausfchrcitiiiigem die zu blutigen
K a m vse n attsartetett. Aus dcm Flcischmarkt und in der inneren
Stadt wurde voii den Dciiioiistranten eine ge iv a ltsa tue
Herabsetzung Der Preise» für Fleisch, Fett und
Fisch e vorgenommen. Der »inzwifchcn alariiiicrteii Feuern-ehe Der
Stadt »und Der Industrie sowie dcm Scllistfchutz gelang es. Die Deut
�Lfpltsesurd�btum aiilicgeiiden Strcißciiziige von Dcmonstranten �u:
saubern. Im Laufe Des �Jiaduntttags jammelzten sich gewaltige
tlllciischcnniaffciu zu denen fich mehrere mit Stöcken und anderen
Waffen verschont: komiiiunisti die iindcrtfcbaften
gesellten, vor dcm Bahnho an. Ein �aßen er» Feuern-ehe und Der
Straficnliahii wurden bei äDigt. Daraiif entwickelte sich eine große
S d! 1e f�; e r e i � Die mehrere Stunden dauerte und um 9 Uhr abends
noch andauerte. Bisher find zwei Tote und über zwanzig Bern
iiiundcte in dcii Ktaiikrnhäiiscrn iintcrgcbracht worden,

Nionarcliciibegcgiiiing.
Geht fest Der englische König auf Reisen,
Geschicht es nicht mehr. um uns einzukreisert
Jetzt will er nur noch ins Ausland steigen,
Um dort die neucste Mode zu zeigen. .
So trug er in Rom statt der Königskroir
Jn Grau eine hochgewölbte Melone.
Trotz, Des Gerauncs der Widersacher,
Die Wölbung der Stirne darunter sei flacher.
Schon sieht man die Röiiier in hellen Haufen
Mit hohen grauen Melonen laufen,
Mit glskchstll HUTE MICH- meiner Seele,
Schmückt sich Vittorio Emanuelr.
Um seiner Gebeine kurze Grenzen
Würdig nach oben zu ergänzen. �-
Jn dem Gewinne von Profelhten
Für neue Moden in Herrenhüten
Zeigt sichdie unverkennbare Segnung
Einer, solcher! Btonczrchenbegegniing

aus S a n N e in o
ufentbalt dort ein«
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Die Breslauer Börfentage der nächsten Weilst.

M De: Breslauer Börfenvorstsand hat beschlossen, die Fonds-
·· feiudersammlusngen in de: nächsten am Montag. den
23� Mai, Mittwoch, den- 80. Mai und Freitag. den 1. Juni 1923
sgittfinden m: lassen.

Erhebliche Zunahme des Notenumlaufs
Der Ausweis voin 15. h. M. eigt eine neue außerordentlich

starke Steigerung der ngnspruchna me der Bank, die diesnial zum
gxzjzeren Teil auf nspruclje der privaten Wirtschaft zuviel-
Ufuyreii ist. ie gesamte Kapitalanlage nahm um 78l!,·l
tilliarden Mark zu, und zwar wnchs das Schatzgnweisuiigskonto

infolge Einlieferungen seitens bes Reichs wie durch Rückgang des
gusatzes von Schgvaniveisiingeii am offenen Markte um 580.5 Mil-

die Wechsellsestände der Bank stiegen um 185,7 Mil-
Mark und die Loinbardsorderutigen um 20,4 Milliardeii

f der anderen Seite vermehrten sich die fremden Cielder
um 474,2 Milliarden Mark. Erhohter Bedarf an

Zuhlungsmitteln führte zu einer Zunahme bes Banknotem
Umlauf es um 389,7 Milliarden, während der Umlauf gnDari
Ikhn ska sse nsch einen fiel! durch Riickfliifse aus dem Verkehr
i« Höhe von 0,1 Milliarden Mark auf 12,4 Milliarden Mark er-
mäßigte. Der im Ausland ruhende Teil des Goldbestandes
wurde mit einem Darlehn in Höhe von 12 Millionen Goldincrrk
neu belastet« damit ging das unbelastete Golddepot auf 212 Pul-
lionen zurii . Gleichzeitig wurden zwecks Deckung der ani 15. d. M.Ewigen, seinerzeit an Belgien ge ebenen Schuhwechsel des Reichs,

Karg-It: 
&#39; r e
Mark. Au
der Bank

"n: deren Einlösung die Steißbein! durch ihre Unterschrift
arantie geleistet hat, 60 Millionen Goldmark dem Goldkafseni

beltanbe der Bank entnommen. Der gesamte im Metallvorrat der
Bank gusgewiesene Goldbestand verminderte sich somit um 72 Mil-
lionen Mark. Die Kassenbestände an Münzen aus unedlem sllietall
erhöhten sich um 0,3 Milliarden Mark auf 13,8 Milliarden Mark·
Die Darlehnsbestände der R eich sdgrlehnskasfen stiegen in
der zweiten Maiwoche um 86 Milliarden Mark auf 1737.8 Mil-
liarden Mark Die Darlehnskassen führten einen ihren Neuaus-
feihungen enfpreclicsnden Betrag an Daxlehnskassenscheinem an» die
Reichsbgnk a , fo da fich deren Bestgnde an sol en Scheinen
um 86,1 Milliarden ark auf 1725.3 Milliarden ark gehoben

haben. 
w. Berlin, 23. Mai. Woclienlibersiclit der Deutschen Reichs«
dank. Ausweis vom 15. Mai 1928. v

egen die
1922 ortvoche Aktion.

1 021,245 + 1114.000 MetallssBestand .
952,333 + 700,000 darunter Gold

u. zwar Bestände
50.032 Golddep. i. Engl.

3 530,513 Sialienitbeine . .
6,523 Not. and. Banken

2 614,563 286611�. u. Schutz.
164 204.708 Reichs schaue-um»

36,662 15,497 Lomvards order. 45 501.242
237,0821+ 3,153 Effekte» estgnd 883,447

11675,485 + 468,511 Sonsti e»Altwa ..668 321.001

180,000 unbercjnb.
Pa s iva.

Grundkgpital . . 180.000
121.413 unverand. 127.264 unberänb.

142 903.593l+ 439,972
Reserve onds . .
Not»- mlauf . 1i12112.111+ :mn.m

13 026,474 + 7457.509 RchsxuSts utb. 678 985,861 + 111111111
24 517,537 + 1700.954 Privatgutha en._ 1111111111 + 211111111
2 577,764 + 180,005 Sonstige Pafsiva 893 Mel« +2902a328

Dstobeksclcoslsclie Kohle lind Maltatal
G! wi- Gtockungm im Æfctd de! Hälse-Las« Abblehaben �el! im Mai weiter beuierkkkiar ge , obwo Hafen Monat b__ie Förderung dusrch die vielen« Feiertage sehr e n-

gescbrankt wurde. J! die ersten beiden Maiwocben fielen
zwei ganze Feiertage. der Nationglfejertag am 8. i mit; her
bumnelfahrtöhaa 0111.10, Mai» und ein halber. der 1� Mai, an
welchem infolge her sogialrstiischien Mlaifseier nicht voll gearbeitet

T: sind die balhenbeftanhe, wenn auch
langsam. so doch stetig gewachsen. " sie sich am
Anfange des Mlonats auf 825679 Tonnen beliefen. waren es am
Sckilusi der zweiten Maitvoche schon 335 660 Tonnen. Deudschland
hat in diesen beiden Wochen nur 194 571 Tonnen erhalten. Eine
M« Gefahr droht dem Absatz her ostoberschlesifchen Kohle durch
das Steigen der Polenmark bezw. den Sturz der
deutschen Mark, der in den lebten Tagen« bereitsjolveit gegangenist. daß die Volenimiark am skreidcvgan den sllkbenldbörsen von Zidrig
und Netvtiorlk bereits itkber der deutsch-en notiert wurde. wenn au
Der Unterschied noch nicht lehrt erheblich war, nämlich OWIH Cent
61102071. Inzwischen ist aber die deutpsche Mark schon wieder
weiter gefallen. und jehes Forttschreiten der Bewegsiing erschwert
den Absatz osstsosberschlessisclisor Kodlile nach Deutschland nnd rückt
damit »die Krise nahen welch-e die ostoberschiliessische Montan-
indiistrie von dem Wahrungsweckfsel befurchtet hatte.

M. Von der Breslgucr Fonds-Wisse. Vom 23. Mai d. J. ab
werden Schlestsches Dampfe: Tom-v. - Berliner

 Millionen «! Segen die
1923 f orlvch.14 654.762 
841,911 
629.879 
212.032

l 125 320.314
915.083

I M 330.009
Ist! 105,540 �

1021
1 100.012,
1 091,578

unberänh.
+ 172,034
+ 1,724
+ 80,799
+ 9,127,602

20 525,076 
1.824

2 103,881
66 649.448 

10.399
228,768

6 462.003

180,000 
121.418

70 834,179
5, 626.409
9 442,241

877,179

sit! 111.112
2o tun«

180.710
+ 21 ums«

anders-nd.

Mond-Aktien sDividende 50 Proz! ausschließlich Gewimp ·
antcrlschein für 1922 an der Breslguser Börse gehandelt und
notiert. -� Vom B« Mai h_. I. ab wird die Notiz für 4 Horaz.
Oderschlesische Eisenbahn-Bedarfs-Gefell«

chgfts sSchuldverschreibiingen von 1907 wegen Ge-
gmttliiidlguiik an der Breslauer Börse eingestellt.

Aktiengesellschaften.
Linkkdosmgnnsskctuchhamiiier 21.-01. Die Bilanz sowie das

Gclvinnk und Verluzstkosnto ver 81. Dsgzcslnber 1922 werden im An«
srtgeiiteil veröffentlicht.

Sckilcslsckle Dtxmpfekscsvmvomtie · Berliner Llovd. Die Bilanz
spWte das Gewinn- und Verlustlonto ver 31. Dezember 1922
Wktden im Anzeigensteil veröffentlicht ·

r d mit! Ptekfe für Balinraher. Die Vereinigung deutscher Zahn-i? tüßrllell" hat sur die dritte Dekade des Ntongts Mai lgende
Fkplszuschlgge sestgeietzh fur lomvlettse Zashnrader 15000 Proz»
ui Bearbeitung eingesandten Materials 13000 Proz.

b I« Hamburger Rufnummern. Auf dem Kgffeemarkt war lofort greif-
�die verzoilte Ware sehr gesucht, doch war dte Auswahl an Santossstaffees recht
nr!tovv. Nainentlich vie billigeren Qualitäten werden immer seltener. Allerdings
�ü! ber Konsum und; obne weiteres bereit, die besseren und natlirlich wesentlich
wueceren Zotten zu kaufen. Melnungzkilufe auf spätere Lleferung wurden
mWllet gelangt, da die allgemeine Wirtschaftslage zu unflcher ist. Im Verkehr
mit ben Erzeugungsmärkten war has Geschäft auf einen lebt ruhigen Ton ge·
Qmmt. Savios-nassen wurden fgft gar nich: gehandelt, während tn Nio-
ssftves einige Abscdlllsie in Abladuiigoware getätlgt wurden. Ebenso fanden
gstsiiralaiiierikanlfaie liaffees »gute Beachtung: letztere wurden durchweg mit 22
64 28_ Dollak bezahlt. Saiitos fupertor auf Ablaoung 61 Schwing, Primes
A STVUUUO Extra Prlines 66 Sikjtlltiig, Santos superlor lolo 70 Schtlllng -
W dem Kalgoiiiarlt ging es zeitweilig eecht lebhaft der. Das Inland

stefsieiie flcki in der dguplfache fklr Kglciopulver. das zu steigenden Preisen
»« gtofieren Partien fttr Rechnung tiilltnvifcher Auftraggeber umgelegt wurde.F. r Loloware wurden zuletzt über 9000 .4 das Mlo bezahlt. am Verkehr uiit
H: Produklionsmärften wurde hus Geschäft durch die starken Devlfenschwgns
Asccssll lehr belnttachligh obwohl von drüben zahlreiche Offerten vorlagen.
m"! fair fermented 361,4. Sonntag. Thome fuperlor per Juntisultstllbladung
«, A Schtlllng Babia lalr gleiche: Abladung 89 Schtlltng etf Hamburg, Suverior
�gglllmer-�llrrlba per JunLJulvAblgdung 511,5 Sonntag, Trlnlvav Plantatlon
«�.!"«JUU·Ab1odung 43% Sonntag. �- Auf dem Retsmarlt wurde bas Ge-

�lt vorübergehend durch die Vorgänge! am Devtfenmarli beeinträchtigt, immer«
ilgmen aber doch und? zohlkesche Ahfchlüsfe zustande, namentlich als gegen

mükszilittsschlvd die Abgcber ihre cfferten ln auelünvtfcher Währung etwas er«
tm g~Bén� DCD Inland lnleresskskke stch in her Hauptsache fktr Druck-reib, der
»Ja» Ukchfchnllt zu 11% Gdiilling am Markte war, während geringere Qualitäten
mm bmlt 10 Schlllltkg löufllch waren. Daneben wurde auch Burmabsdiels vom
We« tifchen Konsum gut beachtet und mit 131,9 Saillltng gekauft. Das AuslandReixessskts stch vornehmlich für die besseren sie-Worten. wie 1. B. Valentin-
m  V« ü" 20% Schtlllng Kaufe: fand. Grbszere Exvortaufträge waren ferner
mmoulmelnskliets au verzeichnen, wobei ein Durchschnitts-preis von 17834 Schilf.�et wurde. Neben Loloware konnten auch großere Aufträge auf spätere
o ukUUg gebricht werden. �- Der Gewtlrzniarlt nahm wieder einen ruhigen
»Es« 00! Cvslersx fester· glrundfiluimung und· recht lnappeui Angebot,

l a
T e
N a
auf-

ndenz ruhiger
chfrage hervor.
56000 anaoa. _ »steigend 325 000, ålienio Jnterngtionale P

eide stellten si gkaen « · _
100000 Proz. höher, aber Deutsche Pctroleiimdsjeiellsckigft etwas

iert: Harvener 420000, Söobenlobe
Oberbedgrf 
elf-Lamm-

nachlassend 85 000.
Um 2% Uhr wurden not » ·

120 000, Rheinstghl �.375 000. Phonir 220 000,
109500. Cato 128000, Gelsenkircheiier 370 000, Deuts

f Berlin, 23. Mai. Börse. lSclilusid .
uf der Börse wurde das Gc ich ctft

doch

Erdölaktien waren

ihre

vei
trat

ungefähr

späteren Ver-
schwankender

schließlich wieder
da der Dol l ar nach 54 750 _um 3 Uhr

stark gefragt und
etroleiimdlnioii 500 000.

letzte Noli-i um ie

l

but-ge: 392000, Havag 140 Haus«-Mond 54500, Deutsche Bank
47000. Discontos Comnigiisditanteile 32 500, Slleiehäbanlanteile
wurden mit 35000 gesucht. A. E. G. 67000. Gebt. Korting 34000.
Deutscher �iiienl1anhel60000, Hsgmmersen 71000. Nord-
deutsch-e Wolle 154 Anatolierl 285 000.· I_I 205 000. Baigdad l
205000, II 183000. tagliches Geld gegen Effekten 30-40 Proz«

Beziigsrechtik siaber Bleiitifte 40000 b3. G. Fuchs Waggon
17 500. äinbultriesüau 4800, Hsgllesche Maschinen ��. Vetereit
14 000. Glasfabkii Brocltlvild ��. Rutgerswerke 13 700. Maule
Kgkao 5000 bei.  Rauch-waren Walter 86000. Elesktra Dresden �-.
Oberbatierische Usbcrlandzcntrale 2400. Kkishla Porzellan 35·000.
Reichelt Metasll �-. Döhrinsg u. Behrmann Mo. Vereint-site Nickels
Werke 13000. Volkstedter Slsorzellan 41000.

Berlin, 23. Mai. Analaudswecnsel. Amtli ch e Kurse und
telegraphische Auszahlung. Die Banken kaufen zum Geldkurs und
verkaufen zum Briefkurs.
sinnt m. �23 l___ 24;� 7111111 m. ·; »O. IX»
0,81 Igmn . . . ; . 572.566 564,33 G tote; 10111111.11n1r.&#39;5635,8715�s735.6211

de. . . . . 575,448 581.47 n. 5664,18 85764.38 l;
1,0674 10.111.18.111 21645,75G2t446,25  ge: e. out« i im« 3670.806 3000.756

its. 2 54.25 i; 215.511.751 is. 1868930 113702258
0,81 IV, skiissii i n. 3172.05 613188026 0,81 40.10.1111: 1 n. 9950.066 101241121.

is. 3107.25 10319703 i; 1.. 0900.941; l0l75,38 s;
1,185 Ttirisllrlla l lt. 8977�50 ij8902.68b TO! 5 Spanien l sit. 8329,12 678583616
. so. 9022.50 11,8947 se l; is. zsstoes i; 6576,30 l;
1,120 7 leptnlrgJlr. 10274256 101995136 86,06 6|ll1nl00lr1n1n 69,90 G 79 306

1o. 10325.75 1110250578 is. 70.10 i; 79,708
hol; 1% 1111111. 1111 147631106 14787936 Moos 0 Ins I Inne 1632.006 1695.701:

its. 14837.00 ß 14862.07 i; is. 641.10 B liest. 25 B
TO! 9 Helslnglm 1516.206 1571.066 0,8506 somit! lllkm 10.I7 - 10.596

is. 1523,80 B 1578,94 l; . 10,23 P. lass; l;
0,81 6 1mm 1 um gewesen! 2683.87 l; -.- Imdnan 108 1.! 103,006 106,000

is. 2661,64 l; 2606,73 l} is. � P. �- ��-
10,48 7111111111111. 251151150 211 111.216 -.�- un« . 111 im gzgggu 453,336

is. 21110.08 251 111,11 l; is. 456.14 H 406.148
Use ais-usi- i 1111. 5536125056857506 8,0925 man 1 VII 2643:1750 27191.87 l;

1o. 55638.75 9157142508 is� 26566251� 27316136
- 0111111011011! l9875,l8Grl9950�O0

a. 19974.82 B 20050.50

tßteßlau. W. Mai.  Börse. lS eh« lu s;.! Auch im f r e i e n
V er f": hr war die Haltung überwiegen}: fester, doch bestand
hauvtssgchlicli »nur Interesse für die in letzter Zeit neu eingeführt-ten
Werte und einzelne·«Svezialvavierse. Die übrigen Werte blieben
meistens vernsachlässigt Starke u. Hoffmann 21000 G. 23000 B.,
Chcristovh u. _11n1nad 43000 G. 47000 B., Deutsche Wald« und
Salz-Industrie  G. 7000 B., Pein: u. Wolf 20000G. 22000 B»
Gorkiiuen Ssogietatsbrauerei 53000 G. 57000 B.. Ostdcutsche
Elektrizitatsgesellskligft Zool! G. 10 500 B., {immer 15 000 G.
17 000 B» IciddorsiserspMiiihbe 16000 G» 17 000 B» Weins unb Rings
rettenivcavierfaibrik Kobeln -�, Czroisclilwiotz 3000 G· 8600 B» Reiners
9500 G. 11500 B» saarverarbeistungsiMnidustrie 24000G. 216000-B.
BiielschowskpWeigerttverke ��. 5lieid3elt8400 G. 9400 B» Ostideutsche
Tasselglias 4400 G. 5000 B» ElektrizitcitsisJndusstrie 3800 G. 4400 B.
Tuspchfabritk Ianke 27 000 G. 31 000 B., Lignose 78000 G- 77000B.,
Priebufer »Br»cnmk«ohl«en» 5400 G. 6000 B» Vnlkanfisber 4800 G.
5400 B» Gorlitier Zenstrifusgen 17000 G. 19000 B. Der Markt
der heimischen Anlacgevgviere und Industrie«
obligationen lag gleichfalls etwas fester.
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8111111711 . . . . . .&#39; sowohl; 60000 b: In. fromm! �I&#39;ll 38100 b: 33500 h6
Im! Isslsmsvs . �6000011 1o 670001110 1111111111711 sahst« . 1300g »« 3100g b,
NIUIIIMUIL AMI- « 16490 b: Ibdooifvz I1. 811m . - �� Igzqqqzqkzp
0mm 05111-51411! 114000 i» 104000 u; 11. 1111111111. 104000 d: 91000 i.-

�b UUHIÜIMI 140000 02.126000 b: Ü. um o . - ... Iqqzpqgpkg
Deutsche Holzbau-Werbe Gar! Iuchscherer-Akiien 28400 b0.

w. Berlin, 23. Mai. Metalle» Eleltrolytluisfer  Wtrebgrs! promph ctf Hain«
barg, latenten ober Rotterdam 20.230, Rciffliiadelupfer 99&#39;993 Proz. 16500 bis
17200, Drlglnalabüttenmeidyhlei 6800-6800, Criglnalsßuttenrobainl, Preis im
freien Verkehr 700o-�7s00, do. Preis des Ztiiibiittenverbandes 817,993. Re-
nieltedsPlattenztnl von handelsttblicher Beschaffenheit 6200-6400, Original-
Dltttenalumtntum 98/99 Proz. in Pforten, Walz- oder Drabtbarren 26000 As.
Juli, do. tn Walz- over Drghtbaarren 99 Proz. 26 80 Lfg. Juli, 31m1  Baum,
Gtraits, Anstatt! in Berläuefrsliiadl 51500-52000, Øltttenztnn mindestens
09 Proz. 50 500-51 000, Reintilckel 98/99 Proz. 30 000-31 000, Aukimpkp
Regulus Oboe-Moll, Silber-Butten  cg. 900 sein! 1090 000-i 1oo 000.

w. London, 23. Mal. Metalle. Kupfer per Kasse All-Its, ver 3 Monate 67%.

l

Glectrolntlc 70-77, Sinn ver Kasse u. per 8 Monate 1960.41. Blei nahe Steinen.
sag, entfernte Sichieii est-z, 3in1 nabe 6id1ten Zeig« entfernte Sigm: got-Of
Silber loro Hex, do, auf Lteferutig 327f», Gold· 88,11.

v. Berlin,
m ittags noih
Roggen noch über die Mlttagsnotlz ge
wurde heute am Produltenmarkt die Ha
etwas mehr Ware VOTCIUSICM U

Aug! in Mehl war
Gerfte hatte ftilleres Geschäft.

war nicht ganz

berrieten.

Lokoware 
nebmunsglult.
Zurückhaltung.

Weizen hist; zu 100 000 «« oezabi

nd die Devisenvrelfe

23. Mai. produktiven-its. Nachdem stltern dereinst! MIO
t worden war und aus! m:

steigerte Preise. zu erzielen waren,
ciuug etwas unsicher, da

Neigung zur Ilbfchwllslung
Ware aus zweite: Hand billige: zu verlaufen.

Amtliche Notierungen  für 50 kg ab Stamm:
23

Weizen 
inarkisch

| 22.
I

97500-95000074000-96000
Mais Lg Pl

fes.

loto Berlin . 8Æ00--88000

Hafer wurde tellwelfk bllltger abgegeben.
leicht verkäufllch. Fu: M ais zeigte slch keine unter-

Uuch im: Hulfenfrtlchte und Futterfiosfe befiand

ab 50111011_117010 86000
W« lelllllW/o" 280- - 295000
ghägmcbl NR« 2l0--�240000
Maismelilj . �-
slileizenkleie . 46000
Roggenkleie . 46000
illavs alter. l60--l65000
Leinfggt . . . 160-�170000

�i p 100 k:
| 22. U.

Leinkuchen . . . � 100000 Wollt!
Irockeiiichnitzel . 27-«--28000 27000-28000
Jiickerschnitzel . l0 510-12 000 40000-42000
Tokfuieiaiie . .23.-�240o0 21000

dumm. . .97�>000�-93500 93500-95000
Roggeii Z _
inarkisch. 8500 !·�-84000«84»00«�86A00
omm. . 84000-8300084000 85000

5.298877: _ f
mark» . .77000����-1000|7o0O0�-7_8900

Hgs.inark.·72500 � 7 1000173000-721
seines. . J l 71000

�23.

115.�130000[115.�130000
00000-05000 90000- 05000

utL-uirblen
eluschien .90000-100000k 90--100000 ·

Ackervohnen 70000 � 75000|70000� 75000 Stloh 0UIVkStpt· N 90-37510 93600-26000Wirken . . .f850i10-950c-0»85000 � 95000 Zciferftroh . . . . 22 011-11070 91000-26000
Lupin..blauc.90000-100ii00z 9g. . 100000 ogg.- Langftroh 21 000 -�uIiI;23000250ll0s gelb 1I5-�-130i�01l5-�-l30000 Heu, Tut . . . .24500�-2S5ll0 23500-24500
Seradella. .18o.-2oouoof180.�-2oo»0o pro. 111112111101.21111-2711120000-21500
mgggrumn, 73000 1 68000 stleebeu . . �- �

Kartoffelflocken 43000.
w. Gblrago, 22. Mal. Weizen fest. be: Mai 119%. solt 11895. miete fett.

ver Mal 80%. Juki 80%. Schmalz per Mai 11.20, Juli 11,2716, Spec! 894�-�994,
Schwetnezufuhr tm Westen 124000, davon in Chicago 80000.

w. Bremen 23. Mai. American fullv mtddltiig good eolour and staple lolo
87 554 nominell ver l lltlo.

w. Hamburg 23. Mai. Metalle.  Prels ln tausend Mart! Silbe:  ca. 900
fein! vwuipt 1125 Be. 1115 Co» Mai 1130 581:. 1120 180., Juni 1137.5 Be.
1130 Gib. ll20�-�ll35 bez., Juli 1325 Or. 1395 Ob. 1820 des» Zink  bttttcnrob!
7,5 Dr. 7,3 Gd., Mai 7.5 Br. 7.3 Gd.. JUM 7»7 VI. 7.4 Ob« JUU 3.9 VI«
8,6 655., Blei Cdrigtnalihüttentveichblel dovp. rall.! Lagerware 6,9 Be. 6,5 Gd.,
do. Original ab Hutte 6,9 Dr. 6,7  90., do. Welchblet dopp- raff. 6,8 Be.
6 Gd., Zinn  Banka! brombt, do. per Mai 58 Be. 50 Gd., Juni 58.5 Be.
50,5 Gd., Juli 63 Bis. 59 Gd.- Straits prompt, do. ber Mai 53 Dr. 50 Gd.,
Juni 53.5 Dr. 50,5 Gd. 52,5 bez., Juli 68 Be. 59 Gd., Kupfer  greifbare
Eutbohen! 18,5 Dr. 17,3 Gd., do. Rafftnade 16,5 Dr. 14,5 Ob» do. Wlrebars
19,2 Br. 18,3 Gd., Quevstlber 10���10�l5 Pfund, Antimon litchtcrmtL 26,10 bis
27,10, Eleltrolhtkuvfer 10,2 Dr. 18,8 Ob» Gold 88-40.

Bericht über den Berliner Schlackitviehuiarkt am 28. Mai 1923.Zum Verkauf· standen: 1791 Minder. darunter 497 Bullen, 81·4 Ochsen,
iitieund Farsen 980, Kalber 2225, Schafe 2826. Schweine 6221,54 Fliegen. Schweine aus dem Memelgediet �-. Es wurden bezahlt

fur 50 g ßebenbgemrdit: · _
28. Mai 16. Mai

Minder: Ochsen: vollsleisch., ausgemastete . 390000400000 3300004560000
do. I. Stallmaft . . . . . . . �.� ��. .
doJLWeidemast -»...........
volMeischige. ausgemgftete lzon 4��7 Jahr.
jg.» eilen, nicht ausgemalt. u. alt_._au8ge__mait.
maßig genadrte junge, gut genatirte altere

Butten: vollflexschigiy ausgewachsene · . .vollgleischige jüngere . . . ._. . ». . .
ina ig genahrte junsugut genahrte altereFars en u. Stube: hol ,fl., ausizemgsi. Farsen
vollfleisclk czusgemi et: Ku e bis 7 Jahre
al·t.a·uogem»ast.u.weniggutentw ungdiuhe
mafkiig genqxtirte Ruhe unb gr en . . .
gering gen irre Stube unb arsen . . .

Gering genahrtes Jungvieb  Fresser!9111m: Doåvellendeb fernster Mast . . .

VikdsEtdseli 
kLSpeisv de

1b

290006310000 
260000- 280m0350000 - 380000

320000 � 340000
280000 � 300000 250000
880000. 390000320000 . 340000
340000- 370000 280000 - 300000
300000 � 320000 250000 - 210000
350000- 400000 �-
350000 - 400000 320000 - 360000
230000 - 320000 320000 - 360000
230000 - 260000270000 300000

220000 · 250000l90000- 220000 
IWMCLSOMO

«· 2400007270000
4.10000 . 450000Ä52000o 

7100000420000 
320000360000fetnne m� tkslbct o o o o O o · o o o o o

mittlere« lt- und beste Sgugllllber . . 440000-480000
geringere a �o und gute Saugkalber - 370000-420000
ertngeSau alber . «. . . . .. - 320000-350000

S nie: »·Sta tmastsckigfu Mgftlåmmerund juiigere Mastbammel . . . :;4oo00-380o0028oooo-30oo00 
250000-27 

150000-210000
alt, Masthammel gerin ere Mastlämmer 280000820000
mgßig genädrte amine und Schafe . . 200000 240000

Weideniast gbafe: tlltaltlämmer
erinnere amtnerunh Schg e .

S weine: Fettschweine ub. 3
vollfleischige von 240-300gez-g. von 200-240 Povoll Fig:

aoZoo
470000

460300 - 471%
450000 460m0
430000 � 440000
440000 450000

tr. ßebenhg.
h. Lebend ew.

· so. end ewi t .
Schweine v. 160-200 P. Log.
Schweine d. 120-160 P d. Lbg.

- unter 120 - ·

ges«
490000-500000 
470000» 480000

s 450000-460000
 0000000 esse. sspsgg «4w

Wtgrktverlauß Jn allen Gattungen glatt.

Verein deutscher Eiseuhiittculeuta
Die  Gemeinschaftslsitziing der Fgchausschiisse des

Vereins deutscher Eisenhuttenleuliz die am 13. Mai in Hagen statt-
fand, xstanid im Zeichen der angewandten Wissenschaft. Professor
Dr-J· . P. Gauen-s. »der Leiter der» metallurgischeu Betriebe
und wi eirsschsaftlichen Abteilungen der Fried. Sirup}? til-G. in Essen,
Eiandelte in seinem Vortrage das Thema: »Jndustrie-
fotf ch 1111g�. Nur durch imiigste Vereinigung reiner Wissen«
schaft mit der Jndiistrie können bei gegenseitige: Befruchtuiig
W1tkl1ch» groß-e Erfolge» erzielt werden. Wir könne» uns »Es-ist
nicht die kostbaren Einrichtungen der amerikaniscben Forschungs-
institute zulegen. da wir zdazu zu arm geworden sind. Aber durch
engste Gsemeinschaftsarbeist -der ganzen Industrie mit den Hoch«
schulen unb Forschungsiiiftituten ist uns eine Möglichkeit gegeben,
hier unser-e alte Überlegenheit zu wahren. Jnsbefondere ist hier
von Bedeutung h-as von Dr.-Jiiig. K.»Da eve s-Düsseldorf neuer«
dings in Vorschlag gebrauchte unb fur die Riidustrieforschuiiig an:
gewensdete Verfahren der Gr-osizahlforfcliung. Es handelt sich. kurz
gesagt, darum. aus sehr großen Mengen an sichsehr ungenaue:
Rgihlenwerte Ybter irgend eine Eigenschaft ohne kostsspielige Ver«
suche durch einfachse Rechnung-Harten Ergebnisse gleicher Genauig-
keit, wie sie sonft nur langwierige wissenschaftliche Arbeit liefert,
zu erhalten. Der Vortragende zeigte an Beisvielem die die:
laufenden Überwachung seiner Betriebe entnommen waren, daß das
Verfahren verbliiffende Riickschlijsse auf die Gignung von Her«
stellungsprozessem Stoffen und Menschen zu ziehen erlaubt, ohne
doß koftlvvelisge Versuche notwendig find. Da die Genauigkeit
der Ergebnisse um so höher wird. ie größere Zahlenmpengeu zur
Licrfiigiing stehen, ist auch in dies-km Sinne eine Gemeinschgfth
arbeit nur dringend eriviinisclit In der anfchließenden Erörterung-
an ober sich und! der Vertreter des Kusltusininisteriums beteiligte,
wurde die Notwendigkeit der Jndustrieforschung und vertieften Ge-
mseinschiaftsgrbeit allseitig anerkannt.

Zurückkommend auf diese Ausführungen betonte Jngenieur
Arnhold. Lzeiter »der Lehrwerkitätten der Gelsenkirchexiek Berg-
werkED·l.-G» in feinem »Bortrag·-e .»d»eranbildung hoch·
wertiger Fgcharbeiter fur Huttenwerkec das; der
Erfolg der Industrieforickiiing lebten Gndes eine Msenschenfrage
sei. »und zwar nicht nur bei der leitenden. sondern auch bei de:
aiissuhrenden Tgtigkseit Jeder Werktatige muß sich km seine»
Eklat unter Erkenntnis des Zweckes und Erfolges seines; Arbeit
von dem. Gedanken leiten lassen. fiele gut und mit lo geringem
Aufwand als irgend» moglich auszuführen. Neben der Steigerung
der Leistunsgsfahig-keit, die damit für den Einzelnen und die  Sie:
scmsthcit TUM gtösiten Vorteil beider verbunden ist. läßt diese Ein«
stcllung fur den Schaffenden ein persönliches Verhältnis zu feiner
Arbeit entstehen. das ishn auch innerlich wird befriedigen müssen.
Von jedem Standpunkte aus ift so die Ausbildung hochwertiger Ax-
beiter zu fördern. 0te sich im besten Sinne als Erziehungsaiisgabe
kennzeichnet. Sie » innt mit einer zweckmäßigen Auslese. Auf
die besonderen Bedurfnisse der Hiittenwerke eingehend, schilderte
der« Vortragende die Ncasinohmen der Gelsenkircliener Bergwerkss
A»z-Gi- Abt. Gelfenkirscljeen-Schal»ke. mit ihren geradezu must-er-
gzlltlgen »Lehrwerksbgtten, und erorterte die Möglichkeiten der Ein:
suztsruna solcher Aussbrldiingsiiietlioden bei Bergwerken unt-großen.
mittleren und kleineren Betrieben der Eisenindustrir.
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do. f. Ozean-Jud.
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Conimerzs U.Privat
Danziger Privat. .
Darn·ilt.·B, alt-St.
DeuttchsrliiabBaiit
Deutlthe Bank . . .
St. Uveriee-Baiik. .
Discantoscöieiellicli
Dresdner Bank. . .
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lexanderlaerk . . .

AkksldsDelliaien 
AlleldsGronau . .
Allg- Berl. Oinnilx
DO- Boden-A.-Gef.
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do. �aii. 11b.
b0. 1911111110019.
Bauld. Seeitr.
Banane: Tuc-
Bv. Weineniee

sbarkCellulaio 
do. . arm-»

do. viegel .
Bazar G.-Scli.

Bedburg.Wall. 
Benivera. . . .
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Schläfers.
Slubentennot.

2k Vom Unterstützungsfond des Schlesischen
Adels für die notleideude Studentenschaft siiid-der ,,Bres-
lauer Studeutennot« zwecks Zuwendung an Studierende
sechs Millionen, deni Johanneum für Studierende der
Theologie 500 000 M. überwiesen worden.

Schlefischer Forsioereiit
Den Abschluß der forstlichen Tagungem die aus Anlaß der

Vreslaiier Jagd» und Forftaiisstelliing stattfanden, bildete der
Schlesische Forstvereiiu der ani 14. und 1.-5. d. M- seine
77. Hauptverfanimlung in Brieg abhielt. Die alt-
ehrwürdige Piastenstadt sah bereits in den Jahren 1865, 1888
unb 1910 den Schlesiiclien Forftverein bei sich zu Gaste. »Ja
freunduhaftliclister Weile hatten die Bürger der Stadt auch dies«
mal die Gäste von der grünen Farbe ini Privatauartier bei sich
aufgenommen. Eingeleitet wurde die Versammlung am
Hist, d. M. mit einer Abendssitzung im Brieger Sxbaussviel«haiis.
Hier konnte der Vereins-Präsident. Geheimer Regierungs« und
Forstrat Herrmann  Breslaii! gegen 200 Teilnehmer »be-
�griißen. Als Vertreter des Minifteriums für Landwirt-
s hast, Domänen und Forsten nahm Oberforstmeifter Borg-
greve an den Verhandlungen teil. Nach der Begrüßiingsp
aniprache des Präsidenten hieß Oberbürgermeister P eppel die
Gäste ini Namen der Stadt willkommen.

Nach dem Geschäftsbericht zählt der Verein zurzeit 4 Ehren-
mitigjlioder und 866 ordentlich: Mitglieder. Zum n e u e n E h r e n -
mitglied wurde Graf von der Recke-Volmerstein
»tskrakchiritz! ernannt, der dem: Verein seit dem Jahre 1869 angehört.
Jnfsoae der Gseldenttvertiinixr ist ein-e Erhöhung der Miitgliedsi
bei-träge notwendig geworden, namentlich iim die weitere Druck-
legung des Jahrbsusclxes zu ermöglichen, welch-es die Grund-lage fiir
den wifsseiischsrrftliclsen Verkehr bei�! Vereins bis nach Fiinnlan:d,
Schweden, Spanien und Amerika bietet. Als Taaiinigsork für das
Jahr« 1924 wurde B u nzla u gewählt; für 1925 soll ein Ort in
Ofberschlesieii in Alls-ficht genommen werden.

Jsm Msittselpiiiikt der Vorträge. die den 15. Mai asusfülltein
ist a n d d i e E ich e. Zunächst sprach Forstmsciifter S ch u lz sVolpersi
vors! über das Thema ,,Nesuies ans der forstlichen
Theorie und Praxis mit besonderer Berück-
sichtigung der Eichen«.

Er besprach znnäihst die Einwirkung der in den uitrinsbaltisgeii
Orirengstsosfen vorhandenen Gifte auf den Boden und die Kultur-
pflauzen und wies dann auf läckiädigiingen des Bodens »durch

ssttairchsäsiisrien namentlich von Gruben und Hitstten hin, die haupt-
« sächlich »durch Entfaltung verderblich werben umb zu
Pegetatsionslosigkeit führen können. Zum. szrhlitß führte er feine
Erfahrungen aus der Praxis mit der  Stäbe nscrmsentlich im Ge-
birge an und warnte u. a. vor dem forstlicben An.bau der Roten-he.
Er empfahl besonders die deutsche Art am pflegen. In der Be-

Jsprechung wies der Vereinspräsident auf die iForfchuiuieni von
Professor Schube über den Standort der beiden Eichenaittcu in
Seht-isten hin. Forstmeifter Seid lsavelbergl sprach über Isasstarde
von Stiel- und Trauben-übe, auch Forstmeifter Wiebecke äußerte

»sich dazu.
Als nsäichster Veriichterstastter sprach Qberförster H a n f f  Rie-m-

bei-g! über das Thema �Mitteilungen aus dem Gebiete:
-0--���

schwankende Gestalten.
Von unserem Pariser Korrespondenten

Paris, den 19. Mai 1928.
Aus allen Teilen Frankreichs werden V erh aftu ng en von

�braten gemeldet. Grcnoblse, Versai-lles, Bordeasiisxz vor allem
aber Marseille wurden in den letzten Tagen durch die Nachricht
überrascht, daß bekannte Vertreter der zszeilkiinst seit: Jahr und Tag
starke Betrügereien verübt hatten. Ein paar Univerfitätsprofesforen
befinden sich darunter, in Marseille auch ein Bürgermeister-
ftellvertreter, der sich des wenig zutreffenden Rainezis Platon er-
freut. Alle diese Herren raubten den Staat aus, indem sie hohe
Hlrzterechnungen für Behandlung von Kriegs-
verwundeteu vorlegten, die ein- vielleicht zweimal bei ihnen
vorgesprochen hatten und sofort als jahrelang wiederkehrende
Heilungen Suchende verzeichnet wurden. Nicht genug daran, wurden
für diese ,,Ftra,nken« auch die kostbarsten Medikameirte auf Staats-
unkoftcn in Anspriich genommen. Die Herren Ärzte und Pro-
fessoren verwendet-m diese aber in �ihren Privatllinikew Man
spricht von Millionenschäden, für die Frankreich seit dem
Ofriegsschlusse aufzukommen hatte. Täglich sehen sich neue Per-
sönlichkeitcn in diesen Skaudal vermittelt, desseii Ende nicht abzu-
sehen ist. Es ist nicht recht klar ersichtlich, wie dieser Betrug, troh
einer angeblich bestehen-den strengen Siontrolle, biefen Umfang an«
nehmen konnte. Jnteressant wäre nur zu wissen, ob Deutschslansd für
die erschwindelten Summen aufzukommen hat. Denn da ihm auch die
Bezahlung der Pensionen fiir die Kriegsveriviindeteii auferlegt ist,
muß man befürchten, daß niaiiche voii diesen, deren Heilung zwar
vollendet ist, die aber von ihren Ärzten noch immer als krank ge-
führt werden, höhere Pensionen erhalten, als ihnen
rechtmäßig zukommen sollten. Dariiber fehlt vorläufig jede Auf-
klärung, die aber dringend nötig erscheint, obwohl ja bei der Riesen-
suinme der Reparationem die von Deutschland gefordert wird,
selbst als unrechtmäßig erkannte Forderungen einzelner keine be-
Deutende Rolle spielen.

Dieser Fall der ungerechtfertigten� Ärzterechniingeii fchließt sich
den vielen Entdeckungen an, die inimer wieder ergeben, daß bei
der Bemessung der Entfchädigiingssummen, die einzelnen
Betoohnern des zerstörten Gebietes zuerkaniit wurden, Unrecht-
mäßigkeiten vorkommen. Man las bereits wiederholt, daß
«Gescl!ädigte«, denen Hunderttausende von Franks bewilligt warben
waren, kauni auf Zehntausende hätten Anspruch erheben dürfen.
Jn der Gebefreiidigkeih die sofort nach Kriegsschliiß herrschte, als
main noch beteuerte, �Le Boche payera", warf man mit Unsumkiiien
um sich; seht aber, da der französische Staat all die ansgestellten
Schuldverschreibiingeii einlöseii soll, beginnt er sich die Leute näher
zu besehen, die Riesenfordcriiiigeii erheben. obwohl bekannt ist, daß
sie vor deni Kriege in ärmlichen Verhältnissen gelebt hatten. Es
war natürlich unvermeidlich, daß Jrrtümcr bei den Beloertiingen
der angerichteten Schäden vorkainen; aber man wiinfchte, daß deren
Feststellung auch dazu führte, die Rechnung Deiitschlands»ent-
sprechend zu verringern. Vielleicht könnte die Reparations-
Iommiffion, die ja jetzt iibcr sehr viel freie Zeit verfügt, eine
Statistik der Summen aufftellen, die unberechtigt angefordert
worden waren.

Nach Kriegsschliiß war man auch sonst in Frankreich mit
Gcldzuerkennungen freigebig. Der Siegertaumeh
in dem man sich befand, macht dies begreiflich. Eben jetzt kam man
darauf, daß der Staat bei Sackelieferiingen um Millionen
geschädigt wurde. Sehr bekannte Kaufleute und ein hoher Be-
runter sind in diese Angelegenheit verwidelt. Die Namen werden

�.51. Hil-

völliiger -

ärmer itg Unsinn, Donnerstag, 24. Mai 1923

des Forsts und Jagdschutzes unter besondere:
Berücksichtigiing der Eiche«. v

Die Eiche hat, wie er aus-führte, inindestens 102 Schädlinge
in der Tier- und Pslanzeiuveltp hierzu konuuien noch Gefashreii
durck Natuvereigeiisse und Menschen. Dabei erwähnte er u. a.
die schweren Sckiädem die die Eichensbestäiide des Oder-Waldes durch
die Hocluoafser in den Jahren Ists, 1854 und besonders ism Jathre
1903 erlitten hab-en. Sodann besprach er das Ausäfdeii der Eiche.
gegen welches besonders der Breslaner Professor Geheimrat
Dr. Göppeut im Ainfang der siebziger Jahre sich ein-gesetzt hatte.
Der Eichenwisckler ist ini Jahre 1871 zuni erst-en Male in« Peistcrs
wir festgestellt worden und seitdem der Eiche treu geblieben. Auf
den Eicheusmeltau hat der Vserichterstastter bereits im Jahre 1910
hingewiesen. Er ist noch nicht ganz verschwunden, über seine Schäd-
lichkeit herrscht noch keine Klarheit. Der eigentlichen Bericht-
erstattunig für das Ja-hr 1922/23 lagen 52 antworten zugrunde,
welche aus einein Gebiet von 335 695 Hcktar oder 30 Prozent der
gesamten Wasldfläclie Schlesiiens stammen. Kiefernsuinii-er, Kiefern-
cule und Kiefernspaiiner sind danach fast gar nicht vorgekommen.
Diagegens spukt die N on n e seit 1920 wieder in Schleifen. suivd zwar
namentlich in den Forli-en des Glalzer und des Ries-enaebiraes, so-
wie auch in der niodserichleficsclien Hei-de besonders bei Görlis
Bunzlaii und Slliuskaiu Zu ihrer Bekämpfung soll ietzt ein Vier-
such mit dein von Professor Eckftsein lEberswaldel empfohlenen Ab-
{raren ber mit Eiern beichten Rindenftellen bei Reinerz gemacht
werden. Engerlinae richteten besonders Schaden an in den
Kämpen und Kiiltsuiren in Volpsersdorf und Wirschkoioitz sowie in
der Grasnarbe der Kottwitzer Waldwieseiu Der Rüsselkäfer konnte
wirksam bekämpft werden. Dagegen vermehrt-e sich der Borten:
käfser erheblich in dem Sturmbriiclie von 1921. Gegen den Eichen-
wickler einpfsctshl er besonders den Voge«lscliiitz, da Blei-sen, Kleider.
Baumläufer und Kleinspeclite die Eier und die Stave die Raupen
vertilgen. Schäden idnrscki Nagen von Wild waren nicht be-
s-on-ders, da ja die wilden Kaninchen und das Wild im allgemeinen
sehr abgenommen haben. Von den erhaben burcl! Natsuirereignisse
waren diejenigen nach der Dürre 1921 noch sehr bedeutend. Winter-
schäden kamen besonders in den Gebirgsrevieren von Restes-graut»
Roinerz und Waldenbiirg vor. Dazii kam am 15. August 1922 ezsn
Wirbelsturm, der in Nessselgriind 80 O00, in Reinerz 25000. in
Habclfchswerdt 30000 Fsestmseter warf lind sich auch in Stoiberau
unb Kotnviez bemerkbar machte. Voii Pilzkoansllieiteii wuvde die
Kiesernschiitte als besonders stark genannt. Von anderen« Pilzen
wurde die Kiieiizopfkrankheit der Kiefern erwähnt. » Die Wald-
bräsnde waren neuen das Frühisahr 1921 aeiiiitlfü�li�. Sodann
besprach der Redner »die Neuserschseiniingcii auf dem Gebiet ber
fo r it l ich e n G e i· e is a e b u n a. Änderungen Thiaibien namentlich
das Forstdiebftahlsgiessep von 1878 und das Feld- unb F-orstpolizei-
gesetz von 1880 erfahren. Beide sind in einem kürzlich im Ver-lage
von Neumann lNeiidamml erschienenen Naekytrcmg des· Geheimrats
Herrmann in Vreslau zu seinem größeren Lxiert »Die Feld- und
Forftpolizei susnd der Forstsdiebstahl in Preuszen« erschien-en. Er-
wähnt wurde« noch das Gesetz zur Erhaltung des Baumbestandcs
vom 29. Juli 1922 und das Pressenotgeseiz vom 21. Julii1922.
Beim Jagdschiiiz wurde auf die geringe Bestrafung der Wilderer
hingewiesen. Zum Tfkchliiß sprach der Redner die Hoffnung aus,
daß trotz des Jagdiieiiergsefetges und der Jaadpaschstscliiitzoidnsuiiiig
sich die Jxagden in  �ableiten wieder bessern möcktsew JM Anschluß
an den Vortrag machte Graf Ar nim ln1ij1isiaii»! auf die aiiten
Erfahrungen aufmerksam, die -er bei der Tkskxiiiilvisiisna W« W«�·«kd-
bränden mit den Seitksschen Feuertiirmen new-acht hat.  geheim:
rat Herr mann hob noch hervor, daß alle in der Grafssklisart
Glut; zur Bekämpfung der Nonne gemachten Vekampfiinegsveriuiche
nichts genützt haben, auch nicht das Jmvien ges under Raupen.

Nach einer Frühstückspause wurde dass Thema »Die Eichen
in Sschlesien und ihre Bewirtschaftung« behandelt.

·· Regierungs- Ixpd Fotstrat Knielias e gab zunächst ziffern-
niafgae Angaben über das· bestandsbildciide Vorkommen der Eiche
in »Dein-stieg und uber di-e »Verteiliiiig dieser Flächen nach dem
Bellt-stand.  den Angaben über die Oderwaldiinsgen machte
der Redner einige Angaben« über die Stroinbaiiresgiiilierung die
nicht imniserzugiinsteii des Waldes erfolgt« sei. Eingeheiid berichstete
er sodann über die Bestiandsverhältniise der Oberförstcrei Ohlaiu
von welcher sich 1430 Hektar seit der Mitte dies vorigen Jahr«
hunderts im Deichsschiitz befinden, während 160 Hettasr im Vor-
landse liegen. Die Bewirtschaftung dieser Eicheubestände vom
Pliintertoasld bis zum. ictzigeii Horbwalde wurde eiwaeheiid klar-
gestcllt, insbesondere die eigenartige Vestandshegriiiidunia mit
landwirtschaftlicher Vor- und Zwischennutziincn
Zsur Befriedigung des Lansdbcdarss werd-en die öisahlsclilagfläclisen
aiif vier Jahre verpachtet. Die Pächter müssen im ersten« Jahre
die Stöcke vollftändig roden und dürfen Hnlnifrüchtr. insbesondere
Hafer. anbauen. Jm zweiten Jahre fät die Fsorstverivaltiing
Eicheln in 1,6 Meter entfernten stillen, niähreud die Pächter die
Zwischenräsiinie noch drei» Jahr-e zum Einbau von Hackfrücliten be-
halten dürfen, zusgleich mit der Verpflichtung, die Eichenssaatstreifsen
zu behacben. 811m Schtlltß streifte der Redner noch Einzelheiten
aus den Qberförstsereicn Stoberasio und Rogelwitu Der Mit-
bericlrterftatt-er, Forstmeister Jänisch  Si-ottioib!, gab eine Über·
sich-i über die Verhältniss-e und die Art der Beswirtischaftiina im
üiberschwsemmuirgsigsebiet seiner Oberförsterei. Er besprach auch
einzelne Bestimmungen des Wafsergesetzes vom 7. April 1918 und
ihre Beziehungen aiif die Forstwirtschaft.

Den Schluß der Vorträge bildete die Berichterftattung des Ober-
försters Gnerlich  Groß-Wsartenberg! über das Thema »Die
Einwirkung des Krieg-es unb der Revolution auf
die Jagd und Vorschläge zur Hebung ber Wild-
bahnenC

Als Maßnahmen zur Hebung der Wildbahnen empfahl erd.
1. Verschärfung der gesetzlichen Bestimmungen -in allen Fragen der
Heae iind Pflege des Wild-es. 2. Vorsichtige Handhabung bei« den
Ja-g.dpaclist-en, 8. Einstelliing ausreichenden Jagdschiitzperfonasls
4. Raubzeivgvertilgung und sonstigen Jagdschutz, ö. foraiältiaft ge-
regelten Wildabschuß und Blutau·sfrifchung, 6. Schaffung von ge-
eigne-ten Lebensbedingungen für unser hieimiichess Wild durch An-
lage von Wildreiiiissen und Wildäckerm 7. Wildfütt«arung. Jm An-
schluß daran befürwortete flsorstmeister a. D. Lü ke lBreslaiU u. as.
die Einschränkung »der Rsaubzeiigvertilgiing zur Bekämpfung der
Wildseiiclieir

Darauf schloß der Präsident die Versammlung. Arn Nach-
niittag wurde die Stadt Briseg besichtigt. Abends vereinigten sich
die Vereinismitsglieder und Gäste aus der Stadt zu einem gemein-
schaftlichen Essen im Schasusspielhasuxsa Hierbei dankte Gelheimrat
H e rrma nn u. a. dem Forstrat Hertz für seine Bemühungen um
die Forstausstelliing Forftmeister Schulz  Volpersdorf! dankte
der Stadt für die gastfreundliche Ausnahme, währen-d Professor
Wiebecke b.en Verein zu seinen wissensfchaftlsiclsen Erfolgen be-
glückwünsfchte Oberbürgermeister Peppsel sprach den� Gästen
ben Dank für ihren Besuch aus, und Oberst Zier old entbot als
Vertreter der Ortsgriippe Vrieg des Vereins iioeidgerechtser Jäger
und Hesgier den jsagdlichen Bestrebungen sdes Forsstvereins ein,
kräftsiges Weidmannsheisl ·

Am Its. Mai wurde im Dampfe: die Rückfahrt durch· die staat·
lichcn Oberförstrreleus Ohlau und sisottwitz nach Breslau angetreten.
Au der Fahrt beteiligte sich auch der König von Sachsent
Die Wandel-ringen erfolgten unter Führung der Revier-verwaltet
Forstmeisster von Gronefeld  Ohlacu! und Jsänisch Matt-wiss! »und

sorgfältig geheim gehalten. Nicht völlig geklärt finb bisher auch
drei Angelegenheiten, die wenig sauber erscheinen unb in die Abge-
ordnete des ,,bloc national« verwickelt sind. Seit nahezu 2 Jahren
schleppt sich eine Geschichte hin, die sich auf unlautere Rum-
spekulationen bezieht. Der Abgeordnete Galmot, der die
Gnyauaiiiseln in der Kammer vertritt, aß deshalb lange in Unter«
suchungshafh aus der er vor einiger eit provisorisch freigelassen
wurde. Der Prozeß« scheint ihin aber noch immer nicht gemacht
werden zu können, denn die Untersuchung wurde-noch nicht abge-
schlossen. Die Angelegenheit der »Baiiaiis industrielle de
C h in e« wirbelt von Zeit zii Zeit, immer neuen Staub auf. Drei
Senatoren und einige Abgeordnete waren unrechtmäßiger Divi-
dendenannahme und -Vert·cilung befchulbigt. Die Abgeordneten
kamen mit heiler Haut davon, da sie die Vergünstigiing der nach
dem Kriege erlassenen Ainnestie genießen konnten. Die drei
Seuatoren werden aber deni Gerichte Rede und Antwort stehen
müssen, das insbesondere darüber Lliifkläriing fordert  aber bisher
nicht erhielt!, wie ber Präsident der Bank, der Scnator Andrå
Vertheloh feinem Bruder, dein einst allmächtigen General-
sekretär dass Quai dOOrsahJ Philipp Qtcxrthelot, 3% Millionen
Francs zum Geschenk machen konnte. Andre; schützt seine reine,
uneigennützige Brnderlicbe vor; die öffentliche Meinung behauptet.
daß er das dienstliche Wohlwolleii des einflußreiche-n Bruders in
Anspruch genommen hätte. Während Aristide Briand zur Zeit
feiner Minifterpräsidentschaft nachdrücklich für die Unbescholteiiheit
seines früheren Untergebenen eintrat, wurde dieser unter Poincarä
mit zchnjähriger Entfernung aus der diplomatischzen Laufbahn be-
straft. Das letzte Wort in der Sache wird wohl das Gericht
sprechen. Ein par ,.kleinere« Abgeordnete standen in der letzten
Woche vor Gericht; ihr Fall wird erst spruchreif sein, wenn ein
Urteil gefällt werden wird. Einiges Aufsehen erregte in den letzten
Tagen eine Beschuldigung gegen den Vizepräsidenten der Kammer,
Francois Arago, der gleichzeitig Präsident der einflußreichsten
Partei, der Entente ropublicaine dåniolratigue ist. Er gab ein
Jahreseinkommen von nur 60000 Franken an, während dieses
zehnmal so groß sein soll. Arago, der Schwiegersohn des vor ein
paar Jahren verstorbenen Herausgebers des ,,Petit Parisien«,
Damm, erbte von diesem viele Millionen, die in feinem Steuer-
bekenutnis itnsichtbar blieben. Er behauptet, daß ihm bisher nicht
die ganze Erbschaft ausbezahlt worden sei, weshalb er sich für be·
rechtigt gehalten habe, auch die Einkünfte aus dem bereits über-
gebenen Teile zu verschweigen. Die Stenerbehörde will dieses reich-
lich naive Vekeiintuis nicht als Ersatz für das fehlende Steuer-
bekenntnis gelten "lassen. Jn der Kainmer erscheint Herr Arago
einstweilen nicht, aber auch von feiner Demission verlaiitet einst-
weilen nichts. «

an biefer Reihe schwankender Gestalten darf George La-
b ou r el nicht fehlen, jeiicr Korrespondent des »Jntraiisigeant«, der
wegen übertretungeii der Paßvorschriften unb unbefugter Kapital-
ausfuhr in Elbing in Untersuchungs-haft saß und nach seiner Ver-
urteilung Deutschland-verließ. Wochenlang war er der Held der
französischen Presse, der unerschrockene Bekämpfer preußifeher
Unterdrückung. �Beinahe den Krieg hätte man Deutschland erklärt,
wenn es nach dem Wunsche aufgeregter Zeitungsfchreiber gegangen
wäre.
Tage in Aussicht gestellt. Denn Labourel sollte über Deutschland
berichten. Aber Laboiirel berichtete nichts; denn als Willkommen-
gruß entließ ihn ber ,,Jntransigeaut« Sinai�! und Fall, ohne ihm die
Klindigiingsfrift zu bezahlen oder auch nur den Betrag zu ersehen,
den er in Elbing als Geldstrafe hat zahlen müssen. Labourel war
fiir den »Jnt·ransigeant« uninicressant geworden, ans seinem
»Heldentum« ließ fiel! kein jouriialistisclies Kapital mehr schlagen,
ließ sich nicht mehr in gut gespielter Entrüstung gegen Deutsikp

Nach der Heimkchr Labourels waren den Parisern bewegte-

land weitern, ließ� sich kein Vorwand zur Verhetzung mehr finden,
und außerdem erfuhr inan von Held Labourel Geschichtem peinlich 
Geschichten. Er war römischer Berichterstatter des ,,Figaro« ges.
wesen. Eines Nachts wurde dieser aus einer Pariser Vor-ort-
geuieinde angerufen, ob ein Herr. Labourel seinem Redaktionsstabq
angehört. Gewiß, aber Labourel befindet sich in Rom. O neinti
Labourel sitzt im Polizeigefängnis von Asnldres  vielleicht war es,
Courbevoies wegen Trunkenheit und nächtlicher Ruhestörung. Dei:
»Figaro&#39;« inöchte ihn abholen lassen . . . . Labourels erste
�italienifche Reise« erschien bisher nicht im Viichhandeh und den
Schilderungeii seiner Erlebnisse verschließt der »Jntransigeant« die
Spalten. Armer Held. Vielleicht zieht er jetzt auf dem Pariser
Pflafter, auf das er gesetzt wurde, Vergleiche zwischen, Deutschland
und Frankreich. «

Studtthentek. Tannlhäiisein Im Gegensatz« zu der gänz«
lich svserfashreiien legten Tannhäiiservorstellung war die gestrige gut
und voll künsstlerisch gespannten Geistes. Fdapellnieister Ernst;
Meshlich war ganz bei der Sache, die Chöre sangen zufrieden-i.
ftellend und einige Neubesetzunsgen gaben der Oper, die sonst arg
abgespielt ist, erhöht-es Interesse. Wenn ich gleichwohl Paul
Mai e r, oder ja schson öfters den Tannhäusser bei uns gesungen hat.- «
an erster Stelle neu-ne. so ge«schi.eht es, weil er sich selbst durrlj
seine tvohldurchdachtq geistreiche und sehr ausdriicksvolle Dar-
ftselliinsg in den Mittelpunkt der Handlung geftellst hat. Wurf!
ftimmlicl! unb gesanglich wirkt-e er mit nicht versaigender Kraft.
Vielfversprecheiid erschien Hermanu Horn-r als Landgraf,
Der Sänger gaftiserte auf Anstellung und machte gefatngllch wie
barftellerifch einen guten· Eindruck. Die Stimme ist ein weicher,
runber Baß von fympatsljiescher Klangfsarba der in der Tiefe noch
zuroerlsässig ausspricht siond in der Höhe mit Kraftgefiillt ist,
Einige Unreinheit-en im Jnioniersen wie Undcsuitlichkeitsen der Aus«
sprache dürften bchebbar fein. Die Erscheinung des Gängen unter«
stiitzte den Darsteller, d-er freilich im Tannhäuser mehr auf Würde.
als auf Bewsegtheit d-er Darsftelluiisg zu achten hat. Neu war
J ohan n a Storbe d als Elisabeth Jhre Leistung bewegte sich«
in den Grenzen des Genie-baten. Mit warmer Empfiiiidiing sang«
sie das Gebet, in den Ensoniblefzeiien drang ihre Stimme nicht
mit der notwendig-en Führung durch. Die Darstellung befriedigt-z
Kostünilich kam durch die historisch richtige Zopfslochtung zwar«
Interesse in die Geioandung aber in schneller Bewegung trat
durch die schwingenden Zöpfe und die Hüftksettie viel Unruhe auf,
die zu dem Wesen der Glisabeth nicht paßt. Jst ja schon das
Spiel mi-t dem gesschwellten Mantel beim« ersten Austritt keines-
trage zu übertreiben. Neu war auch Karl August Neu«-
mann als Wolfi·am von Eschcnbach Darstellung und Gesang
befriiedigten durchaus, manch feiner Zug im, Spiel iiiid in! Aus«
druck bewies den deirkenden unb ftrebenben Künstler. Jn der
Poesie der Aussprache verlangt gerade der Wolfram höchsten Adel.
Hier darf-der Sänger noch nachfeilen Die Maske war zu jugend-
lich. Größere Reife auch im Aussehen gibt dem Wolfram auch
im Drama mehr Gewicht. Heinz Weigt sang den Wasltiher
v. d. Vogiclweide und befricdigte mäßige Ansprüche. Den Biterolf
gab aushilfsweife Adolf Alsdors Auf« die Zukunft
Elfriede Hoschlers habe ich schon früher hingewiesen. Den
Weg zu dem fernen Ziel beschreitet man aber nicht mit solchen
unsicher-heitere, wie sie. die Vsensues wieder ansstatteto Das sehr gut
lieferte Haus zeigte sich der anregenden Vorstellung gegenüber sehr
dankbar und rief mit lebhaftem Beifall die Künstler vor den
VOVEJEWO Dr, er. PS· °



unser maritimen w: VIII-Hm Uorsslekrlevsveaiiiseir In«
beiden Reviereii gab Forstrat Kniiehase erläuternde Erklärungen
au den gedruckten Führern. Im Revier Oshlau wurde auf der ur-
alten  Siedelunsgsstätte Risetschcbevg übe: der» Geschlchte
beginnt: ovaqe  «genauerem interessante angaben machta im
Frushstück ein-genommen m im Anschluß barem die einem.
Pflanziriig von drei Vereinseichien vorgenommen. Nach einer
Wanderung durch die Oberförsterei Kottwitz mußte der David-fer-
den Reedereibefitzer Kattein  Breslau! zur Verfügung gestellt hatte-
bestiegen werden. Mit dieser schönen Dampferfashrt war die
.17. Hcvupvversanimlung des Schlefischen Forstveveins båeinkdT

Abskiirie in bie Sebueegruben.
Nil. Hirfchberg 22. Mai. An den Feiertagen find ini Riesen«

gebirge mehrere Personen infolge eigener Uiivorsichtigkeit in die
Schneegruben abgestürzt Von den Abgestürzten erlitt der Bank-
beamte Alexander Schuhmann aus Breslau so schwere Ver-
Iebungen, das; er im Oirschberger Krankenhaus, wohin man ihn
gebracht hatte, starb. Ein älterer Herr aus Reichenbach erlitt
infolge Absturzes Beinverletzungen Mehrere junge Leute hatten
sich verstiegen und konnten nur niit Mühe und Anstrengung durch
das Baudenversonal gerettet werden.

Obersihlesische Lande-Ae.
§§ Das preußische Staatsministerium hat den Regierungs-

rat Dr. Bleske in Eofel, den Oberregierungsrat Varbig in
Gleiwih, den Regierungsrat Dr. Graf von Matuschka in
Ovpelm den Oberregieriingsrat Dr. Pachur in Neustadt, den Re-
gierungsrat Strzoda in Rosenberg und den Landratsanitsi
verwaltet Dr. Urbanek in Beuthen zu«Landräteii ernannt.

Landivlrischaflliclier Genossenschaft-sang
n. DerVerbandschlefifcher ländlicher Genossen-

fcha f t en, Sie Bres an, hielt am 23. b. M. im Konzerthause in
Breslau seinen 84. ordentlichen Verbandstag ab, dem
als Ehrengäste u. a. Vertreter vieler staatlicher Behörden, Ober-
sickeidesgekichtspkasideui Greift, ein Vertreter des Kaki-innig, die
Direktoren der beiden anderen fchlesischen lsandwirtschaftlichen
Genossenschaftsverbända Vertreter der Landwirtschaftskammer usw.
bei-wohnten.

Der Verbandsdirekton Rittergutsbasiher von Sch als cha-
Frolsnau erstattete na einem einleitenden inweis auf unsere
gegenwärtige iinglückli e politische und wirt christliche Lage den
leschaftsbericliv für 1922, das bekanntlich sur dieschlesischeLandwirgchait ein arges Notiahe wurde. Das deutsche

laut-wirtschaftliche enossenichaftsivesen hat auch 1922 bedeutende
Fortschritte gemacht. 2780 Neugründungen standen i574 Aus-
lösuiigen gegenüber: insgesamt bestanden in Deutschland Ende
vorigen Jahres 37 217 landwirtschaftliche Genossenschaften, von
denen 23»529 dem Reichsverbaiide der deutschen landivirtschaftlichen
Geiioszsenjiähcifien ang·el·id»rten. Der Verband sclzlesischer
lan l: ser Genossenschaften zahlte zu Anfang vorigen
Jahres 615 Genossenschaften. Neu �au kamen 51 Genossen-
schaftem aufgelöst wurden 16 Elcktrizitatsgenossenschafteiv durch
die Abtrennung Ostoberschlesiens gingen verlor-en 52 Spur« und
Darlehnskiisfexr surzeit umfaßt der Verband 602 Genossen-
schaftcn, sodaß der Stand von: l. Januar 1922 beinahe wieder er-
reicht ist. Die Zentral-Ein- und Verkaufsgeiiois en-
f chaft des »Verbandszes hatte am _30. Juni 1922, dem Ende ihres
lebten Geschäftsjahres» 873 Mitglieder mit 743 Gefchästsanteilen
Der Warenunisatz stieg ans· 2636 664 entner im Werte von350 Millionen Mark, der Reingewinn be rug 3026000 Mark. sizm
laufenden Geschäftsjahr betragt der Absatz bereits über 61/, i-
liarden Mark.

Sodann hielt Direktor Thuin einen Vortrag über �Gen
nossenfchaftsfragen der Gegenwart�.

Er ging dabei besonders aus die durch die fortschreitende Gib·
endwertung auch den Genossenschaften entstandenen ierigi
leiten ein und mahnte zu zei eina er 11m tellung der etriebe.
Die erste Forderung al e enoffenf afien sei eine Ver-
jirkung der Bett ebsmittel und dergieserveih Nu«

nachst also eine s leuziige Erbdhun der Ges äftsantei e
auf angemessene etra·e. Genossenchaten die das nicht recht«
zeitig durchfiihrten mit: en Linie: dur angel an Betriebsmittelnahingelegt sein. ferner n: gten die» reditgenofseiish aften darauf
bedacht sein. durch e:ne»die citverlsaltni __e berückfi i ende Zins-
volitik die i.. i rem Bezirk vorhandenen f iisfigen Mitte als Spar-
einlagen an si zu ziehen. Auch der Einrichtuii der Alt-ers-
fiiriorgekonten werde zu wenig Beachtung gesehen t. Jm Geld-
verkehr miisse mehr Bowegun herrschen und an die Stelle des alten
Darlehnsverkehrsdie laufen e Rechnung treten. Die Spannung
zwischen den Zinssatzen ·im»Debet und Kredit müsse 5 bis 6 Prozent
betragen. Daneben· se: eine angemessene Provifion vom UmsatzZu berechnen» Schließli »konne auch der gemeinschaftliche Waren-
ezug dazu dienen, auch ie Sbar- und Darlehnsvereine auf die

Dauer lebensfashig zu erhalten.
Die Versammlung erteilte dein Verbandsvorstande für die,

Jahresrechnung 1922 Entlastung und genelzmigte die von ihn 
vorgeschlagenen Erhöhungen der Veribands eiträge und der

i
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�iebifionsgebiibren. . Von· den· fatzungsmaßig ausscheidenden
drei Ausschußmitgliedern wurden zwei durch Zuruf wiedergewählt ;
an die Stelle eines dritten, in Nikolai anfäffigen, wurde Rektor
Blum in Schönswald bei Gleitvih neugowählt

· Haiidelskammer Schiveidnikx
sit« Sie bei� letzten Vvllfihung der Schweidnitzer Handels-

kaminer teilte der Vorsitzende Bergrat Eckert mit, daß Fabrik-
besitze-r» Grube!  Habelfchwerdt! aus Gesundheitsrücksichteii fein Amt
als Mitglied der Handelskammer niedergelegt hat. �- ur Deckung
der Ausgaben des Rechnungsjahres 1923 hat die ammer auf
Grund einer den· Handelskammern allgemein erteilten Er-
machtigiing des Minifters für Handel und Gewerbe einen Vor-
schußbstttclg von« 500 Proz. des fiaatlich veranlagten Gewerbe-
steuerfahes von 1922 erhoben. Die Vollverfammlung erteilte hier-
zu unter Aufhebung ihres in der Sitzung vom 31. Januar d« J.
gefaßten Beschlusses ihre Genehmigung. Ein ordnungsmäßiger
Haushaltplan für das Rechnungsjahr konnte angesichts der auch
heute noch völlig unübersehbaren Geldverhältnisse noch immer nicht
vorgelegt werben. Es kann nur soviel mit Sicherheit festgestellt
werden, daß infolge der weiteren Geldeiitwertiing die Anfang des
Jahres fchätziingstveife mit 20 Nkillionen Mark angenommenen
«- usgabeii für das Rechnuugsfahr ganz erheblich überschritten
werden. Nachdem die Anträge der Handelskammer auf Errichtung
einer Kammer für Handelssachen für den Bezirk des Landgerichts
Schweidnitz zu dem gewünschten Erfolg eführt haben iind die
Errichtung dieser Kammer vom 1. Mai d. . �ab durch Verfügung
des Juftizministers angeordnet worden ist, hat die Vollversamw
lung zufolge Ersuchens des Landgerichtspräsidenten in Schweidnitz
die Wahl der als Handelsgerichtsräte bezw. als Handelsrichter
 Stellvertreter! vorzuschlagenden Personen vorgenommen. Von
einem Bericht über den gegenwärtigen Stand, der die zu-
künftige Verfassung der Handelskamniein beeinfli:ssenden Maß-
nahmen, insbesondere das Reichsrahmengesev betr. die
Industrie« und Handelskammern und die Gemeinschafts-
arbeii zwischen Handelskammer und Arbeitnehmervertreiung nahm
die Kainiiier Kenntnis.

Den auf Fracviermäfßigung für verdichtete Gase von
beteiligter Seite gestellten Antrag beschloß die Kammer zu unter-
stützen, und zwar mit der Erweiterun . daß auch das besonders inder Textilindustrie für das Bleichvekszahren viel gebrauchte Chlor-
gas der beantragten Frachtvergünstiguiig teilhaftig werden soll.
Von den sonstigen Angelegenheiten, welche die Vollverfammlung
z. T. in vertraulicher Beratung, beschäftigten, sind noch hervor-
zuheben: Ausstellung von Devisenhandelsbescheinigungen durch die
Handelskamnieiv Zuwahl eines Vertreters der Lederindustria Er-
richtung einer Steuerauskunftsstelly Beitritt zu Vereinen usw.

[Efeu der Schneemann] s. Wetterwartm 223Mai. Obwohl
das Wetter nicht besonders günstig war. entwickelte sich ein über«
aus starker Verkehr an den Pfingsifeiertagenz schon am Sonnabend
waren die Kopvenhäufer befebt. und es hätten wohl viele Gäste
kein Nachtquartier erhalten. wenn das Wette: so geblieben wäre.
wie es früh war. Aber zwischen 10 und 11 vorniitiags setzte bei
Gewiiterstimniiing ein deraitiger Graupels i:nd Schneefall ein,
daß nicht nur der Kovvengivfeh sondern auch das ganze �buche
gebirge in ein tade lloies Schneegewand gekleidet war, so daß
die meisten Touiisteiy die dann am ersten Feiertag heraufkamem
der Meinung waren, der Schnee liege noch vom Winter her da.
Diese neuen Schneemassen begannen aber ain ersten Feiertage
wieder zu verschwinden und obgleich es auch an diesem Tage noch
mehrfach etwa-s schnelle, war am zweiten Feiertag· davon nichts
mehr vorhanden. Jm allgemeinen wa es aber bereits am Sonn-
tag schon angenehmer :ind am zweiten zzseiertag herrschte überhaupt
gutes Wetter, wobei sich die Luft bis Pius 7 erwärmte. Erst am
Abend kam vorüber ehend wieder etwas i Regen. Der sehr starke
Verkehr gesialtete ich am ersten Feiertag u einem fast beängsstigendein Gedränge, während es am zweiten Feiertag! schon etwas
gemütlicher augin . Am dritten Feiertag kamen die Wandereraber immer noch scharenweise herauf, obgleich das Wetter wieder
unfreundlieher wurde und Negenschauer über das Gebirge von
Siidioest herüber-sogen. Es war in der deutschen Bande kaum ein
Plav zu bekommen.

[Eine Vriefinarke zu 50m matt] Die Weidmann idt seht
eine Biiefmarke zu 6000 Mark heraus. die ausnahmswei e einmal
schön ist. Sie ist in blauem kkuvferdruck ausgeführt unD zeigt einutes Bild der Wartburg. Außerdem werden Liegt; in den: keinen

ormcit der Zifferiiwerte lila Matten zu 1 ark in hellerer
�im ausgegeben. Ja: gleichen Form-it ist nunmehr auch die
tarke zu 400 Mark schololadenvraun zu haben.

lidieskaiiersDenkmnl in Ncisskl Der Verein ehemaliger An-
gehörige: des Fußartäliegiments v. Dieskasu Schlaf Nr. 6 in
Neifsse weiht am 27. b. M. seinen Gefallen-en ein Denkmal ein. Es
steht in der Piomienade an der alten Rcgimentskiaferne An:
26., abends um 8 Uhr. bereinigen sich all·e ehemaligen ,,Ssochs«er« zu
einem kamserasdschaftlichen Beisammen-sein i-m großen Stadthaus-
faul-e. Am 27., nach-m. un: 8 Uhr. findet die Weishe statt. Darauf
folgt Gart-enfest. Zur Sstüdunsa des Fonds wird Um· Spenden auf
das Konto Diseskauerfsonsds bei der Stadtiparkaffe Wisse, Poftschecb
konto Breslau 41888 gebeten.

= etriegau, 19. Mai« Des: Bandsäaer Gustav! nimm von
hi·er war während der btaiihenamDemonitrzation vor dein Rathauie
ain 4. Juli v. I. mit mehreren Genossen in die Gcschaftsstselle des
»Sstrie-aiiiier Anzeisaers« ein-gedrungen und hatte einen der dosrtillU T3i4s«?"ks«-Ts.·Hex-ist.-

�F Ein unheimliche-e Viktor-links.
Roman von L. Traeh.

Autorisierte Übersetzung von Marie Butter.
1

»Herr David Daniel« meldete der Diener. «
Detektiv Brett, der vor seinem Schreibtisch saß, nahm die ihn:

überreichtse Karte in« Empfang, sie mit rasche-m Blicke musternd.
,,Wie sieht der Fremde aus, Smith·i« wandte er sich dann zii

dem Diener.
Smith, der sich in seiner langjährigen Stellung eine gewisse

Mcnschcnkenntnis angeeignet hatte, erwiderte ohne Zögern: »Wie
ein Gentleman.«

»Gut, so führen Sie ihn herein«
Sobald der Diener das Zsenmer verlassen hatte, betrachtete

Brett nochmals die Karte. »Seltsam«, murmelte er. �biefer David
Hiime gibt eine geschriebene Karte ohne nähere Adresse. Seine
Handschrift gefällt mir aber. Möchte wissen � -�« ·

Das Öffnen der Türe unterbrach sein -«I«elbstge«spräch. Ein hoch-
gewachseiier junger Mann in einfacher, aber anständiger Kleidung
trat ein. Er hatte regelmäßige, shmpathische Züge; sein sonn-
gcbräuntes Gesicht war von eineni kurzen, wohlgepflegteu Bart um-
ralinit, und in seiner Haltung machte er den Eindurck eines
Kavallerieoffiziers

Mit einer leichten Verbeugung trat er auf Brett zu, der sich
erhoben hatte, um den Fremden zu begrüßen.

�SUiein Anliegen zu erklären«, begann dieser. »wird einige Zeit
in Anspruch nehmen �- vielleicht eine halbe Stunde. Darf ich
fragen -� �--�

»O. ich stehe vollkommen zu Ihrer Verfügung«, iinterbrach ihn
Brett iii jovialem Ton. »Bitte, niachen Sie sich�s bequem. Sind
Sie Rauche« Ja? Nun, dann versuchen Sie diese Zigarettein
Blau sieht? ihnen gar nicht an, aber es ist wirklich eine vorzügliche
Qualität«
« Die ungezwungene Begrüßung von seiten des Detektivs schien
dem Fremden außerordentlich zuzusagen. Sich behaglich in den an-
gebogener; Seffcl zurücklehnend, nahm er die Zigaretteiischachtel in

ie an .
»Türkisches Gewächs«, sagte er lakonisch

« Brett nickte.

»An den Abhängen bei Saloniki gewachsen«

[1

Angestellten aez«toiinaen,» mit auf den man: zu neben. wo Fing»
ihn nach sozialdemokratischer tlldaniser behandeln. Geftern stand
Nistfckie deshalb vor der Sckuveidiiiber Strafkiasmmec -und wurde
wegen Landfriedensbruch-S zu _bie_r Monaten  Sie.
fängn i s verurteilt. Doch wurde ihm Strafausfehiing zu.gebilligt, lls Ei: eine Geldbufie von 120 000 Mark in vier
- �Ä� ·1-" . »»  _ _ »» · __ _F 
- -,"-· II»  e�HIR- I·

Allgeineiiies Breolauer Teniiis-Turiiier.
eb. Das trasditionelle allgemeine Turnier des Schlesjisckken

Tennis-Vserbaiides, das heute Donnserstairnachmcittaa auf· den
SvortfreiindeWäben an: Siidvark feinen Anfang nimmt, dürfte
fportlich seine Vorgänger weit in den Scklstttteji stcllstt W« faft
5 0 0 N e n n u n a e u hat die Veranstaltung eine Rekordteilnehmers
zahl aufzuweissem wie sie der fchlelllsckie Tennisspvtt bisher
niemals erreicht hat. »

Svieleravößen der deutschen Ert»rcc«k«lafse. wie O. Kreuzer«
Frankfurt a« M.. Dr. Gast-Leipzig, UhlkVctiii. Sol-Pe-
Berlin bieten allein schon Gewähr»fünliocliinteresffanten Spott.
Die· besten» von den filieiischeii Turnierlsrafren-·Fsiitzner,  beatmet,
Brit-net, Silber-stein, Dr. Juliussbiircier werden hier in den Mseisteu
schcstseinzselkätiiivfen einen schiioeren Stand haben. Um dieMeifterfchaft von Vreslaii find 56 Meldung? einne-
aangen.» darunter Teilnehmer aus S-chweden und der fchecboss
sloiwa·ke:. Am meisten ist man auf Kreuzers Tenniskunst tiefbmint,
der die deutschen Farben in Wien in der Meisftseijichaft von Öfters
reich in voriger Woche zum Siege führte. Auch in der Dam e n-
m e i fierschaft sind alle großen Namen vertreten. Die Siegerin
der fclistvedifckien shasinvifviele und Berliner Meissterfchcift Frau
Neppa  b - Berlin, hat in Frau De lacroix a Berlin. fiel.
von J anotta - Trovvaiy Frau Lent - München, Frau
Dhhrenfurth Nil. Hei-wann und Hirt. Schäfer-
Breslaii mit alter-drohten Sleanerinnen zu rechnen. Auch in den
Dovvelfvielen wird es bei den zahlreichen unten Doppelt-waren m:
aussarzeicbnctein Snort kommen. » »

Bereits ain Mittwoch nachmliiaa trafen sich die heimische«
Tiirnierfvieler iii einigen Vorrimdem

f Turniere in Sihlesieit » » ·
« Nachdem die beiden erst-en diesiiihriaeii Tarni-re« �·in·

Br-eslaii· und Sagen: ·� die zweite fchlesfisckie TurnierSaifon viel-
verfvreclienid eingeleitet haben, folcit nun als nächste Veranstaltung
das Turnier zu Schw e i dnih ain 2./8. �filmt. das gleichfalls ein
voller Ersol-g zu werden verspricht; ginge doch für die 10 Preis-
beirerbiinaen des abswechsel l oaramms 200unasreichenNenn-nagen ein. jluskiinsft {aber die Veranstaltung erteilt Dir.
Meyer, Ssclvveidnitx Bismarckflwsie 1.

Auch die Ausschreibiinaen sit: das am 14./16. Juki m! Lüben
stcsitfiiidende Turniicsr des Lübener Reit- imd Wahr-Vereins sind
inzwischen erschien; und können von Oberstleictiiam a. D Ritter
mn.Xv ander. L en. Scbiilvromenode 10. bezogen werden. An
Vreisbewerbiingen find vorgesehen: Materialsvrüfiinaeni für
fsucliivferda Drefsurvrufinigem Eiannnasvriifiinaeii für Wagen-
::nd Ackervierdtz »Ia«gd-. Vatrouillem und Gehorsamsfprinacn fo-
wie eine Vielfeitiakeitsvrirfima Für �familiär Psiiifunaen ist bis
W. Juni zu nennen. und zwar der oben angenehm-en A-drai&#39;fe.
Ncsclsnksnnisnapn mit ziveiiicocliem Eins-iii sind is 7 Juli zulässig.

Nimm! illifiiliiteii der Hamvarg-llmeilta-l3lnle.
Hamburg-�Nordamerika. Rock; Rewhorki D. ikiesolute 29. 6.,� D. Mouiit

Garton 81. v» D. Hansa 7. 6., D. Relianee 12. 6., D. Mount Clinton 19. 6.
Nach Philadelvhlch Donations» Rot-soll: D. Brasilia I. 6. baniburg-Jlßefitilfte
Nordamerika: D. Sachsen 16. 6. Damburg-�Cuba-�-Mexiko: D. Toledo v. 6.,
Dkllüestertvalsd 26. d« D. Oolfatia 11. 7. oainbiirg-�ßefiinbien: D. Eupatoria
9. 6., D. Anttochia 14. I. daiiibiirg-·St1damerika: D. Steutonla 24. s. Ray
am be Saume, Biienosssklres Rad! Mo, Monlevtdeo und Quem-drittes:
S. Baden s. 6. Rad! Pernainbnco lenkt. Dahin, Viktoria» Mo, Savios und
Rolarioi D. steigern-old 6. 6. Naiv Rio und lbuenosidttresi D. Ruvia 16. s.
Nach Gernamsduco  evtl. dahin, Bittorta!, Rto und Savios: D. Ligurla 6. 7.
oamnnrg-Dfla�en: M. s. Mlinsterland 26. s» Engl. D. Tltv Of Dosten 6.6.,
D. Summanden 16. 6.. Inst. D. Glasgow 27. 7.. D. Oldendiirg 7. 7.

.. - - � · is« v ·« is, � «",·I.·«" « &#39; · .----«-«:" - ·- -"o VI» ·3.·--«----«·-·,.«.«-7 «.«E«·!«-·-,i«,ikF««Z7Yf·««3·.;!TT«-77-7«3»«Z-7i�.�-Iris-ein«:

einem
allein soll man beim �inken! fordern,

Condefn

um den Reifen zu erhalten. der durch
seine Geschmeidigkeit dauerhaft ist

« _ und Betriebssto� VIII. fordere man

v� 
«!

»Der Deteltiv schaute verwundert auf. »Richtig geraten! Sie
scheinen sich darauf zu verstehen« .

»Das glaube ichz war ja volle zwei Monate dort. Verinute,
Sie erhielten diese als Geschenk des Yildiz �ießt, wie?"

»Mr. Hume«, erwiderte Brett, indem er die Frage unbeant-
wortet ließ, »Sie erbaten eine halbstündige Unterredung; es soll
mir angenehm sein. wenn Sie diese um idsas Doppelt-e Verlängern.
Sie haben da nämlich ein Thema berührt, das mir sehr ans Herz
gewachsen ist.«

»Diese Zigaretten sind wirklich die besten der Welt«, fuhr
Hume in seinen Mutmaßungen fort; »fie werden nur für den Hof-
staat des Sultans fabriziert so daß sie weder verkauft, noch
exportiert werden dürfen; auf letzteres steht eine hohe Strafe. Da
es also keine Möglichkeit gibt, auf gewöhnlichem Weg in ihren
Besitz zu gelangen, so nehme ich an, daß es sich hier un: ein Ge-
schenk des Sultans handelt« -

Brett lhatte den Fremden» wiishrend dies-er sprach, scharf
fixiert. gebt leuchteten seine Augen auf. Er zündete ein Streich-
holz an und hielt es dem andern mit den Wortei: hin: »Sie ur-
teilen ganz richtig, Mr. David Hume-Frazer.«

Der also mit seinem vollen Namen A:igeredete zeigte keinerlei
Erstaunen. Er nahm ruhig das Streichholz entgegen, unb erst
als er seine Zigarette iii Brand gesetzt hatte, fragte er: »Sie
kennen michs«

»Ich«Merkwürdig denii meines Wissens habe ich Sie nie vorher
gese . Bii: ich noch immer eine Berühmtheit?«

»Für mich �- ja.«
,,Eine Art vornehiiier Verbrecher?« -
»Ein gewöhnlicher Mensch«, entgegnete Brett lächelnd, »wiirde

schwerlich ein so feines Verständnis für Zigaretten besitzen«
»Auf« Ehre, Mr. Brett, Sie verdienen Jhren Ruft« bemerkte

Hume mit unverhohlener Bewunderung. »Zum ersten Male seit
achtzehn Monaten regt sich eine leise Hoffnung in mir. Wisseii
Sie. das; ich gestern Dutzenden von Bekannten auf der Straße be-
gegnet bin, und keiner mich zu kennen schien. Sie hingegen haben
mich sozusagen auf den ersten Blick herausgefunden«

»Das täten die anderen gewiß mich, wenn Sie mit ihnen
sprechen würden, Mr. -� --«

»Hume.«
FGaiiz recht. Warum lassen Sie einen Teil Jhres Namens

weg »« �

»O, das ist eine lange Geschichte. Meine Nechtsanwälte Flint
und Sharp hörten von Ihren Erfolgen in der mysteriösen Ange-
legenheit der Lady Lyle und der Diamanten des Sultans. Sie
redeten mir zu, mich an Sie zu wenden«

»Obgleich Sie persönlich wenig Vertrauen in mich fetten?�
warf Brett ein.

»Der Himmel weiß, daß ich Grund habe, allen zu niißtraueit
Mein Fall spottet jeder Analysez er grenzt schon .;n das über·
natürliche« ·

Der Advokat beugte sich seitwärts, bis er ein Büchergestell er-
reichen konnte, von dem er einen dickleibigen Folianten herabnahut

« »übernatürlich?« wiederholte er, die Augenbrauen hocl!ziehend.
»Das ist mir neu. So weit ich inich entsinne. war bie Geschichte
hochsensationelh ja verblüffend so ein Anstrich von Ro-
mantischeni �-, daß aber etwas Uuiiorinales dabei war, erinnere

· ich mich nicht � außer vielleischt der sgiäiizsliiche Mangel eines Motivs
für die Tat«

»Habens Sie da einen Bericht üiber die Sache?« fragte Huine ge«
spannt zusehend, wie Brett in dein Memorandum das verschiedene·
Zeitungsabschnitte enthielt, blätterte.

.,Jawohl«, nickte der Advokad »und die Tagespresse hat mir
reichlich Material geliefert, d. h. was die phantafiereiche Aus-
schmückung betrifft. Aber sagen Sie selbst, wo findet man Seit.
sameres, Romanhaftllingciideres als in den Berichten des Alltagss
lebens Ah, da ist�s« unterbrach er sich, ein Bündel gedruckter
Auszüge musternd, auf denen der Titel »Das Geheimnis von
Stowmariet" zu lesen iva«r.

Hume schien fegt stark erregt zu sein, und es bedurfte seiner
ganzen Selbstbcherrschung diese Erregung in Schranken zu halten.

lFortsehuna folgt!

Neue Buchcr ui:d Broschuren
Feftfchrlsi Fell: werft; zuui 70. Geburislag dargebracht von der G örress

Gesellschaft �0. Heft der GörressGefelllchsfl zur Pflege der Wissenschaft
im katholischen Deulschlandx Ptdetbdtth Verlag Eerdinand Schöningiz

Gerhari Hauptmann. Ein Beitrag zur Charakteristik  einer Seit und seiner
Persönlichkeit von Ernst Lunte. HsUUOVVk«L2kpaig, Ernst Letsch Verlag.

Julius »Deiitfihes- Vollsihiinw und unsere seit. Rede bei der Reichs«
zxgnpxxxkgzfpigx am is. Januar 1923 gehalten von Aar! Borebfcb. Halle
 Saale!, Verlag Mo: Nie-teuer.

Jenaer. Dei: Steinen am!!! Lzndlvlduno von Edgae Wolfe-nenn-
llltona, Hainiiierlch u. Sessel? Atti-s-

Gditervüiiiiiueriiiikp Ein Trauerspiel von Georg Rat-le. Leipzig, Verlag
von Tbeovor Weichen Die Dichtung stell: den tragischer: Ausgang des beatmet!J Heldenkaiiivses in der Zeit von: 18. Juli bis 9. November 1918 bar. Die
Hauptperson ist das deutfche Volk iii feiner Gesamtheit



�aoäares. ·
Die Wiener Gäste.

Da« i Heft. das der deutsche Volksssfvngäliserein
»» und Umgebung für seine Deutschland-Reise ausgegeben hat,
� "g bes Lmtevessairten und Wissenswerten seh-r viel. Nach

der leitenden Persönlichkeit-n uoid nach den Geleitworten
ein Aufsav bes weiland VIII-f. Dr. Sold Wurm-er, der der
Urheber: der ganzen Volkslicdbewogung in Dsterreich war.
auf den Boden der Wissenschaft. Kunstlersschaft uiib Praxis

�hat hat, unter dem Titel »Was wir wollen« die Ziel-e bes Ver-
,.»z· Prof. Ludwig Riemann lGssenl unt-ersucht in einem Artikel
«« Niorddeutschen und der Wiener Volksgsescrngvereim die »musi-

unterlagen und Anschaumiaien beider Volksstämine Jii
folgend-en Aufsatz zielha der Miifilschriftsveller Eduardaus Wien die Greigsen zwischen Kunfvmusik und Volks-

�m, über den »Iodler« in tierreichs Alpen spricht Karl Kronfufi
mit!. Der Geist Nofeaaers acht dem schön geschriebenen Auf·
 voran. »Die österreichische Jnftrumerrta�l-Volksmusik« behandelt
ziuiiiiid Roher  Wi-en!. Sehr wichtig ist die Arbeit von Direktor
"·.·;1 Liebleitnfeo dem Chormseifter des Vereins: »Voms deutschen
gkksliede m Osticrrei und wie wir es fingen". Der warm ge·
xicbeiie Aufssatz hat r weitieste Kreise Bedeutung. Den Schluß
»« Heft-es bilden sehn Seiten, auf bellen die wen; zu dreißig
Iforliiederii abgedruckt sind. Neben sehr Ernste-m flieht Lebens«
wes, Heiteres sa übtzrniiiticves Hochdeudschie Kerbe werden von
ialektdicliturvgen asbgelost Wielclf ein goldsiger Born von Humor.
Zartheit und Liebensivahrheiit in bie-fen urwüchsiaen Liedern steckt.
ird das Konzert des Vereins am 84. ksundtun Jvbler
»! Jnstrumentalvorträge wie Bauernmemtettz lMiärsche Eänbler,
crden das Programm bereichern. Diese werden auf d.en lanbeev
Hjjclfcll Jnsstrumienten gespielt werden. Natiirlichkett Gckitihein
des. selbstbewußtes, in �d? selbst slssamniewirefafites Volkstum
rden die Zeichen fein, unter betten das gross-e sisimzert der Wiener

Hjnger vor lich gehen wird.

Dei« Kefselverkauf bes Elekkrizilitkoiverkeen
per. »Zum Verkauf von vier Dampfkesseln des städt. Haupt-

eltrizitatslverkes am Scleibeuwegh der von einem hiesiz ensoihcnlslatt  »Schlefifche olk·sstimine«·Nr. l vom 4. Mai d. E«
«» Gegenstande eines scharfen. Eingriffes gemacht worden war
daucli in der letzten Sitzung der Stadtverordnetenversaininluiig
fsgeqriffen wurde. wird uiis vom stadtischen Presseanite ge-
lic en:
" De: Verkauf ist ordnun smäsiig in der Vetriebsdevutation vor-
etmgcn und von ihr, na vorherigem Anhören des Unteraus-
clufscs, in der Sitz-un am l9. Marskd J. cnehimigt worden.qdci stellte sich die cvutation, im inverneffiiien mit der Ve-
altiiiig, auf den Standpunkt, dafz von einer Ausfchreibiin abge-ihm werden, da egeii ein Anerbieten an eine Rache von fffirnien
erichici werden ollte. ieriiach _ift dann verfahren worden; se
srii Flcssel wurden, glei falls mit Zustimmung der Debutatioiy
n die beiden iiieistbicteiiden Firiiiem R. Fischer in Breslaii undTon· Nikolait in Frankfurt a. M» zum Preise von 1e 24 Millionen
-.ll· bei: auf .
Bei dem Verkaufe war die Frage zu entscheiden, ob die Kessel

ls Altmaterial oder als· bctriebsfiihigc Kessel zu· bezeichnen find.
ie Kessel sind 21 Jahre im Betriebe gewesen; es ist sclbftvcrstandis

ich, das; in dieser Reit das Material durch die vielen Erwarniungen
nd das Wiederabkiililen gelitten hat, und das; insbesondere in den
-iasscrkaiiiiiiern, in denen die vielen Röhre eingewalzt sind, viele
cis-wache Stellen vorhanden sein mußten. Es hat sich denn auch beieni Abbau gezeigt, da eine grofie AUHTHI von Rohren aus den
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nicrfieii Reihen ersah edilrftig und da auch weitere Rohreaus
en oberen Reihen nicht mehr einwand ei waren: __llnter diesen
mständen konnte die Verwaltung des Elektrizitatswertes auf
einen ftsall die Verantwortung übernehmen die Kessel als »be-
icbsfä i « zu verkaufen. Wenn demgegeniiber eingewendet wird,

ie Han er die sie von der Stadt erworben, hätten sie aber dohrifeits als �betriebsfiibi " weiterverkauft. und zwar angeblif rund von Guta en hiesige: Saäverständigey so ist daranii erwidern. das« i ei von den Bei ligiten ben {in ern undhrm Sacbverfte dgen, nur eine oberst chlickfe Na zzrilfiiiiqj der
eile! vorgenommen worden ist. Die in solchen Fallen ii liebe
uickvrobe aus das ltcsa e des Druck-s. mit dem die klefsel be-
iiiclii-ii werben allen, it nicht von ihnen aus efiihrt worden.
lelihe Schiideii d0 etwa bei dieser Probe einigt alten, ist daher
Icht festzustellen, esi aber mit einiger Si erhe t anzunehmen, das;
er Verfu genüt Sitte, um die Staufer von dem nicht mehr
tinwandfreien Zu tande der Kessel Hi: überzeugen. Was endlich denBixicblich von den Hiiiidlern beim eitcrverkauf e ieltemPreis von

Millionen Mark fiir zwei· Kessel betrifft, so te t einwandfrei
Oft, da die Firma für den einen. nach Sach en verkaiiften
die! nii t annähernd die Hälfte des genannten Betrages erhalten

bat, und dass, der andere Kessel bis heute noch nicht verkauft ist.r »Gewinn« für die ändler verringert sich im übriäen auch
Isch um viele Millionen urch die Kosten des Ab· und ufbaues
Ist Steile! und ihres Llbtrans Ortes. ·

Aus alledem ergibt sich. aß der Vorwurf der �leichtfertigen
Verschleuderiing von wertvollem Sachgut der Stadt« von jenem
Wochenblatt zu Unrecht erhoben worden ist.

Reiter Wanderiveg fjoditlrdi-Irebnlg.
· Der rührige Verkehrssverein Trebnizz hat mit Unter«
futpung des Verkehrsamts der Stadt reslau und bes
Breslauer VerscbönerungsiVereitis soeben einen neuen
Oksdschaftlich sehr schönen Wandeiweg von Hochkirch nach Trebnitz
en! net und gelb-grün markiert Der Weg eignet sich gerade ich:
III rühlingans ezeichnet zu Wandern-irren. · ·
·· er Weg fii rt vom Bahnhof Hoihkirch aunätbft em Heines

Sluck auf der  Shaufiee, dann auf dem ichatiigeii Hohlweg hinauf
W Dorfe Hochkiich Schon hier gewinnt man vrachiige Blicke
IUf die Ebene und an schönen Tagen aus das schlesifcve Gebirge.
Scsonders schön sind die Blicke am Nordausgang vonHochkirch von
»Im dortigen Erbbegräbnis Der Weg geht weiter uber waldiges
Terrain durch Buchenwald nach dem Gafthaus Waldmiihle und
W da auf einein ftaubfreien Wiefenvfave unter hohen Eichen mit
W! Blick auf den illtachnitzer Buchenwald nach Bentkaw Hier
eilt sitt! der Weg. Der eine Pfad fuhr: iiber die Hedivigskapelle
inmitieibar nach �trebnib, ber andere �- beide markiert �- durch
W fiskalischen Wald nach dem Buchenwald von Trebnitzn »
»» Dieser Weg ist besonders schön. denn �er geht durch prachtigen
Jchexiwald vorüber an Schluchten, fuhrt standig»bergauf. und man
lewmnt fchließlich von ihm wiederum sehr schone Blicke uber vie
Valdbedeckie Niederung nach Shbillenort und Breslau zu und auf
Je! anderen Seite iiber das wellige Trebniver Hugelgelande So
Vmjiit man schließlich in den Buchenwaltn wo der niarkierte Weg
iOUtber am Kurhaufe bis zum Vabnhof führt und hier mit dem
{gärten Weg über die Hedwigskavelle zusammentrifft» Die ganzekomideriing dauert von Tochkirch bis Trebnitz uber die Hedwigsss
Fvclle 1% Stunden. Au dem anderen. etwas weiteren Wege
tiva 2 Stunden. · ··
. Zu empfehlen ift auch der Randweg von Trebnitz »aber
Ocdivigskapelle nach Bentkaiy dann durch den fiskalifchen

alv und den Buchenwald von Trebnitz wieder zurück. Ein sehrIsflssd slungsvoller und aussichtsreicher Weg, der etwa 2 Stunden
� r ert.

Verschiedene Nachrichten. · ·f «� Die Backwzkkxk werde« wieder teurer. Die Arbieitsgemeiw
Saft» der� brotbcrftcllcnbeii Betriebe hat mit Wirtin» vom
gitcitag. den 25. Mai ab die Preise für markenfreie Back-
Jzsikcn wie folgt feftgefett: 1 Pfund inarkensreies helles Brot
5,100 Mk» also das Viervfunsdbrot 4000 Mk» 1 Pfund nisarkenfreies
sfislklcs Brot 800 Mk» also das Vierpsundbrot 3200 Mk» 1 matten-
�im helle Gemme! �6 Gramm Teiggcwischt! 200 Mk» 1 matten-
ksle dunkle Gemme! �00 Granim Triiaaewiclttl 200 Mk.
3 «· Diie Strafzeubahnwcrtmarken zu 10· Pfennig verlieren am
gängig d. J. ihre Gültigkeit. Noch nn Bernh: befindlich·
Yllllcke lonnen bis zu jenem Zeitsvunkte werktaigs zwischen 8 iiiib

H! m de: Dass· de: stilistischen Straße-traun. stamme uns,
unlkiiwschsselt werden.

�- Der Iieutuerbunv Breslau veranstaltet am Montag, den
28. Viert, vormittags 10 Uhr seine Hauvtiverfammlung im großen
Saale bes Konzerthauses Pastor vriin. Fuch s. l. Vorsitzender
wird die Eröffnunsiisansvrciche halten, sitt-l. Emmh B u s Ch. aefcbäfts»
filhveiiibe Vorsitzenden den Jahresbericht geben. Rechtsmiivsirlt
De m l o w wird einen sehr wichtigen Vortrag iiber das neue Mein-
rentnewffiirsorgscgeseb und die Reichsrichtlinsiien halten. {im
eigenen Interesse ist es dringend erforderlich, dass; die Mitglieder
der Tasgung beiwohnen. Eintritt gegen Vorzeigsuaig der grünen
Mitglied-starke frei. · · ·

� Die Wucherskelle bes Poltzetvräfidtums teilt mit: Asuif
dem heutigen Schlachtviehmarkt wurden vom Markiacrickit gegen
drei Händel» bezw. Flseifcher wegen Preistroiberei Geld-strafen im
Gesamtbetrag-i von 1100000 Mk. festgesetzt.

Vereinsnachrichtew
--� De: Breslauer Eislaufverein veranstaltet am Sonnabend, ben es. Mel!

einen Maiausflug mit Tanz in ver Mltnnerlranle bei Deutsch-
ßiffa. Sonntag frilb Maiausflug in vie Welftrivwvlver.
Die Veranstaltungen finden auch bei ungünstigem Wetter statt. Karten für Mit·
gllever und gelavene 0mm bei Julius Sckcyvr. Ohlauer Straße 21122.

-�- Der Euieugkblrgsveretn veranstaltet am Sonnabend, den 26. Mai im
Ltnvenvark in Griineiche ein Matkranzchen mit aufchließenver Morgeuwanverung
Sonnabend, den 23. Juni unternimmt
dem Eulengdbtrga Itöheres in den Auslunftsflellein

lThentersl Stavttheateri Donnerstag 1 Uhr: Rlneites und
letztes Gsastsviel des Klamnierfänaers Richard Taub er von der
Staatsoper in Dresden als Tamino in der »Zauberflöte«.
�- Lobcthcateri Mittwoch:  evolution in· Krahtvinkekc
Am Sonntag. den 27. Wien, vormittags 11 Uhr findet zu Ehren von
Julius Vorm. der an diesem Tage sein öojähriaes Bühnen-
fiibilåuin begeht. eine Morgenfeier statt, filr die außer den Mit-

ver Verein feinen Souimerausflug und!

Sladttbeaters und Schausbielhauses ihre · ·
bofbeii. ebenso Mai: Mla r·1:.. z. Tit, Liebichtheaten und· Ell:
Glasiieu z. It. sBonbonnieZre. Die Feier beginnt mit der
MeisisersingewOuvertiire, zum Vortrag gebracht von dem Orchester
des Staidttlheatsers Im zweiten Teil wird ber Ein-after »von Benno
Jakobs-en �.8 um Einsiedler« mit Julius iVarna in der
Hauvtrolle gespielt werden. Preise wie gewöhnlich. Die» Direktion
der bereinigten Theater: gibt den Mitglied-ern des Bzuhsnciniolkw
busndes auf alle Vorstelliiiiaen der Komödie Ximvroiiisiaiionen im
�ftunif� von Mai: Mohr eine Grmiisiigiiiig von 30 Proz« auf die
gewöhnlichen Asbcndvreise. �- Sclmiispiclliuusi Donners-tara: »Die
Va i ad ere«. Sionsnsabsencd Giastsviel Karl Grünwalw »Der.
Graf von Sliinembnra".

[szlebldl-ilfncaier.! Bon �itotafdi uiib Enerlinutter� können nur noch wenige
Vorstellungen stattfinden. Am 1. Juni beginnt auch unter Leitung von Dr.
Martin Ziele! vas Gaftlvlek eines eigens für Breslau zusammengestellten
Overetteii-Enfcmbles, in veffen Mittelpunkt die bekannte Saul-rette Molln
Weffelv fleht, vie damit zum erfteii Male vor das Breslauer slzulilltiiiu tritt.
Als erste Rolle wird fie vie ,,Tolle Loh« tu der gleichnamigen Overette von
Hugo Hirsch darstellen, eine Rolle, vie fie in Berlin viit größtem Erfolg ödes
150 mal dargestellt hat.

Iscliaiivurs--Vlkwriaiheaier.J Täglich pünktlich 8 Uhr »Die Gut·
las fung«. Es ivlrv um vltnktltches Erscheinen gebeten, da und! Anfang kein

Mitwirkung zugesagt

Einlaß. 
fzriebeber .1 Die Gartenkonzerte ves neuen Friebcbergsorchefters unter
Leitung von avelltnciftcr Herrmann finden täglich den größten Beifall und be«
ginnen neuerdings fchon um 6 ubr abends. Bei kühle: Witterung finden vie
Konzerte im Saale statt. Tägllch 5 uok Konzert ver Hauskavelle ver Don·
vonntsre in ven Räumen des Friebeverg-Reftaiirants.

&#39; &#39; o s!
Die Rcinigiiiig de» Blute»

ift für jedermann ein"vrin enves Gebot. Wir raten Ihnen, 80 g betbeg-Rerne zu
laufen. wovon Sie und! ebarf 1-2 Stück nehmen. States: ekbilltllchs Apotheke
Schweiviiitzer Straße 43a, Ecke« Hummerel Kronen-Apotheke, Reue Schlveivniner

8.
gliedern

"ü "��.�.:i.I&#39;m� z« -
· Use-lis- «---- .-« lese-«»I!�.
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Stadt-Theater. 
Donnerstag 7 Uhr:

Letztes Gafisviel
slaiiiinerfiiiiger

Richard Tauber
�m: ßaiinetflilte.�

Freitag 7% um:
Madame Biittetfltn
Sonnabend 7% um:
�Elba baffuii�,

emiiiilnlelnaiil.
CDCtcllu-�lßlltlllc 
Seh: tllina 2.64:.
Donneksta 71,; um;
»Die mit unsre.�

eiiag H, Uhr:l�
�global!!! 81m.�

Gastiviel
Karl Grünwald

ßugembutg.� 
Sonntag

nachmiiiag 31/, Uhr:
Gast-viel

Karl Grünwald
�grau l. vermeint«
Don-Sag �M, Uhr:aitsvirl

Karl Grünwald
..ösnrviisfllrftiii.«
Sllloniag 7% Uhr:

Gaftivies
Karl Grünwald

�Blgtllliullßlüll.� 
Dienstag 75s Uhr:
Letztes Gaftsvlil

Karl Grünwald
�meimineiinaus.�

Haare-Theater. 
Biacho kstk 4/5.
Tel. 0. i709.

Tilgt. 8 Uhr abds.

Ilirlawämlinu
Telepathie

Frank Gunther
« u. d. vornehme

Fan lienprogr

&#39; -4

�f. » · ««« ""2. -7·..-i «,·· W i«k«sp-sis�·�s ekizki-si- «
. Ttilioh 8 Uhr

··Fsf;-"·-Z ·« Die
 fälle
 Söissskkeisskj
L0 *3H83"0� H
»?  "  �i�:m:

Essfiiisilll
s iis.lfllli.il.

Erl k Banner
i i Bismarck I

arl Kaufmann.
»« Vorverkauf
l0 Tag» voraus.
� Pünktlich
erscheinen! 
Nach Anfang
kein� Statuts!

lilhIlll-lnlalll. 
läollch W« Uhr:
Potasch u.
Porlmiitter

�linu� Elfäfliii:il HartiiianmBohrftJZ

hierauf
»Jvsefslegcnde.«

Sonnabend 734 Uhr:

»Der Graf von I;

Vcccilsgik Tlscllikk sll brüllt�.treltton Paul Darm« ·
Tel. Ring 6774 und 67

i-

.3iioi· s Uhr
Das glänzende!

lilai-Piiuiamm.
Freitag, d. 25.Mai

kfllllillllllf
tür das beliebte

Mitglied
der Bon bonniöre

W flfiiillii
Heute TANZ

III-III

iiifiifilfllli
Gast« lel

der ber hinten

Karw
in ihren aensaiion.

crimontonEx

der sllstishill
Auskunft f9

�bgr verneinte.
Erich Guttstadt

Nolly
Innen Strauß
und das große

Mal - Programm.

wann, 2
nur v. Privat, la t.
Mehr. B 8 Schlef Blg.

Freitag u. Sonnabend, den &#39;25. u. 26. Viel,
von l2: Uhr mittags a

E« Rentiiekliilfii
Künstlers-viele.

Bischofstr is.

letzte lila YIIUns wirkt. er: lil.
Abschieds Prcgnll

ililiiliil-"Vill� if
Barbelrlebll

Dienst» Do» Sen.

P lang

sehr gut erhalten.
lreuslaiiig. tvunber-
vollen Klang. für
52l1lix1.balv·z. beklaut.

Erich Mittmann,
llftiifillebrcr,

Orts i. schief»
Friedrichs: r. 4.

Zklzlflllk Bitte.
Welch. edle Menfch

gibt, die Miifik über
Alles liebend. sung
Mann, nimm

dir. ers. unt.efl.
ß 7o Gift.

Pianoist«-ilau Z l9

�aimmfä�ää 
Dianas,

hnenskiinstler des
les-XVI. · l ·

Rote Mille .

in Miete ob. verlauft  «
i m faldi. vrelswertf «

Sckiles.8tg. ·

Seiner. Reufcheftså

Straße

l5
ßreslaa, den 18. April 1923.

Dir Vorstand

Die in ver Generalversammlung vorn
I7. Mal 1923 feftgefevte Dividende für 1922
geistig! fofori gegen Aushänvigung bes
Divivendenfcheines Nr. 5 zu den Stamm·
akiien Nr.l bis 3.520, Nr. 9 zu Nr. 3521 bis
5335. 92:. G an Nr. Mit! bis 70m. Nr. 2 zu
Nr. 7o-i bis 14000 mit sog, ·. « 500,
vro Stamuiakiie zur Busoni-lang, in
�Breslau bei ver
8: Slaiionalbaiil, vem Scblesifchen Bank·
verenr. {S-iltale ver Deutschen Bank; in
Berlin bei ver Darmfiädier s: National-
banr. ber Berliner Handels efellschafy ver
CouimerzssrPrivatbaukilhs .,derDtrektlou
ver Disconio-Gefellftvaft, ver Dresviier
Bank. den Firmen C. H. klrevfchmar und

lniiieiiie Zahne ou 10 Zog! h
f bei-im: bis 200000

Sliiovfftifte die Hälfte.
Gold· 5mm zahlt über

K�onkurrenzvreis.

wi s. v l .
offleäesillärauväfifgffz

üilaiiiam l. riet· 92. i

« «· gefahrenen

Slrdnaclmartt-�voibere, Hintermarli s.
an ver Scvmlevebritckr. Nafwmarkt-Al1olheke, Ring

«« VifiilclfI
fast neu. mit l Gas

aung. Kaufmann.
mmellos. sucht bitt.
sileivungsftllkkek 
�llbizFl-iednnßnles
Brei-lau l. Alibttffers

reltlitiiioiorrlltl
W, PS. mit ob. ohne

,-.;-·,«- homeleganten, 6 miliå
lsabritkosenbaum «

 Breslaul preiswert. &#39;
z]; Gefl 8ufd!r.ii.l!870

Turnierwagcn

, _ Aktiva. «« �s,
 �&#39;- �Borangsaliien-�flaptial-Ronto

"- noch man Aetngeaablle 75%
auf « l400u0�!,-� Vorzugs-

 OOCOOOOOuO
Grundbefiv mit Gebäuden

iiiiv Anla en · · · . . · . sooocoo-
Konio fllr amvfer, Midni-

UUV {Eu�tlvclell o · s o s
Vorratsskkonto . . . . . . . 4450209289
ilonto-Rorrent-nonto . . . 35400711706
Avalikkonto « s8773700,-
Effekten-Konto . . . . . . . 890018248
KUIICIKUIUC o o o o a · o c 7ÜÖ24�

I3�; ils-www

Palmlva. J o,

Aktienkaviialskloiito 
Slamoiakiien · . · · · · · 14000000-

Vorzugsaktlen · · · · . . 14000000 �
ein ezavli mit II;Dhvoive en-acnic . . . . . 168000� -

Reservefonds-Konto · · · . 888552888
naskosVerficherungssktonto. 10 �mm0 ...
�llliebeiauflbairäflgio �s. . . 269000L0�Leamten- iiier &#39; ung -
Dfo�gbö-b�ollä� . . . · · · · BEIDE«-  w!� »· ·- EIN- iv en cnnionio . . . . . .2 .... /
Koutosfeotreiitskkonto . · · 84691527!grinst-Kontos ..«B7l3700,�  FYHJUPDCYZew un un , «, « ·
Zettel« fangt! M/?fIf06?j/Uä/?ÜW?/Ä¬z4 ÜfPJ/GU k}.oi rag on ---c-� w192l. . . . · 1237200  Kleinbahn Weltall-Siebanl-�brmisiilis.Reingewinn u  Mit Wirkung vom l. Juni v J. werden

ftlr1922 . . i 859826753 8610640 im Personen· und foüierverkohr die Fahr·
preise und Frachifiiize iiii gleichen Aus·
made wie bei ver Relchsbahii erhöht.
n u�läbere Auskunft erteilen ble Dienst«e en

2 i; , T i « _ Berlin, veii l9. Mai 1928.ßonngrsigäaig Uhr: Doiinne«i:«si«k:«äe&#39;l«å«l1hr: v  n m D i  _ �Eile Dliglctlon.�Ileiänlailoa lu »Die Brot«-its �auf  e   er· für Prlvaizwecke Klkfqhqysg Gkgkz Pktkkwjtz�kkqxjkkzkk·I IUIUIIIL . kskksa ß II·    d blß�u�b QCÜQH", M« �hing Vom I· JUIH d J JyckhenFreitag 75i, Uhr. «, or« ver Hut: aufammcn Vtsfslsstk im Perfonens unv Gklierverkehr vie Fahr«
Totentanz 192l.� Dolcin. A a U p·kk»km· u�, · l OUsGcscllschqfQ wo» »dem· an preis· unv Frachtfave im glelcten Aus«

f   Thlelecke. voran. ZHJYHYFFÆ sslßåeiszszsisksbiixfiiituxfifi«Fi«e«fi«e«fk Ich-Missetat:-
�_&#39; H n H » 0 en.  »; «·kä�ksksfä�lx.k·s"sskkik�«ä«ä»Es-TM?- sp7s.!-!l!!7x-Æ - "mit dsss «« W Wes�

»Hm-M, , »» ·. inll m orvnungsgemlts easy-i»- ooakky r""�-"&#39;-&#39;92 Allgemeine Deutschl« Fileinvavuilbefells
K t kzf ver Gesellschaft tu tlvereiiifiimmuiig se�   t ». schaff, Aktiengesellschaft»i Onzell� - «. tunben. e l {l0 ZU I b �-�H K Mk, der nnusliapelle der Bonbonnibra.  Anstatt. den l. Mai 1928. m�d.��� ksfffesmkssfsfs 9512:5�, »« �e933,

 AND· c VII« TULUCII 870088  Ost! Gabrlel. Willy Ilappmundt. · tm Verlassen· uqnv tpiltisrvertevr ie abr-
x Giirtcn-hoiizert  lßcwinu- nnd Yes-ina- ekipuuug III-i«spskis2PZIFZZTP.T»HLJv-F"TTZZZ- «·- des Friebeberg-Kouzeri-Orchesters .v.__&#39; am 3!. Dezember· FULL. Nähere Auskunft erteilen vie Dienst·
·:7.· Bai kühler Witterung finden die  Ömg�m� « �s� « m« &#39;�"°""°�°
� Konzeite im Saala statt.  iif�&#39;glififi&#39;äi"�gäifäiiiiäiiinl www« Kloster· KIPIUUUIJIIE JIFMZUJIZIU- « « kosten eiufchließltch Steuern 5430605�?  « f - ·r«c»"s-.«s-1--i2xsz.�.;:-i.;.-I·s;esse-di«· xszixs�jiswk.sxs;--xi«si-sp» . l Abmreszbun e» · « Metallhg�stell. Dem Vorgehen der sfleichselieiibahn

. . � &#39; � � c i i . «.........   « f� Gewinn« .0. . o. :  · · · Kamlog usw fdizllgålldsxctålgålaågggsggckzgktGeallbcHIIUNLITIT
B  u  EVEN« |9 0.3. Perfouentatiferhöviiiigen iim100%&#39;,. »; L «��-��-E;;-nahme. Breslau l0 Rexålgllasgfxxalegzlxlcsällälxlzlfæ 9g ver zurzeit
ßannmlrtfmnftaiauimer Slkslpffkll Vortrag von 192l . . · · · · »dann« ano� m�mg&#39;"t�:_�l�- Zell-I- DELITZ-lii �Egi!iil;l�llmlll&#39;l�i%9.lai.30i93illlb�923 �°*"=°ä"**""°°m°� - - - - , .j U« « «« « «· «« �""

� e a te au «. eiln · «  « ««·"««« «« w« IN« M kwfwm«k«u ils Vksziifiikkæiszsiisiksfd
7,68 Inn Anschlogs &#39;BLanFMfkkxMflftFffgÆfffkekDJfffc 83a   falten u. arabelluui. KIUUIU Undr» « e v « e «     es· form· um� "&#39;85 zahle leben verlangten annehmbaren  "m" rumegamm� Preis. Satan. u. i,Jnnenarcliitek«i« an

veriaui v. Handakveaen Sinigaglia-Berliner Lloliv -....··-·.3.·.·.3.«, zzzizzkzzizzcixpspis ». knsisisszå
und Wektfgcyen l UkkkkkvGsfkUfkklafki osikqukxskk.&#39;i-o. sc. ·im Hofe! »Wie: Sabresiiciien�, "tbreslau, Th&#39;°&#39;°°�°&#39; COECA· 5 Wim- V HUUMVYU

6116-8 a» PS.� gebraucht. aber lehr gut er·
alten. vioverue Ausfilhriinxn gravlinige

rofierle. gute Worte, zu taufen gesucht.
mein Luxus-preist vliigebote mit Preis-

mam M&#39; 8� Gmge� angabe an Fr. Sehllnke�_
-- Jaegel�, Neue Forftkolonie vei Sanais.

Finale ver Darmftadier Rkffhszsvsfgsfcfk wnwi-QICPDO" SLYYY m}? �
zu laut. gef. ging. ß tin}! 42 sauer. 8m. u

fabrferiige u. man rahricriige Personen-
und Quittungen lauft gegen sofortige Siaife

Arthur J. Rainer
YiiFkl«�l!.?sz3k-L«sikäi-åk s.«�zisikk-l2skii.d.kkk iilzlpfws Eis« VMIU M« 43» WifklxkspiiilfkksfiU9i
is°i5m%°"fiii&#39;"s�bi&#39; gagifiiggngzagb ui�hhgit clilscksck sz«««"·« « «· ·«« « .: U ll &#39;
. � - Motoren-Vertrieb - �arti-»Es.-  u  2....·.·-«......  Personen-Aulis

Bei-sum, ben 19. Mai 1923. ,_.��&#39;�f.&#39;,����;"�3
Der Vorstand. Untier·  PS-

10a en! E ß bVerlaufe tagt-einen,
fabrttneu, mit allen Neuerungen so. IV·
ort sehr vreiswert du verlaufen.
nicht. u. B 49 Geschlt. v.Schlef.3tg.

i»  �l - .- i»

ilieuftlieftr.  ißcf�iftb. 6üleLBig. w · «.
ö.ffsslllssllsl, 47/48,  ander« Maximum, 16/45 PS.

Haus Tal-onst. é m,tntrndspgng92p!hp mit Bose-um» und Aal-user,
i" «« l i�  s«   « « riet: komm» Ziffer, 9/24 PS. i3

 s P «· MVEVVO im: suauagiichi fabrfertig
. - .. ;� � . --  . �rannte� beide öfitzig gebraucht vreisivert

stumm� fofor�: zu verraiifeii.Ia a« oeblkclkllfkffxeapze Znfihr. unt. I! I« Gift. v. schief. 8te.
W, KOMPO,kraftiua en  L A«M""««s"« «i!   etobw tigiikisggixekiggsi Tit«

� 8o over 5-Toriner, ouch revakaiurs Motorra Giiiriditung, bunte , .
vevtlrftig, sofort u kaufen gesucht. IPS, mltelekir.Ltevi Gilde, Gemlllve usw. 9�� �b: 3-�133- ««Hälse. unter II an bte Geschst seeriaiif. auvvliin , Ame-us. Schaffung, ges� Ave. MitVtetSd. M. Its· « vetkfL Preis « 21i�; Verkauf. L· Mwoklilikfes 3__ Millionen. 8o IIlmÄIJlo Smiafcben- °di°mf"2��|"���9

E besagen. 29 i0 iizzana oaupinw. DE� Gtottnw
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Die Verlobung ihrer ein-

Baumeister Herrn Hans

gebeust an

Verm. Frau Nechnungsrat ve:lsbt.

Gmilie Batzen-sit,
geb. 920mm�!. Baumeister.

Kattoiviix Pulte-IS. Milultschliv Dtsch.-OS.
Pfingsten, im Mai 1923.

Hans WarzidVpkdssxsskqstksskssksslssksssässsssks
.mnnnnnnnnnannnnnnJL3»3s».

Jch habe mich mitsiräulein
alaen Tochter Ylliee mit dem Mk« Vvtzensih einzigen

Tochter des verstorbenen
· · · Kreis ekretärz Rechnungs-WUDW �m91 biekdukch «· rate Lderrn Johannes Bor-

zciidki und seiner Frau Ge-
inablin  Emilie, geb. bialorntb,E53�6zä�ä°°�f"?°ä�

TZEPPTSTTTDVTDVTOVTDVPTZPFV

Statt Karten.

Jhre am 22. Mai b. J. stattgehabtt Vermählung
beehren sich ergebenst anzuzeigen

Hiiidenburg OS., im Mai 1923

z. Z. Berchtesgaden 
Regierungsrat Max Zur

und Frau Emmy, geb. Augustin.e;

� @@® «
S

ZSSSSSSJSBSGSSSJSIZSBL

CSssSeeSJsZJs8s8SSSSSGJY
Die Verlobung meiner »

Toclpitertlliigiista mitdemDipl. H;
Land-Wirt» Herrn Dr. phil.
B3en.telBoliiii,Lt.d.Nes. . .
im ebein.»Telegr.-Btl. 5, gebe
i&#39;d! hiermit bekannt.

Marode- Psingsten 1928.

Kaufmann

hierdurch anD 
is 
«ExzessBäreiistr. l, l.

Dr. med.

Otto SchoengarthITJT

« .- «--i- U

DieGeburteines
.5� straminen Jungen

»F zeigen hiermit an
O 
Kaki Fleisches: » »

und Frau Als,  s-
geb. Brandt. «

Garvesirasze 6.

H 412;.
493

T statt vei oberer

kurzer Krankheit im A!

Schwageriii 
Niargarete

voii Stegmaiiii
nnd Stein

geb. von Siameie.

Grimm, Ost-Haveiland.

l
GGGGGGGGO 
G 8% 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
GGGGGGGGG

GIETKHHHHV «
Die Geburt eines strams

mesii Jungen zeigen an

Breslau 8. _ Es!
den 22. Max 1928

Fritz Wiglenda
und Frau Gertrnd,

geb. Jantlr.

-.»-·»-:«z«.&#39;-·» «.»·«-· ._ r_.. ._-.92<  M7. -

D» G b t _ g O Frau Komm-Ratie e ur eine

DIDDDCEEZSE ODDDOHDDO _.;
Die Geburt · eines »ge-

sunden Pcadchens zeigen

Breslam den 22.Mai 1923

_ Am �22. b. Use. »
Leiden die Gattin unseres sruheren hoch-
verehrten Chefs

T . 
.---·· �M.
�f? - .·« 
.»-«»,,-f" -_ .

�_. �_

·

·.«s �f, - .·- 
. »ysprszvscÆiszzkq-s·s«z«,.»u» . _»» »

r « «. . 
-
 .

« «.
s« ..
:-.« « � 
 -des. .-

�a-

..,
VII· «·

Jvsef Nosevbcrgm  unb Frau Heimat,
«« geb. Winter,

August« Nosenlserget ANY z. Z. Sk.J.sepi,ik.«k2-,am2s.
Dr. {Bengel Böhm sit ««

B e r lo b te. n »· «·«"«"·
Neues-de, Wglditz M    .. « , .....?��iJ-- T. .--«.-.«I."sz� .« .� » »; «»

DPEPDFEZZEIIIEIZO  Heute verschied sanft »  _
s mein treuerMann, unser as.- «

Statt senkten. YFFZJ ZZFZFV u� Groß·
Yntta irrt!! E« ««« Berti-old abnorm �Nägel: YUEYMÆU

Vszxtobw im . �e en Jahre.
s Jhhenhgkkp i· W« .- Nkjssz OS» Landecki.Sii1l» 28.5. 1923.

VFIUWSU 1923- Yie traut-enden
Hinterbliebenen.

Nllchriuit s·
Am 17. d. M. entschlies nach ·«

let
von SOJahreii meine eliebte
Frau, unsere gute » kurier-
istroßniiittey Schwester und

· «:
�F�.
·"-"·-«·.-J"-�«�s�.·:3«"-s«

..:;:En. .k-:· «.-«·-L-· .
&#39;32:Wiss« «  
«"» ...»«
Es« �Jg�;
J» »

«. «»
· ·
f.

H- s� s.
é!.!|k�°�é �w? ;-«-
·· «.
2�«-...««·« "-

Es;

-»««-"«s-.« · ««

·.«-··-«."·-.. «· «
&#39;- � -

JmNainendHinterbliebeneii »
 gana von Stegmann und Stein. «;

-».r»--«-· »Für die isiberans zahl-  -
:=_z�.:_ reichen Beweise liebevoller
E" Teilnahme bei dem Heim. -_*

gange unserer lieben «
»Mutter

Heute nachinittag 7 Uhr erlöste ein
sanfter Tod meine iiiniggeliebte Frau, unsere
treusorgende Mutter, Großm alter, Schwieger-
iniitter, Schwägeriii und Tante

zum lliaiilia seiner
geb. Kiinnelh

im 70. Lebensjahre von ihrem
schweren Leiden.

Brei-Jan, den 22.. Mai 1923
Fischergasse 11.

Dies zeigen im tiefsten Schmerz
Namen aller Hinterbliebenen an

Julius Lcnioiz

Margarete Wünsche, geb. Lemoiz
Hans Senior,
Karl Leiiion

Ltesi Schlegel, geb. Senior, _
Albert Wünsche,
Gva Lemoy

Margarete Lenker,
Richard W. Schlegel
und 7 Enkelkinder

Beerdigung: Freitag den 25. d.  vorm.
11·Uhr, von der Kapelle des alte
Friedhofe-s aus.

Frau Fabrilkbesitzer

Marthe Seiner.
· Wir werden der Verstorbenen stets ein

 ehreiides Andenken bewahren.

Dic Allllcilcillcli 00l? Flkilill Fllliilb 530111013.
J. K!�. I� »· �&#39; V «, s« ». I « - ·«__� » _ -. . r ..

Ein grausames Schicksal entriß mir
nach langenxssclsweren Leiden am 22. d. M.
meinen geliebten, guten Mann, unseren
lieben Bruder, Schlvager und Onkel, den

Jiispektor
bei der Gothaer Feuerbaiik

You! gute.
Breslam den 22. Mai 1923.

ßerbainitr. 30.

Jm tiefsten Schmerz

Friede! ·Llix, geb. Volkinan

Beerdigung: Freitag den 25. b.  nach.
mitlaa 43l. Uhr, vpn der Halle des Saivators
Friedhoses Ende Lohestraßa

Von Beileidsbesuchen bitte dankend
abzusehen.

»   « .. �v ««. -- ,-  · - I &#39;_  « O ·.» «

« lr "l" �I-xn; W« ·� i. U« - It: » .&#39; -« -«- f· s;- �o » -«-.-7·». w�:« ..-.- - - . ». ·

Danksagung

u Gräbsehener

c i� .1� � H�. . . l     I !
«  Statt besonderer Lliizeigel

Am 21. entscblief nach kurzer
aber schwerer· Krankheit iiieine
innigaeliebte Frau, unsere
tre morgende Mutter und gute

chwester

Margarete Heinrich

entschlief nach langem

im Alter von 28 Jahren.
�ießt!! VI» im Mai 1928.

Jm Namen
aller anderen Hinterbliebenen

Peiseizungain24.d.slsi»nach.
· �·-»  niiitag 3 Uhr. von der Kirche
s,�  iii Neu Oederiiilz aus.

�i�. «··· .- 
.
�

FJHIU .
sr - 
.L«-�-«."I-« v."«"«««·s « .· 
�x «
.
»· _
-

-_ n-s· 
..92412�. � » «· _.

1S"

Ei« P« gesunden Mädels 111l P l" X« geben voll Freude   e
V D! beläuft?� 20 «re an, o r. sszxjzz b.� . . «  «.

san a a en zu ur en.  .Unsrxäasetxzxsy i.- Brbslain 23. Mai 1928. «·
geb. Papst. &#39; Die Hinterbliebenen.

MGGGOMGWÆ « «

Am 22. b. M. verschied nach langem· «�  schweren, mit großer Geduld ertragenen Leiden.
d ser sich als Soldat zu og, unser beißgeliebter

obn, Bruder, Neste un Vetter, der

gestellten des Koiizerihauses ,,8oo«.

Für »die vielen Beweise gusrichtiger
und herzlicher Teilnahme und fiir die zahl-
reichen Kraiizspeiideii beim Heimgaiige
nieines iniiiggeliebteir Mannes, unseres
lieben Bruders. Sauna ers und Oiiiels
{brechen ivir auf diesem s ege unseren tief.
gefnhiieii Dank aus. »

Ganz» besonders danken wir Herrn
Pastor neun. Zickerniaiiii fur seine trost-
reichen »Warte bei der Beisevuiim ferne-r
allen lieben Freunden, Bekannten. ver.
ehrten  Saiten. sowie den gelernten An«

Breslan-Gritnciclie, deii 23. Mai 1923.

Klara Schwerdtney geb. Gröschke
Otto Thomas und Familie.

n v; _:&#39; �w�. &#39; .-&#39;_-&#39;. . «. --, -» · « _ QHZFJI  ._.".� s  IF H,·«»o»·-;�«Z.Js« III-N  l 1843;.- . · ««,.· ...»-·»-.- «. ·-»·-«·»,»-·-«  �n. g «.&#39; «· «« !- �" T» H. «·»· "»»-�,«».«-«-e iqksz &#39;_&#39; .&#39;T�1�*�:";.:_&#39;!-__.".�wj &#39;75�?! »

große Posten. sofort greift-ais,
direkt vom Fabrik-Utica. Ab-
gabe erfolgt iiiir an Grossisten
und »Es-erteilte. Aussniitbcs

iviliigiing wird gestellt.
nleressenteii »lseliel-en Ihre
breite an die Gesclish der

Geistes. 81g. u. B 253 zu neben.

reslaii aiiiveseiid.

Telegraphengehilfe

 Alfred Otto
 Btzeseldwebel b. Pol. a. D. Ritter des Eiserneii Kreuzes�w .._ 
·r&#39;-
w� · . 
��;;�af�-�Jr�

im Alter von 27 Jahren.

Die? »gFben allen Freunden, Bekannten und Ver·
 wandte« un Die trauernden Hinterbliebenen
 Gunst» com. benannten: �u;
 31mm Otto. geb. Stanclle Eltern
 Eritis Otto, Gerichtsaltuar«» Will» Otto, cand. rot. met. l als Ge-
 Gertriid Otto l §chw.B§Ber.

seien· Otto

&#39; : "t ZVU d B "l �G! ll». sikskiixk3sttsstntiiiå� tät« ozwisszqdik « °����� «« °
.-v� ««
.--...·.- «. .L___A._� --...s.·« . «. �.._ -..-.--. -. �-

6 no
� -. «« »· ; .·  «. _ s« te.»� - «· .- -. &#39;-� }"�.&#39;- &#39; « .« . .«; .- ·- .. .. , . is.-d«-.«- ·· «üxlti.!�f� .«.¬23!�,9!�_: _>_ _�...........___...... - ._. - « �r «,  . « z._ �I _ ._�.� . I «« n� Ä- - . , a a �«· M. o· »&#39; » s« - l u" ·v l «» I« I 104» ,..- » .- ..«. r . � -oft« · «« «- �a. »» «__. ».&#39;s« .. ��« . g .. «» . ««··« ».-« « «·« 1 . · H fuf- � . is:, . .-l � �v. .·; q «.-- «»  �. - «. --5 n.�. �.1«- j -».I l� &#39;lesI

mli allen Cliiianen
sfach sehr gut bereist,

Elsenbeiniackieriinxg

preiswert zu verkaufen.
Näheres Dei. Ring 1337.

ersteller ist Ende Mai  iln

Gold und Silber zahlt nur

«IPS. Wem

Ball Altllelllc.
Haus »Wald-
sailciliclien«.

«« gelegen, ausgezeictiii« °�  Bervsl.,Balloiizlniin.
« Verwaltung: |8

II. Mannes.

Ferienaufenthalt
ltiiider v. 8 u. i0 J.

ges. Augen. in. Preis
n. B 20 Sattel. Zig.

F-etieiitiiilr.nihalt?

». «? u. J A Bill. Sckisediolv
Fckieiiaiilciiiliaii

�Ilni. nanm. Wild.
.- °. den. neue tiurse sltr

··«;-  amö out ande- out»
» at. Thlelking.

» Verirrt-litt. 62. l7
"&#39;:«.« liiirvei·iisi.lvlussotns,

 �f. �anllllni-lllxmlhlfä. |x
 slürvervll.�dandel.

00311181101
und! dein am l8. Mai »·
sin Bieslaii ver«

Mama ists
««T:«.YI erlnehe ich alle.

 irelcbe an den Nach·
last Forderungen z»

ein-as veiieliiildeik
« mir zu luelben.
&#39; of.

 Snhottlünder,
 mecmennloalt.

 siarlslrasze ist«-ihn»

geb. Gebet

Otto Heinrich, Geschäft« i
fuhrer des Kreisiands «
bundessliotheiiburgOL

giisiigd i HUIIVW
Elisabeib Schwein,

geb. Gebet.
Carl
Friedrich Giebel.
Snlvia

«« ·« -«.--:.-«·-«-«-.7t":«.«:.:�·-:t:;-

» Der Tod ent-
riß uns wiederä einen lieben A. H,deii

» Vankinspektor

Paul Zur.
z. Die Siiiiaetlaxan Leop-sinnt

»: ·« Prof. Dr. Gnericlx Hühner ><� .
v &#39; .&#39;,&#39;�-&#39; . � l, «. . 92 v" -.- "r. »-

.- �H;  . »» »; ».»-.·»,.« .» ztskzjszsss ZJJC s� «. ». III» F. �in&#39;s «! . i In� -.92 I&#39; «! -
F« käissess Es.  -" ««-

T3113

« .:6n..- « u

kauft man am besten im
Spezial - Trauer - Magazin

. August Zeitschr»
:-2,:··» mngl. Ecke Nlkolaislr. Tel. dato.
· :,»«»� -  g» .�,--.»-..- �a|,-_ ._ um� �r! .__ _g|�. e » »·.- ._ r ·» »F»- �J G« »»s.»-Y·«-»·» » z» is« {__:_|._ X« . «. ». .33- --v. ..-! « «  f1.� :-. ««  H« »» « z; -, i

nun aoiiuaei
Stalllwaren

mitten im lluivarl

. illr 2 iviiblerzogene

 z. d. Sommerferien

.s Wo finde: 1g. Wind«
«« «» knriizlTgJsiiliirluad

Landgulod evPsairs
baue bevor-i. Anim

-  gesinnt ihr Handels«
, « - iinllicrliu die niii

. �_ Erfolg Lhzeuin be-
  iuchl bat, gegen Be-

:  «« lalsgiiiig, eucnl. Zu·
«. « U, nahm«-g. Zidinl329
«  Gelernt. d. Seht. 3m.

1211110130010 l1.
lllllällllll�lllllll�

« f." mßllbgangäagn Aus«

GeoraeiislnllLiiileö .

F? Als Testanienigs J

slorbenenliaitsmaiiii Fuss«

stellen haben oder  _
lich nmgeheiid bei  .

KLEMM

brillanten� "Sei.
Anton Berg

Uhren» u. Liolclwarenhandlnng «Y:« «
2 Gartenstraße sc.

Backend, sdosvotblik 40, II.

derer, 4 PS. N. S. U« m1�
alIen Neuerungen, preiswert zu beklaut«

6/ 20 P. �S-Sporifype

D 
sib- 
w 

I:- 
O

-I7·-·- General-Vertretung für

ZEISS! ä 0101111110211:
Ring 2100  Viktoriastr. As
 cI-·1-.k«-»-.-s.».   ist: · T.,-..«.-a.i.»«f.xi-.7s 12.: .»-z»-»-··;

��§,��5 · -.. ..
.-.

 «
e;
u�:

:;:92.�: u�.

n�
It

. I_&#39;.&#39;92"»si-

�t

Tel.«,
.z«·
I�. - .- z .«..{&#39;��.&#39;a.��.-�l..&#39;.&#39;

i         .
Freitag und Sonnabend �

» z: 2 iuelsuiile fielselilaae X»
i« Erst  Frei. asoo ä

Knoblauchwurst .
 Leberwurst .. ·. .  ß
" Breslauer Fileisch-Centrale

Sohmiedebrücke U, I. Eise. Wesie!islt-iir. 68,

Hören Sie erst »die Preise der Konkurrenz, und
dann kommen sie» zu mir, Sie werden sich
überzeugen, daß ich alle fachmänn. Gebote
llberbiete. v

4 M&#39;l&#39; I s Ionen
Mit. p. Karat für prima große reine Steine.
uberbiere jede Konkurrenz -- unter

Garantie � die höchsten Preise.

i- s« z n «�·   gilnßz. HQOBElZOSOnMIr. 1
.  e; Vogel, lun kleinste. 25 �ggza�zrgglge�gs�;

4 s·
A

- �l r: ,»--« - «�-x-«-« » "- · ».
I, " . ··«--J,  A .- . - x -H;  K" &#39; f� «« «« . «« - UHHV «« r -- -- - s s. &#39;._ _. P« »»- - · « «. I

- -  . v � _ �1�f - / v � ju-- « - &#39; I
« &#39; � � - « � . «

�i; »F·-/, 
�I� »-js-«-« Schlesietl:

sl.

llammeltlelsclx . . . . . . . . .� 4700 -
«. Koulou. Bratenstücke » 4800 -

Ikintltleisclholiiia Knochen gofr. «, 4600 ,
, suppennelsch . . . . . . », � 8600

Talgnoooeoo o

Lchmgruhonebr. s. Rehdigerstr. Z.
f... -  an...» « f.... -

Für Gold-Bruch zahle ich:
Stier. 333 gest. p. sc. 9000-12500

l4 � 5 5 00 l9 00
is », 75a I: 211219000523500
22 � 900 �  26000-31000

P] ntjn yet-Ersetzt:   Mk.

Fachmann seit 80 Jahren
«, »,-»  - �x ».».«- - ·� «. ."t,.,.-«·-«.«.-;.«.-«»»«-J,x«1»«-,

"-3- i « . »·».·-.-»«« : H? I!

  » B untin khiiugl· ·- I. -.««..««.««;- ."-i««"-&#39;.· «« «« ·· De: nein-stat- bat am ist. eins; IJEE
Vszpknkgmz befdaloffen, das  beten aber  irlolarhalavlnv

. , «.. « - « s «. . � _ .tä-ülßnqÜxa-n. Dis� 3.....l « &#39; « -

Speise-
 bleiben sie bei ihrer Kasse M«

L elegante  .

». ilirsorge vom l. November 192l singend«
nlaszen zu rgiiiizenx� gelange Siranrenberiidlerunfai�

vsiichlige infolge voriiliergeheiizet
Einheilung ober Beschränkt-in! ««
Arbeit Lobnlilrzuiigen eitel-M«

demjenigen Grundlobn hallt???�

äöreiteftr. las.

. - sei

lnnåråsllnsågiålilriiiig s. såltkrge»ltlåldtg» 1ten taiålåixgfölkll giftig?� D». ei e er aii-n nen mW «? M, Bxilragslelle abziehen, die aus« Ulme�- gei Fiigicniiiådelegiiåig des« gest!ei· ten e eni a en w rdeiiSproiie, Die Gemeinde bat dein A

.·j»jjsjsfsxs�f»s ln man getreten.
version, deii 22. Mal 1923.

lFULL-IF! Ohio DIE!

Der um:

aber den ans tbu durch die IV«
darin des Absatz l entfallenden

Medrbelrag zu erstatten«
Dieses» Geist; m mit bem so. Apku 1933

and
der Allgemeine« Oitaiianieas

lasse an Virginia-»»
· tr5.;--,«:-·"-::-s««-,g7-,«.«-t  .

50l00- l z« »O«-
Garnitur, 3227-35,

beugriln.
Milch, l Sold, vier
Sessel. l Sterns-d. für
den teilen Preis von

  JMIIL zu verkaufen.
,  �S? &#39;. �ßefichtalv. 8-4 most.»» 9 « ev« �

Seiden-

l:-. Mk« s
besser« »Stiillleesitasie Si. ·  »�-

Gelegeniieiiskaiib
Hoch-leg. Siliinio

Zimmer, geil. Bitte.« inli 3m noulmoben- 
u. stiller.

lollme. erlitt. Ver«arbeiiiiägxspbirelstof i»
l« Rosner.

Garienstrnsie a.

_ lchranl

zu ver

Eise» ins-"«- Edelmetall-Einkauf
,,,,·ZI,»»«,Z,3;F;:«,7«;«» 801mg, Neudorf-Sir. is, «.
verlaufen Klein. «· Telefon Ohle 86l. �-
adnlgßblab.

11310110oder· mr- .sag« v« la. artentchliiiirliebelondaite h

GoId-�

kauft enden höchsten Preisen « ·

Brtvaigeluain An . N. anstatt, Breslau. KL-Techan�c
Z185 Schrei. Its. Telephon Ring 69



Nr. 236 Dritter Bogen

««ljittesbofmairnstaucltltammer 
Aktiengesellschaft.

Rechnunggabschluß 31. Dezember 1922.
Vermögen.

rhlsche Zeitung
Bredlatn

in

ftren, Finale Ko!
bei der Coirriuerzs im

bei der Dresdiier �baut.

Filrale Dresden;

» D
bei derir

Ver-Blatt, den l9. Mai 1923.

bei der Commerzs und Privat-sank Aktiengesellschaft, Hilfst-e«
bei-der Drreeiion der Disconto-G·eselifcltktlt, Filiale ßreßlau.
bei dem Baukhaitfe Dobersch d�. Btetsthowetih
bei der Dreeduer Bank, Filiale Beet-lau,
bei dem Vankllarifc E. Heiuianm _ _
bei dem Schlesiittteii Bariioereriy Finale der Deutschen Bank;

Kinn: ,
bei der Darmftädter und Nationatbanb Kommanditgesellfchaft auf ;

n.
d Privat-Bank Aktiengesellschaft, Filiale Köln. «.

bei der Dresdrier Bart! in» Kam. »
bei deiii LL Schaaffctauierkiclreri Bairlverein A.·G.; _

_ in Dresden; » » II«
bei der Corntnerzi undPrtvatsBant AftrengefellschafdFilraleDresden, i

bei der Darinircidter irnd Natiotralbanh Komm-Oel. auf Aktien, Ei .
_ in Diiffrldorft » T   «

bei der Darnrstcidter nnd Nairorralbauh Koinnianditgefellfchaft auf s

o « d AYensdspkmqtlse ZOrMMZQxfHId iet e« re net: an irr irre or, » »»bei delispfsoirirnijrzs und Privat-Anat Aktiengesellschaft, Finale ··
neloorr. ,net. Scttaaffklaufemicheri Bankverern til-G.
urr

bei der Gcielliclraflslafie in �Breslau. · _ « «
Bei mehr als zivei Gewinuanterlsclternen is»t»diesen ein nach der

laufenden Nummer geordnetes Verzeichnis bei-zusagen.

Ver Vorstand.
an nnfer Oandelsregllier AbteilungA

ift am is. Mai ·
den: Bei Nr. 1375. Firma Oorar Bat·
rtet«t, hier: Neue: Inhaber diaufurairii
Dora: Warnen, Breslam Die Prokura
des Osrar Barnert ist erloschen, »Bei
Nr. 2711. Firma C. F. Kammer, hier:
Dein· Watte: Heim, Vers-lau. ist Vroturg
erteilt Bei Nr. 3073. Die Firma Wollt
u. matter. Sionininnbitgrlcllimnit. hier,
ift geändert in: Wollt u. Ordner. Be!
Nr. 0525. Die Firma Textil iii-blickst
Verwrrtun Braufte u. Weib, hier,
erloschen Dei Nr. 8058, offene Handels-
gefelllchaft Jakob lltauenb Sohne u, Co.
stockt-geformt ältesten _ -Qt11113tn;abct=
lafsung ilierlin!: Die Zweigiirederlgsiing
ist, nachdem die Firma der »Herunt-
uiederlafsung gsetöscht und Gefcdaft und
Firma auf die Jakob Navcnö Sohne u.
Co. Aktiengesellschaft in Berlin über·
gegangen ist. gleichfalls« aelofcht Bei
Nr. 8278, Der Kaufmann Waltir Pctflckki
�Breälnn. ist in die offene Handels-
gefellfchaft Stlrentelberg u. Pckstcke als«
persönlich haften-der Gefvltfchoficr eilige-
treten. Bei Nr. 0267. Die Firma Watte:
Verliere, dick. m erloschen. Bei Nr.o4to.
Die offene Haiidelegcfellfehaft Oft entfrhe
Trilot Wtrlrrek Roderbttrcn Meile: u.

. ist arifgelöfL Läjie Zsiriua iii
Nr. 0854. Firma Oslar

_ Sioniitttrru und Zuckrrwarerii
iabrlk, Anstatt. Inhaber Koiidtlor Os-
tar Schiller, Breslair Nr· 9855. Firma
Inne: stolilbeder, Ürealau. Inhaber
Kaufmann Xnvrr Qvllllskckeb VIII-UND.
Nr. o85o. Firtua Lro Soldat, Breslacu
Inhaber liasufiiraiiu Leo Silvani. Bres-
laii. Nr. 9857. Firma Haus H. Noli«-
Breslam Inhaber Kaufmann Hans
Heinrich Woher. Breslau Nr. 9858.

Nr. -
gefellschast Holzbearbeitungstverke Zul-
tiilraii Gatten u. Co» Brestait-Krtetern,
begonnen ain t9. September 1918, »Der
Sitz der Gesellschaft ist von sittlicher!
hierher verlegt. Verfilirlickt haftende  Sie:
feilfuiafier ttaiifteute Will» Gehn. Bres-
iaiislt leiern. und Mal; Sohn, Ottenau.
Nr. So. Offeue Oandelsltsfclilchcift
Fischer: u. Co« Vier-lau. begonnen am
l. April 1923. Perfönlich alternd»  Sie.
sellschafter Eletttomonteiire titit sik W191�.
Georg min und Seit; Teiib·ncr, farxitlirb
in litt-röten. Nr. o8ot. Firma Wiener
Kleide: Satan Johanna Sbnluerirbeibt,
�Breslau. Inhaberin Fräulein JollMMU
Halvrrfchrfdn Mission.

Atiitögrrlclti Westen.

« J D
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n vm000000000000
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Gewinn· irnd beitritt-titulierte 31. Dezember 1922.
Halt.

« « L9,VcknchckUUsCUoooooooooooooooooooo a
Oaudlringssllnloslen . , . . . . . . . . . . . . . . . 84486·:i9..6bl3
Steuern und öffentliche Llbgaben . . . . . . , , . , 909152533 Il
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Ilöswllkjzilcllisooooiooooooooooooooore sorgen:

Hilf Gklllidfiückc für 9106100111113 o o o o o o o o
GcbliUdCooooooooooooooooooo» Wiafdiiiieii o o o o o o o o o o o o o o o o o o

» Uoosoooooooooooooooooo «!
.. Wertpapiere uiid Beteiligungen . . . . , . . 8 �2f!9I-. 2402338761518
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Jksldlälaegebfillir Grifriifderwerbsfietiiszebr , .D . . . . . . . HERR�«» i�: u äunis� n tung. neue erwe tin . . . . . ·�-
Iorderung der Zebrlrngearisbtlduirm neue Übermut. 15000000 �
Poari uirb Darlebiiolassg neue Überweisung . . . . 8000ool--
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Hatten.

«« .9. Jmuragoouoooooaooooo0000 ä
ab Snietligse Rtvidetide 1923 sitt a 61875 8318 Z,UTZUgClclIooooooooooo ,-- «.-
Zuaang Lotto-dummer . . . . . . . .".""&#39;. """"". . . . 86812270 393255 01
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eenOOOOOOOOOOOOO OOOOOOOOOO

Ekkköatliffe aus tllkerlvapterem �Beteiligungen und l
Ufer!OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

FIVUICUOUCIKOUIC o o o o o o o o o 0 0 o o o o 0 o » �

5708535480114
Vorstebender Rechnungdabfclilusi nebst Gewinn- und Verlust-

kkcklnung ift in der heutigen ordentlichen Generalversammlung
Skllsltmlai worden. ·- » »

Der Gewinnanteil für das Geschäftsjahr 1922 ist ieitgefebt:
für die Stcinimaktieti auf 240%

7:20 Mk. für die Attien zu 300.- Mk.
 n . « Q .  «
2880 «, «, «, « «, 1200,- «,
3600 � � �. 1500,-- .�

ferner 1800 Mtjiir die Aktien 3.. 1000 Mk. aus der Kapitals·
erliobiiiig 1922 fur V. Jahre Nr. 207561-307660.

Die ilniszahlung des Gewinnanteils erfoi t gegen  Einlieferung
bes betreffenden Gewinnanteilscheino in den üb rchen Geschaftoriunden
vom 22. Mai 19:3 ab

» » in Berlin: sbei der fDlgrnrsiadter und Natronalbanb siommanditgesellschaft
au s treu,

bei» der Cominerzi und Privat-Bank. Aktiengesellschaft,
be; der Drrectron der DiIeonio-Gefellfcliaft,

is? Z« 9Z-"«ir?"iBi-"«« man» cm s e erniann i er,bei der 29.3.3 b3� Berliner Raffenoereinl;
» » in preisen: »
oei der Darntfiädter und Nationatdanh Doaiiitanditgesellschaft auf

Aktien, Fitiale SBreinen;
in I r o·ol an:

bei ber Darntftädterond Natiottaldaak cotttrttauditgesellfchrtfi
auf Alten, siltole 8061GB.

Jn unter Handetsregifter Llbteilungtz
ift unter Nr. 1524 die Verfaiifåftklle der
Srtilesischeii Zigarrrtifabrlieri und der
Zigarctteiifabrik Tliieuraiiii it. Co» Ge-
feilsrtraft tritt beschränkter Haftung lfrillrer
in Dresden, noch seither Flotte!-
waldef mit dem Sitze in Breslau heute
eingetragen worden. Gegenstand des
llrrternebmens llt der {Fortbetrieb des
frühe: unter der Firma Fkkdkttolld
iihlenianu iii Dresden betriebenen Ge-
schtifttsi iiiid die Ockftkllllltii UUd det
sliertrieb von Tobak. Zrgarreri uiid Zige-

ingbefondere der von de«
ßignrreninbriien, Geleit,

besthrtiitkiek Haltung« in
Ver-start. der ,,Rigarettensabrik» Stil-Mann
u. Co. Gesellschaft tritt befchrankrek Hof,
rann« irr Bresiau tiird den diefeii au-

31. Mai 1917 festgestellt und durch die
Beschlüsse der Gefettschasterversainmluns
gen vom to. Februar 1921. 15. März
i921, to. Aiiauft i021 und 3. November
1022 abgeändert worden. Die öffent-
liche« Velanntrriacliungen det- Gefeilschaft
erfolgen tm Deritsaieri Reichsanltelger.
Werkstatt. t4. Mal 1923. �mtegeriatt.

Ja unter Handefgregifier Abteilung B
Nr. 452 ift bei be__r Fett; ztadfer Gesell«
fdlaft mit befthranktrk Hat
heute eingetragen worden:
fellfchaflerbesclrluß vom 14. M 1023
ist die Gesellschaft auf eilst-c. Carlltielow
bat eisiger-eri. Gelchiireflrbrer ritt fein.
unb Artltitr Mittler ist zuui �t itibatar
bestellt. Orest-tu. 16.5.23. Amt geruht.

Jn unser Handelssregifier Abtelluu B
Nr. 945 iii bei der Gerhard u. .ctl
Gkfcllftllaft tritt beschränkte: Haftung
Ftltaie Bre3tau. Sonnige; Schult]. heute
eingetragen worden: Das Slammlavitat
ilt auf Grund bes Befchlufleo der Ge-
feltsrhafterverfaaikntring vom 5. Septem-
ber to2l iim 2000 ooo filtarl auf
4500000 Mart erlitt worden. Diedi
Prokura des  Snrl Poet-o ifi erlofchern
Der otesellftiiafigvertrag ift zufolge der
otefetlfclrafterverfantmiuiiggbelchlilffe vom
5. September 1021 und 15. 6e

in bcu §§ 2. ii. t2. ta.
nnd 23 und! Mal; abe der notariellen
olledcrfchrifien ge ndert worden. Tor
Gefcbiifisftlbrer Gurt celffner ist aug-
geschiedern Te. mit: Nafork und Kauf·
rrraiin Carl Photin ltitd u Geschäfts-
fllhrern bestellt worden. stillten, den
14. Mai 1923. �Ilintögerirlit,

an uiifer Dandeloregister Abteilung B
Nr. 124 ift bei der Aktiengesellschaft
Vreslaurr Aoetoglftbee Garten, hier.
heute eingetragen worden: Stadt
D. Johann fftiitusdorf ift aus dem
Borfiande auogefcdtedein Breblan. den
17. Mai 1023. iliiitlgeriatt.

ctn unter dandeloreglsrer Abteilung B
Nr. 1474 bei ber Carl Cthtrdeioait
icsMMCUUkskftllfcktaft auf Aktien, hier,

1923 eingetragen wors ift

ift ungeteiltes

W! C· tret

Jn unser Handelsregister Abteilun 4
« eingetragen worden: Am 9. »Tai

tklsst Nr. 9834. Firma Jlilfrrd S:idel,
Crtltllainpen-!l3rrtrirlt, Irre-lau· Inhaber:naufmaun Atti-ed Solvet. Brei-lau. .
to. Mai 1923: Bei Nr. 915. offene
Handelzgesellfchaft J. G. Bergerls Sohn,
hier: Die Prokura des Paul sloscitioih
ist erlafcbcn. Bei Nr. 3228. Die frohere
offene Haiidelogesellschaft J. flltatulok
lebt auf Antrag der bisherigen person«
liai haftenden Gesellschafter, da noch

Gefellsclialtspcrnrögeii bar:
ltandeir ift,» als Lraiiidationsftrma wieder
auf. Liaurdatoren find die als zeigen
Gefellfchafter Kaufleute Eduard Manila!
Und Hvklttovn minimal, beide zu Bres-
iau. Bei Nr. 4240. Die offene Handelsk-
aefsllfchaft Nlliltle Schakau Max Hof«
nimm. Erhalten. Er. Anstatt. ist auf-
gelöst. Das Gesamt: ist unter der ver-
anderten Firma Vltllhle Sthallau Jud.
Brutto Manier auf den Mlihlenbeiileer
Brtiuo Motisck in Seh-glatt. Kreis Bude,
lau. übergegangen. Der Übergang der
iii dein Betriebe des Gefchiiflz begrün-
beten Forderungen und Verbindlich-
keiten iii bei dem Gewerbe de; Gesckäfto
durch den Mllbfenbesttier Brutto {Manier
ottsosfiltloffern Bei Nr 5360. Firma
Odaris flir Toobnuiigsettrritlituirgett Nach,
iuaiitt Meiner. hier: Das Geschäft ist
unter der iieriinderien Firma Haus fiir
WohnungZeriirichtiiugeii Seemann Ftiills
lich aui derr Fiaufrnanii Heritianu Froh·
lich, Breslau, iiber egangen. Bei Nr.

" beodor Adolf-einst,
Bei 9� 9477.� Die�r.

lolcben. Nr. ii852. Firma Rudolf strit-
irieriririttu Sveeial·Flstlitiefrl1äft, låireölarn

E

Inhaber Kaufmann Rudolf immer·
iitann, Bteötaen Nr. 0853. Firma
Isidor Werks, Problem. Wut-aber Kauf«
inarin Jfidok hierin, Ver lau.

Arntsgericlit Verstan-
 In unfer Handetsregllter Abteilung B

Nr. 8to ist bei der Ein· und Llusfrthri
llandel Gcftllftlicift mit beschränkter Haf-
tung, hier, heute eingetragen worden:
Direktor Haus Hahn ili als: Gefcluiftss
fribrer . Surtditud Gttnther
Vricnitter u-id Kaufmann Hans eine.
berg. beide au �irralan. find an Ge-
fchaftgfiibrern beliebt. Eli-röten, den
is. Mal 1923. fllitttsgerigr.

 in iriifsfkt Handelsgegtfler Abteilung BeNr. I21 bei r nkriHofttiaiiiis
Laucllbaniiiiek Aktiengesellschaft hle .
heute eingetragen worden: Direktor
Sikofrfrd Goofieris in CillnsLitidrritliat
ist aus dein Vorstande aus efduebcti.
Anstatt, l7. lVlal 1923_._______ni_t9_g_e5i_ait._

In unter Handelsreaifter Abteilung l;
Nr. 984 ift bei der Stllltfifclzer Ein« und
Vttkoufsverbaiid fiir fand· und forsc-
rrrirtskbaftliclie Bedarssartltrb Gesell thaft
tritt betchratittrr Haltung, fJi-er nie
eingetragen worden: Die Gesellschaft ift
durch Beschluß der Gesetlscbafterveu
sainiiilung vom 24. April 1928 aufge-
löft. Der bis-vorige Geftliiiftsfiihrer ilt
Liouidaton ibreßlan. der: 18. Mai 1923.

9101151161191.
Jn unter Handetszregtlrek Abteilung l;

Nr. 793 ilt bei der Breslauer Haettorfs
werle Gesellschaft mit beschränkte: Hat.
Etwa, hier, beut-e eingetragen worden:
Anfielle der abbertiseneii Gefchiiftsflihrer
sidaule uiid Holteufre ilt der tiaufitranii

gefiololletieti Firmen bergeftellten FCD Oerruraua Gadlri in Beleg zitui Ge-
brttate. ferner der Erwerb vorr und die fccfiiftgfithrek bestellt. Betst-zu, den
Beteiligung an den Fabriteri und Gei H» Mk« 1g23» g1gkkggkktchx»
lchäfteir der Inbntinbuitrie. Tag« Stamm:
radikal oerrci 2o ooo smart. arerazerfiei Ja unter Huvdelötcelltcr Abt· A lltführe: ift Ydireltok Viktor {man in am 9. Mal 1923 bei Nr. l _��- Firma
Brrstan De: Gefellfchaftgvertrag ist ain Paul Wien-let. Laut-an �- eine i690�ei

worden, das; die Prokura des Friedrich
Kttobtotll erloschen ist.

Anttsgrrltht _ Lenkern.
aeianntniotbung.

Bei der ln unterem Handrlzregfsdrr
�llbt. A unter Nr. tot eingetragenen
Firma: »Alexanderioetk. sdelzinduftriw
änbnber Qllrmnbrr den Order-rannaltem, Tlarenliof ilt heute eingetragen
worden: Die irrna ist erloschen.
Steinen. 17. at 1923. Miiitigeridit.

Jtn Handetgreglfier B ilt beut bei
Nr. 25 Zurletsabril Frankeusirfn Aktien«
strfeltftltafi in Ztidel bei lfrairieiistrtu
. Sattel. eingetragen worden, daß

Kurt H inricl aus deni Vorliande aus·
gefchiedeir itt und tzabrlkdireltor Dr.
Aifrtd Sattrttder in Zrtdel zuni Vor-
ftlflldslllitglied und Kaufmann  Etui:
Biitttltr iii Gentlllii zum ftellvetireteni
den Vorstandsmitglied beftetlt worderr
sind. Anttsgrrtrlit Fraitlenstrtu l. Still»
deii 18. Mai i923.

Jni Handelsregifier tlbteiluii A ut
Zandelzideute unter Nr» 44 die offene

gefeltfdialt

F!

Schneider» u. Co. hoben·
ockarr Stigriorrt uiid Dolzliandlung iri

Prickiiititsliluk eingetragen worden. Die
Gesrllfchaft -2. Februar 1923
begonnen. finb miaurer-
iuetfter Martin emueiber. Pensions,
Architekt Mal: Steinmann, Pelikwih und
Kaufmann Alfrrd Neuinatttu Girnblotao.
Zur Vertretung der Gesellschaft ist ieder
otesellfcltalier allein berechtigt

sltsetiseizt·..gtl�sz.uvtlLrpes...ztmsxvs-tiat- 
am hiesigen Handetoreglfiek Abt. A
�M362 ilt heute eingetragen die Firma
Dieirttlt u. Vogt. ltreuzdurg Dberfclit.,
rrrrd als Inhaber derselben nunmal"!
Art-ed Vogt, Kauf fkhiertsried

Kaufmann staune,
m g reuzfti tltch i R d

iiefellschoft lett i.
una tft eder

April 1023. Zur Ver.
Gefeitschafter in alt«

melnfaialt nii einein der anderen sie«
fellfchafier berechtigt. fe das; immer zwei
Gesellschafter die steseltfchati vertreten.

Ilttttigertcoi ttreutbittg  banalen!.
den l7. Mal i923.

eute ein era e worden: .er rauozztsztlo ägjgbafgggn� Yes« IEUU Fgkks WIUOOUIOIIII III!dem Deergsstlselin stritt-betont, heetde lebt Mklis LOWIY- im! 1104 D1613.5g steil-it, m ie sitt« meine« e: ifi. Udrerisaodln . lt: holdes-U,
erstes. 17. Bai 1 Landgut-te. Genannt. to, f: schier-alberne. 87.

arg. Offene Handels-i «,

Eise!L
Bkcsltl

v. &#39;.. «»

hv
.

Suille auf Gut von
I40 ziitargen

so« 171S
35 Millionen

arg· Roagerrwiibr. ll
Ali-ritt. A I78 Soll! R

Laudwlrttfrliherer
Nzirisbefitzeri fircd
zuui tot. Abschluß

litt Gift
M

äeionll�liiitslllii. 
Nur B finrioffcrten.
die fireng vertrau-
lich behandelt werd.
erbeten unt. n 872
Eil. d. Sattel. Ztg. [3

Brrufslatidroirt 
t IC! r
ritt Gut

von euren Murg.
zu kaufen ob.
eine größere
�Bndttuiig.

Sial-ttal vor-h. Zutritt.
n. D 373 Sattel. 81a.

Taufche mein
über 300 Weg.
« großes Gut
Werdeirnrtfaiafh gl
rnaff.C-3ebc«iude.fornpl.
ilnoentar. Jagd. gut
Wohttdarts ,

größeres« ob.

Kultur. v. Bellt-ern

3S! Sattel. 8rg.

Suche baut
oder Bitt!

u. B Z! Still. 8tg.

Landhaug
mit großem Garten.
mögLDlfttrLlffa oder
Sohlen, zu kaufen gr-
man. 3nlrbr. utiler
B 40 Gebiet. 81g.

Viiill bit.
mit freier Wo mittig
in Breolau ad. lim-
aegend eoent. schief.
Badeorl auch Logrers
bauei. los. zii laufen
gestraft. sind!: um.
B 67 Sattel. Zur.

Nishi-iii 
I Zufalls-
angeben
O Großer
betitelt O

ZenlnrrirArt-di.
tritt flirrt 89 Jahre
bestehend. bekannt.

m� Firma
uinstiitidehalbrr

zu verkaufen!
groß. Laden.Bllros,
Lager, Raum für

_ 12 Waggons.
geidlulteb Personal

12 Personen. ft

Riefenirmiälte
tracktwetgbaix

Ani besten geeig-
rminimales 

betreibe-
» »Frrct·tlerrte.
Borrlgelocrft
Nur kavitalkräftigr
Jirteteffeiiiett tout-

tueu in Frage.

Suche

Gestiftet
mit Koloiirals ad. Giro
ltitfchtwarengefchaft 
Dorf,

u A 200 Sattel. .
Same

Steinmann.-
ed. oerirls i-
unterteilt! lt

in Dorf, Kleinftadt
oder  Schirm: zu
taufen ad. zu dacht.
siehe. A. 1096:0131;

.-.,:  «»-

G

n92&#39;92l i H· ".«�l·t««»« «««u
« « s» , l,·cs �_ .- � f »«

.

treu! streuen«  «

larörier �Bergen
lilrge-lage. gut. Bad. ,-;..

nich!
oerrschaflllclu gegen �m;
_ _ äuu-itateo in bcr Ebene. I�. "

eib. unt. Dfsttetfon 4.�

zu laufen. Gfl.l2tiig.

liii�

i «.

Kluft-ermattet «
SOLO-C 3

Kleiulladl .
ad. Gebirge trauten "f
ober tvaauen. Zu« r. ».

«« «» ··
it, Donnerstag, 24.Mai 1923

Yo.

r ßfiritici des

Gebiet

·-"«-·1.�.«Z««-«J3 ti� I! &#39; . . �
:-.-.-..-. :. e »ich;

mit weitgehenden: Zweirzgesqhuit
dninil in der Provinz wegen Uber-
nahmo eines anderen Industrieunter-
nehmen: sofort zu vertrauten. Preis
I00 Millionen bei Barauszahlung. Ab�
nehmer. Lieferanten sowieüroßiinndols-
erlaubms vorhanden. Seit. Jahren gut
engeiührt. Laut Büchern ulo Existenz
litt· einen oder mehrere blinder. An�

r
I 
-

gebote unter I�. . 565 an Alte·
irren. etisttstn ä Vogt-er. Breslau.
- sat.stäi«rs·k-",s"rs.sxssis».  e»-.««-:-.. « / s »! . -   «

Storno Brrftiiriung des Betriebs·
tavirats nicht stegeteiuttrernelimen tu
Niederscblelien mit Jahres-betrieb, la. Ja·
verlier. fu«-l rieir erbaut. sitt: sofort

Millionen
bei entsprechender heutiger hoh:r Ver·

g« gttlung. edit. stille Beteiligung. solche.
nur vorr reellen Selbf
D 874 cost. d. Gebiet. 3 .

batrlgeicltiifl
gut floriereud, rriaimt noch seriöse
chrrsiL Herren als » ·

ttorrrriiaiiditrfteir
auf.  Einlage nicht unt. 50 Lllcillioneu

Blinde. n. B 62 Oft. d. Seht. Vgl;
s« �i. ..r_;�f&#39;v� -·.-,».-kt-.

tgebern unter

. «· »··- �au, .«. n... -. . .. ...·5..·« « «« s··.««.« .«..« ,;

Christ!
i; 34 J. alt. flicht sich mit

 20740 Millionen
 tatig zu beteiligen.
»  solche. u. B CI an bie mit!". III 
 b. schief. 31g. |2 "

«  uig
an Fabrrkuitteruehmeii

nrir 9130-500 Millionen aber inebr
gefriert. an Veiracht toiuriiett ritt:
ersillaffige Objekte.

Zutritt. unt. B 84  Somit. der
Sattel. 8te.

s: �r · . »ges-

rlrtrlttlrl
möchte sich finanziell und tätig
an gut fundiertem Unternehmen
beteiligen. oventl. solches über-

tretorn, Gleisdnscfzlzzß,
Lagerräume vorhanden. O��. u.

it? Vogl er, Breslau.

icll Cibzgebett
Oldetrbiirger Stolen,

teils traaendJzs bis ßiäbrig. start-
triochrg und zur such: geeignet,

mehrere Gervaniie

Wtigfeintirferde
ftarte Artteitsvferdr.

Ferner in guter Auswahl
Qlktriefilttte uiid Oldeulmrger

Hcrdbircltviilten
im Gewicht von ö bis 8 sie.

Albert sogar,
Zuchtviehs und Pferdelieferanh

Hohberth
Fernruf 189 Goldberg.

_.II w.

itzo eute ab
steht bei mir ein Posten

pririia hochtrageude

Kliilt il Klillllll
 Altmitrker!,

zum Verlauf. «

J. Pleisohhauer
Bitte: Kleine Holottafse 8

Gattung: Jaltnstraße 31.
Telephon Ring 3073.

Sliaimiiieiibnnes,
bie einen hervorragend leistungsfähigen

Trallor litt die Laititrvlrtsiltasl
in bewährten Innen f»c»ibr»i-iiert. fitcirt alteingefttltrtin gut strit-
bterre iitriiiq. wenn morrncli bereite. Sliillabertn einer Aritornobits
oder Lastfrattivagerrvertretung und iiiit Beziehungen zur Land·
wirtschaft, fur ihre

Generalirerlcelring
für ein noch näher zu befiimniendes

Buschn erbot. an die Gerchfn der Schless Zier. unt. D 390.

Gen:

nehmen. Kapital injed. goioüttsolzt.  ««
Höhe, Büro, Büro orsonat, Tole-
Please, größerer btrzb von Vor- «·

große k-

P. C. 564 cm AIa-Haasenstein 4&#39;.

eine Anzahl eingetragerre original s.

00
ltauser

dauerrid aiif Lager:
zu billigen Breiten.
Vrrollilciirtitllshauoo 
lavrit Beitrag. 7.
Flut. Pleiiler.

Ekel. O. i888.__[_0
8u verlaufen «·

Kllillliiillic
425 breit. 91.70 lang,
300 both. Erleirfons
firuttionErseirdraftls
gtrter. geeignet fltr
Landwirtschaft zum
ltnrerflellerr von {man
schinen aber liirGrs
stilgelzrirhl Ebenda

bunter-Sonate! 
Weiden,

2 wenn 6 Wochen alt,
abzugeben. 

Sirnuiiuiinbc.
�B. Vorderheidth
�beibiuaniiernb.

ltiuttieltennes
Zlgiirien gefthillt
irrt Zeurrurir d. ctadt
Breåtarr z. laut. get.
�liermilllnng verbot.
rifrtinl! 888 Sclii.si
Gesamte, itzt-W. s. vT
starr. B 44 Still. Arg.

Use: laiirr

30 Miftlolltll
airlrrebni.. wird a. ge·
teilt. Aug. B 74 d. Z;
2lt-Z0il.flrtttott. vers.
Rfibro B   3,0

If! fiillillltlt
««"··4·«". von Selciligeber ges.

 gute tiierzliifrtng von
 Grosthairdlcr gesucht.starr. l! 32 Still. eilig,

5 äUilliotteu

burg eint. 25i ballt.

m� Suche-II
H« � IF«

gelttiiifilttlte
Beteiligung

rnit Sllstililoireit Mk.
stillt. A I90 Still. Z·

Stiche min; tritt tTI
Nlllltoritri alt bettelt,
ttuieriiehirren [2

zii beteiligen.
Zieht. n 71 Dienst.

Wille. Stillst«
E Mllltoir.iletelltg.

oder Hirt-eilt» wenn
�t-Zint.-Wg. z. e .
starr. B 68 Sidl.8ig.
Filr zu grinid.», sitt:
lot. Geleit. w. tattgtk
Telrlrairriiir.liciv.get. 
Gefchäslsiitchn Laub·
wir! genehm. Augen
u. 8 l2 States. 51g.

i Zu verlaufen: f
l Paar« »

tilgt-spielte
· Rairvsrulern
 s erteilt:
«· iktohleiif « il«

1 Paltr Städt.
Vftfrleseiis«« Strafurteil.

.� . Doniluiuut
, A d e l o b a at,
«. Bat. ibreötau.

Tit-Amt:
Walde-thing

1068.

lPaar fltt f
Pferde.

fchwere sie-her. pro«
lauft Zobel. Lieg-
iiiit, iltirdolfslraße to,
Tel 141.5.

i

Deutsche
Schäterhundo

m. Siaminb., Dabei«
uiänner, Bart-r nitt
Stamurln Form-riet,
l!tetrpttifrltrr, Teiles,
Jrlfrirer Trunk, ern
Tours Mauiiheiiireo
sroerafitttxe verkauft
Bit terelltoheftm
it e Klein-Auge,

einstmals«
bat abonnierten
_:_«i_tttferfabrit Mitten,

Braunkohla 
Siebe. Dorf.
Johs. Vollmann

unterm. a
Oble 177. 9015.

au? 
Iiiifliiiliilffisiitl
zu nett. aiolenlir. a,
Bchrrldiener Blute.
taten doppelt. ou,e· ich linkem

vrersswerl fcihillirruo

Zentiisrrge
 �N0 L» Still. Sternes!

�ifäiüoiiäiiäifa 
0. Klein. mithin

sabnweg 11.

sso 
D 
T 

I



&#39; - .-.92 v- I r

i. 
t

.. re, ,«·,«.»· - « k,o&#39;.·-.·-«s«.-lj·ss»� 71"�. f&#39;92_92� «-:&#39;Y·T «· »« �w§�55�

mehrfach prämiiern

Verkauf« von

9.43�! &#39; · «· ·«  Yes-·« �H wr�t�d�- � r s. , ;l- · « . I t. z?- - - »« .«-. . « «� «»«7o«,«- -p·» »I« . «« J� -"«s«-"·I-."-J« « «  ««. .-- · ·« . » v. . 5

�r

». 
t�- 

t

l

O n«..si-
.�92&#39;l&#39; 
-:
z. r�I&#39;- 
� rII.._ _»! s,I P·»«�von. 
esse!
szs

i 
· 
i

iili Stiiiiimiiiiii ltnt ««
Kreis Grotttan in Schleslem

anerkannt von der Landwirtschaftstamnten

«« f v «· . 4-.----·
ml -""��____._...__..  Deru ·«-l .-«0O s

�u� » ·,»»-Y«. m be.

Wir bringen diesen Sonnabend einen

. grofzen Trunsporl

ou. simuteuilialer Stiere
ziiin vreisiverten Verkauf nach Beeslam

Kaufiiebhaver werden um Besiclttigung gebeten.
Vorherige Anmeldung ermuttidtt.

Gebrüder eissirtger,
Freiburg-thront 40. Telephon gütig Zoll.

MerinosssleiilitfcltadStaniitilterde
Niedersakier rndo r f.Kr.Glogau, vertft.

Siilit bestgeforniie

Jiiltrlitigsiiiiitterii
und 12 Stück

Ziicltluicrzetn
Die Kirllitenueriiucltlunu

an den slreiscttattfseen und für bie Dontllne
sit. Tllleiidorf findet unter den üblichen
Bedingungen am
Montag, den 28. Mai 1928, borttt. 10 Uhr.
in Praufes Gefellschaftohaus durch den
Unterzeichneten statt.

Fsraultadtz den 22. Mal l ..
Dck Kkclsllülllllcsfsjck

Fell uiiiiitiall
Buislitiililutiiui

ab Ort tiitd Stelle is
waggonfrei Gutfchdorf « 160 per sit.

bei foforiiger Beftellung. l
Werivolte Bodenverbcsferungl

suckersiegerei Gutfchdorfu!. . b. H.
Kreis Sirieaair.

iiliiiiei

Tiiclcsieffdliiiger
27 % ätidt�n�

e Bezug-steil!� gute liilibenerde m t
Kallbeimifchung �-

torenhetzkörpey
.-.i« bis 600 mm ho

T» »Ein Drittel in Salpeter-
n? form fordert das Wachstum-   fchnell.

di, f oweit Vorrat
elcktt

zu « 400 per sit.
waggvnfret Gullchdorf -

ansuckersiegeriueilJutfchdorf w
Kreis ·Strlegaii.

liitllgfteo wertvolles Düngemittel!

Elilllllllllssl fsiilllissll
A.-G. Gleiwitz.

xelegramtnoubrenr; Gtbrottbanbel.
Telephon: 444, sah, �G.

Anlauf von
ltlteiien ieder Art. Lokomo-

Steffelanlagen,
tnftillgelegnüabeiten

zum Selbltabbruclt
Lieferuag von

letllxolius und ileldbahni
aterial.

Angebot« u. anfragen fteil eetbilttftbi.

4-1;

�..&#39;;.-|&#39;r92 �- ·..»· -·

tliiiil Meter
Roillialiuuleiit

60 am Spurweiie m.
6�7 cm hob. Schien.
ev. nebst einig. Ripp-
wagen ti. Drehfcheib
zu laufen gesucht.

Angel-vie unter B
N V 8708 an Ala
�aasenstein d:
Vogter, Berlin
W 8b. [
Eine Sihlagleiften

Dreicfimiiilltiue 
Datum«» I

fttittbl. bis 10 sit»
für Moiorbetrteb

llö Ps.!, noch gut
erhalten, fleht zuin
Verkauf bei Guts·
besiper R. Volks.
Gntwohng Sir. Oel-J.

1 gebrauchte Org.
neDeh 

Drillmciilliine
l2�, 22 Reihen, einen
gebrauchten Orig
Malseyszdiirris

Haut-oben«
wendet,

kombinierubeideMas
fchitien tadellos er-
halten und betriebs-
lerilg, zu gilnftigem

. «. Preis zu verkaufen.
« 0 ito Jllzner.

mlafminenfabrtl,
Strahlen, Schleifen.

Zenlraliieiziiua
Gebrauchie Radias 

400
d!. es!

laufen gesucht. it
Zuschr.ti.l!tt50d.Z.

Spinnen,
Zwirnen

und Weilen
lchnelL solcher und

preis-wert. [t·  Suvvaele.3tllltatait.
skzx ZiveiDrittel in Ammoniak- - «
spfk form wirkt iiachhaltigl «:

 steck-store-
 Syndikat

Hkzziz G. m.b.s!. Berlin NW.7, ·
 Ileufiädiische Kircltstralze 9. Jg};-
« Dralttanscttrifti .«""s«7s-

Dtingelticlftoff Berlin. �

GroitlatiE.G.m.b..tt. 
Garant reines
Bienenuiuclit
fofort und laufend
z taufen genaht.Erst: setstoattorgLatini-til, s

Brettlau 2. _
ßeltmgrttbenfttuo.

Kindlein-M-
zufamirienlegöarsplzu 
il. sei. sichern. r.
u. 86 Schlei.slg

D et ek iili
l. Jentlirlto

Pension.
Frei-our erltr. 3

SeLilutt bie

c»«--. ««-«- «, "- · � -.«l«sz·«« . «, �.�° -« i. «« « aÜ-"Jlv- ««..««· -�·««-·"I·i«3 .I·-·i·-«·I·«�" "·-�I··i·.-.�..".«-·,·· 1««·-« V Es  "k«scx«isz«sz«z·««�· . . «  I· «. . ««kzsxsyl I": «. - « I.�  .11 , . . «. use. _-- «« II Hkzyk «! JY -·«I -. Eos-Yes« I  �j._. f!» c»  H "  »-«.·.O-«e «« �ß.� « « Hsq -�. j_�|- tkjspk .« ..-:· ««Tvssjk-"..s"7««.iH-s  K· -·""7««�sp»-l·«s"k  «k-A.·«.Y-.«I«-J,.:;HI.H·TJF7«: �-�»«« �s� « ·Ft-«F:·-T «.s-i,-,«-i"-·«.�·«7 OMJTZD."esEx.-«s«kltik7 IT«- «·"·-«Y·«« « t.� i· s. «« « H« «?
Würde, da ver-eint»

geb. Herrn in g Pol.
it. Thar.  bei. werden.
Bin Kaulm.-Wiwe,
42Jahre, sug..

lich, vorläufig zwölf
Millionea Zufcttrift
unter l! 384 Gßfdlft.
der Schlelilchen Zier.

tlichiige
30er, gr
schöne Aue-statt» vier

Fäuste» M

Herrn in lich. Print.

intim betrat.
Wiiwer nicht aus·

geftbloffen. Butmr. u.
D 888 Schlel 8tg.|

Geitliäiitiiiiu
ohne Anh., Auf. 40er
J.,gesuttd,repräfent.,

1 volle Fig» geb» weit·
gewandt. flicht» an·
palliingslähig wirt-
fihafil., tadelt. Ruf.
a. gut. Haufe, elw.
Verniög., viel Aus·
statt, wünscht baldige

betrat
tnit felbsttindigGes
ichäfismanm Zuscbr.
t_t_.__ß 21 Scbles 8ig.

sitt-W«- -
itiiiielgtoß.wirtlchalt- -

Ich suche für eine
Verwandte, Witwe.

e Ericbeins

ilslilllom Vermögen,

TlahrlinggÆoclien xiixV«
GiersdorL sit. ibrottiau, ist altelielle auf der

· Strecke Grotttau��» trehlen.» 9 x·.z"s.k».j"
Vorherige Anmelduugen erbitiet schnitt. oder

telephonisch nach Giersdorß Kreis Grottlaw
Telephon Nr. 1. die .;;·;,E:·:

list-äu. Fierotorplpsclie Giiterdirelitioin

�Ü �wir »»-

ß un!
Suche freie oder

de

LLohunng
bis 6 Zimmer. Be·
teilige mich auch am
Ausbau oder kaule

ealion, Geschäft te.
satt. B 27 Seht. Z.

Woltuuuitslauiclt

Dritten� 
Gleitvltt

Geboten: 4 Immer,
Ruthe. stehende,
TauentzienH Nähen .

ohn.
möglichft Nähe
Teucheriltraßa

Betaut. u. timzugsi
kofteii Bedingung.
Zieht. B 72 Seht. Stg.

"··Biiriitauilli.
4 Büroräume, innere
Stadt. gegen andere
zu tauschen Flucht.Zfckm B 39 cbl.&#39;3.

Viele: 
Sillltet
strasie 89. Kommt.

ievtl. und! Verlan
Ziischn u. B

Os! tvdtuuuggcauictti ««
Angeboien: 8 Zimmer mit sub» neu

revov., m. gr.
Zeniralhzg., im 2. Sioel in Klein·
burger Blüte,
Umzugstoln werd. vergüie

Geftichti 4-5 Zimmer in gutem Haufe.

Oft» W� f. per
bald ob. lpäter zu
veränderte. Gelt. An·
geb. u. l! 885 Schhs

Svezerishss ., ge·
flott! auf gute eng«
nilfe, fucht ab 1.3l!!!
Stellung als

Beikiiiiier
oder Lageiilt
Zschtsssschlebstg

Suche für meinen
Sohn, lö J. alt, mit
ein . Zeugnis,

Vol-intui-
uder Leittltelle
in Santa, En rosges
lchalt oder abrik·
konior. Gelt. siehe.
B S 36 Stillst� Zis-

Walinuugsiaufilt
ssfiimmerwobnung mit Entree.

Küche. Kabinett, Nähe Kaiser·
Wilhelm-S

2�3-Ziniuitrtvottng. mit Ruthe,
Mädctienzimm u. eletir. Liebt.

Näher-es Kochanowskl, Neudorfs

sc.

Maltuuuagiaiilclt
Breslau·-�Curlowih.

m. Cfinfatnitleubattß, 4 Zimm., Küche.
Bad. 1000 qm Garten, gegen 4-�5-3ittttit.-
Wohnung iii Breslau zu tauschen gesucht

f!.
28 Qßeflffft. b. Sattel. 8m.

iilitiunii iiiin l Zimmer«
in Breslamzii mieten, evtl. gegen tauft!!
in der Provinz sofort gelacht.

Vlehzetitralh Berlln·Friedriatsfelde,
Magerviehhol

Zuletzt. an

Ball, etc-fix. Licht.

2 Jahre måeifrel

alter. listige-tun.
Paul immer,
xewerbsinclhl erleitender-n it erl,stell» Mermis.

Tele h.: Dble M.
inne mitlolätblti.
Berireiieutftetl
Brennere ieihniten
lllchil., s . del Be·
Irbe tatig wesen.
eivünfcht eauff.,

üagerverwalig oder
llalllerer. fofort. [2
�ng B sc Erst. 8.

Guts·

fekretäy
&#39;23 J» fncht Stellung.
Gute Zgln u. Entbl-
vorb ngebole an

A. Blaschke.
2te als« nette Gold·

rgerlirahe 7o.

r--  &#39;-

für  �Echte

perfekt.

Vietigewandter

Reisender
 bont des. Allein! sucht Stellung

lieu. Sfandinaviem

Schweizod.»Vertraiiensstetluna. 
Spr. franzos.. dan. u. scltwedifch

» Angeb. unt. B 6| an
die Geschäft-»Ist.

«« «�·«··i·�1«s·-·-«E·T·

d. Echtes. Btg.

auch Biichttaitets
- Sicherheit vorhanden

Butdrr. u. B 64

S8 Jahre, evgt . sucht

&#39; Angeb. it. A 194 an die Oft.
. IX«

zum I. O

III  .
bitterer, geb. Qualm» tadelt. Ruf, fucht

Vertrauengftellung

i
noch in ungetündlgt Stellung,
Uqchtvelsllch die· hochsten Er·
trage lteraiisgcwirtlchafteh mit
sehr guten Empfehlung» �turnt

_ ttbr.»d. J» evt. frulterp .-T
Oberleitung über meltr. Güter. ,1

Busche. u. B ei. an. d. 81a. [3

Kassenbote o. a.

Gll. d. Echtes. Arg.

Gcti·eide-illciiiftniiiiti,
Stellung als

Reisender
«· zum Einkauf sämtlicher Produkte.

b. Seht. Zig

..--«c-

i

bet Ztichierverbd.. H·Gelt. Zutritt. unt
Bertrauensfteüiing

getucht f. erlitt. erpr.
Verufslondwlrn in
ted.Bezieb.bervort-ag.
empf.. very» l Kind.
polti. fpr., eveni. aucb
Verlier. Ante. bald

. tb. .
B J hofft. �Jltebuf�l.
Eftleberfcitlefiert. f 2

unuerh. nat. ges.

Inst-ritter-
Gabe 20er, Weriifss
landw., utittnierbr. i.
Stellung auf mittler.
u. größeren inienflv.
Ntibenwirtlchaftem

filmt 1. Jllll
ad. stillt. ander·
lveillg  Stellung
befähigt, selbständig
zu wirtschaften. auch
unter fchwiertgen
Verhältnissen, ebeni.
ivo späht-Berti. geftati.
8fd!r.F202 SchlZtg.

Außer ander. vrrh.
n. leb. Braun. empf.

45i. led. Falls»
Jnlpeliorl von Jiig.
an außer b. Kriegs-
iahr., tneili mlfitlbens
üt. in Stett» über-

atllkbeliens emvl u.e n .
verh.
auf Bortvert ob. auf
mittler. Gut, lelblid.
ob. unt. Herrn, ers
Zieht. Ltandw., d. alleo en l. kennt, viel
Juli-r. f. Vieh, fettige
Stelle ltJahrI c0 J»m! vier·

Smassersdvlegäng 
alt« la» a. poln. sitt.

in t teils utii. fcbrfftl. 21th.
Hermann Diener,

gewes bstnäßiger
Stellenvermsitley

BrestauBintetizftL 
T. 00129294  Simon!

Verlteiraietcr

Juli-eitler
34 J, l tt., bei. mit
gut. Erfolge z. wirt-
libafnä Rtlbenbauer

 D
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Odericittiieizeo
sowie lrd. sitttveizer
empfiehlt für sofort
und l. ull 2
Friedrich Christen,

etverbsmäszigee
tellenberutiiiler,

sinkt. Betliätöell 80Zstzfgk » .
Zu bald ob. {bitter

leicht in fein. Beruf
rein erfuhr. Gärtner
nur leihst» ge. Wir·
lunglleeii. iWenn
mögi., w. fv. betrat
aeliait.. nicht Bedg.t,
28 J. alt, eb., ebettt.
Vztw.. aus Polen
aulgelblet. Stahl-
helm!. Uust aged.
erb. G. Heinrich
Gut Bärwalm Pol:
Wartenberg NO.

· oder

lomlartrlwirt
Jahr will. Tierzuchiafi. der Landwirt-

chafistammetz taufm. reich erfahren,

luiiit Lelieiigfteilun
oh. Verwaltg ad. dgl·
78 am. b Seht. 31g. »

Tnchtiger 
Gärtner,

vers» In. Kraft, delf.
Frau flieht. Wirtin«
ohne Kinder. fncht
Dauetftcllung a. Gut

Billet fo
fpäten Busche. unt.
1L so achtet. sitt. i2
I« Maschinist.
verh., get. Schmied,
über 1b J. i. Drelcheii
tätig, denifchnat.ges.,
mit allen landwirt-
fchafiliaien Malchin
und Glatte. Reparas
turen vertraut, fuihi
Stellung. Busche. it.
B 68 Glt. d. Saft. 8.

Suche f. meinen
bettelt. zuverläfligen

Diener,
80 Jahre, led.. roth»
1,68 gr. Stellung z.
l. Juni bezw. 15. Juli.
Angeb. an Ernst
Schmidt. Zu seh.
Auskunft gern be·
reit. Freiherr u.
Stelnaecken Roth-

ßobenbau, Bezirk
Lleglilth

Diener, iriegsb..
verld.. sucht Beter.-
Stetlnna als

Wollt-avoir
oder ähnl. Voll. Gute
Zeugn. n. Kauf. vor
Ang n.lZ32Schl.&#39;- .

Junger
Chauffeur.

Führerin-«. 8b, toelib.
m. Pferden utnzug
verft. u. Dienerarb. i.
sucht bald Stellung.
Aug. a.ErnftSietizel,
gdtntarfe, m. Veto.

Ghaitlfeitts
dentichnat Geltung»
beherrlcht deutsche u.
vom. Sprache, m. Re-
Darat. vertr., Führer·
icltein 2 u. 8b, luiht
bald Stellung. Sieht.
unt. B 63 Etblef. R.

u. llltuusleun
Fübrerlclt 1. «« 11.81!.
fucht Stellung und
ausloäria. Stillst. u.
B I0 Sattel. sitt.

Ja. Dame iGntstns
Sucht!, 22 J» tatb.
fttdit Stellung als

GultietielaiiufLltttt in Buchf b D
� G Lohnkaflem «,

S·ieue·t·rwelen. .
Angeb. mit Gehalts-
ang.u.F20l SchLZig

Handeln.n frauenl. gross«
Landbauslx l. Dame
eeft. sie» 42, ev.. f how.
Trick-ein» Wirkungs-
lreistsählggryausi 
bali in feder Be zu
leiten u. zu repä ent.
Bette llmplGellItig
u. F� 20a Sei-ist«;

Selliltliudiueg
Wirlinuflcfrl

fnclti 1.Jnnl oder l5.
Mitternacht. i·fran·
enlof. an. first in
Jnn.- u.llu«fzenwtfch..
iadrelg. frauenlofen
sann. elüdri auf
groß. O leere. In.
lgl. Ist! a.8
Stil en. Unholds»
eaip . Clara Weib·
tslimgewerbsmäfzige 
Gieuenberatlttlertn,

�Rartftß. T. Ohle 49
uche e .

luna als

Wliiilltufteriiii 
oder Stille
in Stadihcinshalt
sichs! clicSchlZig
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Be . 40iäbr. Be·
lloer frau mit-Höhe.
Jungen u. Möbel
filmt Landbaues.
Viiiii mit Garten
u. Gelliigel in oder«
um Brestau

zll Uckslllllscll
Bufdlr. B 26 Schl.8.

iiliisliiilissiiii
ohne Anh., Auf. 40er

, ges» repräfent., f.
b. weltgewandt,

tadelt. Ruf, a. gut.
Hause, wünscht los.

iiitiitiiixiji 
Still. Illiillls
in groß. fraitenlof.
bauäb. Satan. unt.
B 22 Ost. Sattel. 8tg.

Atndrmilerbrant
fuatt sit: void ober

« fpäier Aufnahme in
· ff« Omlje zur - Ber-

valtlonimntig in der
bitrgerl. Küche.

Zuschd unt. B 46
Gelchfn b. Sattel. Z.
Damen-Seitdem«

fertigt schnell u. billiit
Papa, Grltnftr.l1, .

Taveziefliislierlu
iollitlctttoeiniarbeil 
zu mälzigülsreisen
Zenit-um wohnend-s.
Lenke; at Sehn. Fig.

litten «
verwalten«
prait.. 40 J. alt, herb.
teatn. u. iatttat. geb.
iilchi.Ein-u.Vertäuf., 
f. Stett. als solcher,
Lagerhatten iilalens
ieiter. Anirtt nach
Wunfch 
Kaiferftiu 68. ll. rechts

tlrunkstoioniatitm
eltillat.. Getreido

u. Sämereiengesclilifi
futhen zum Antriit
l. Juli einen tüchtig.

slllsgkll MUML
Derfelbe bat haupt-
sachlich Koniorarbeit
zu erledigen, fowie
Landkundlcdaft zu
veiuchen.Bewerbung. 
lowieseugnisabschu
Lichibitd erbitten

s: Resultat.
Dltlau.

Ehriltlicher 
Privat-
Sclrelär

aus guter Familie f.
fofort au Rittergiii
geftttbt. eblngung
lirm lnStenographity
iVlafchinelchreiben, a.
nach Billet, doppelte
fiialien.! Buihflthr .Nur erliklafligestrasi
lonimi in Frage.
Zeugailla Lebens»
it. Liiehalisansprüctie
erbeten an 1
Fritz vonlflartln.
Dieltta b. Nfeslv D2.

tfiedegetitaitdter 12

Verkaiifer
für Lebenstntttseli 

O«
Juni

gesucht. Alter l8--2i
Jahre. Nur rein-ii-
seniable Herren. An·
aebote mit Bild. ·
Franz Sahneoweiß.

Berlin S0. 36
meitbenberaerttr�aa.

Für mein ffoitgeb.
Deilkatelsens n. Ko·
lonialivaren - Geleit.
suche ich bis fväieil
l. Juni b. J. einen
flotten, tüchtigen und

lebenrl
«. 00

Bcrlanfer
im Alter von 20-22
Jahr. Derselbe muß
gute Umgangsforatefiden u. lich. Rech-
ner fein. Busche. m
kiettgn.·?lbichr. und
Gehxülnfpr. zu ricbi
an BennoLo ach
vormJflat so. lia-
telder. Bad Lan·
drei, Sattel.
Eil: meine Haken·n. plrttuoseniGrolzi

handtung luche ich
zum l. Juli
einen Herrn,

welcktem an einer
Lebensstellung ge·
fegen ift. Bedingung
tot sleferenzen und
betteaeugn. Ferner
einen erstellten
aus der Ware-ihr.

I Auf r. erbeten unt.
D R D Seit f.

Same zum l. utti
ed. fvcliee ein. ordent-
Iidien, tüchtigen l9

Wirllchafler
im Alter von 20 bis
22 J» der alle Arbeit.
miimachl n. ein Ge-
spann Pferde über·

cttau

nimmt.
from-leite Glauhtiz,

gi- rii
del Siriegath

··-«t - _--  I
. -·-«- .:--«««f·.-·--«!7-·""i-,.-·.««-i«-·Ft?or.«

Kitsch. G

� « iasdaaseiilte n & Bogler, Breslcim

- - Edle-ist«» kl- N6. «. «-·«"« "
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"arrangierten i
Fabrik landwirtschaftlicher

Niafchiiieii u. Großhandlung.
mit dein Sitz in Breslau, sucht für möglichst
bald einen in bietet Brauche durihaus
erlahreiien Herrn als

liiuiiiiiiiiniliiieii Direktor.
Derselbe muß mit dem Ein· und Verkauf
vollständig vertraut fein und gutes
Orgaailaiionstalent besitzen.

Rilhrige u. ztelbewiiltie Herren, welche
nachweislich in der Lage lind, eine der-

.. artige GTHUHQ zu bekleiden, werden ge·
. beten, ihre Betverbnng über bisherige

Tätigkeit und Licbtbild einzureichea
Zuschr. unt. B all Geschlr d. Schüstg
Die Stelle eine<3

zweiten Gefchaftgfuhrere
einer landiv.Vleltverivertnngsorganllation
ifi zu beteuert. Bewerber mtllfen den Nach·
weis bringen können. baft fie derartige
Stellungen bereits mit Erfolg bekleidet
haben. Nur ganz zuverlässige, auch kauf-
männilch befähigte Herren mit ist. Viel.
tommen itt Betracht. Angeb. n. sehaliss
anlpr. u. .,Cenirale« l! 89| Sattel. 8tg.

Kreditctenossenlittafi in schöner
Gebirgsge end Schiesiens sucht für
bald oder pater mehrere Inncte �

iiicltiige liuasltaiier.
möglichst utattibeamte. Gehalt nach
Tauf. Zuicbixmitsziild u.Levenslauf
unter l! 345Leschft. d. Gebiet. Arg.

Zum l. Juli suche ich für mein
Kolonialwarengelchtifi einen jüngeren

uchhalter,
gelernten Svezeriliem [l

Bewerbttngen mit Zeugnisalbfairifien
erb. unter l! 85l  Bit. d. Sattel. s3tg.

Für niriii ttolonialwcireiigelcttäfi in
der Provinz suche im für bald evt· [bitter
einen fnngerett 1

Reisenden
zum Besuch der Otlndlerkniidscltafe

Gelt. Angeboie mit 8eugnisablchr. erb
unter l! 352 an bie Eil. d. Sattel. Ztg.

"Zsliiirrolälszfacftniann
mit schief. Markt· nnd Abfaliverhältnilfen
beltens vertraut, an felbftdnb. Arbeiten
gewöhnt, für sofort oder fpäier von an·
gesehener Großhandlttng gesucht. 8

Nur erfte Kräfte, unverh, wollen flih
melden u. ibeiftlg. von Satt-Abtritt» viel»

eh.·Anlpr. u. Eidtib. n. D 898 Sattel. 3.

Gifenwarenfabril
sucht einen bei der fcltleflfclten Eilen-
händkerritndfchaft eingeführten jungen

Kaufmann,
welcher auf der Reife nnd zeiitoeile auch
im liontor tätig fein muß. Gelernte Eilen-
htttidler bevorzugt. Angebote von Herren
mit ficherem Auftreten und Verlaufs-
taleni erb. u. l! 377  befdift. Seht. 8tg. [2

Wir suchen tüchtige. iiewcindtr

gerichtete-mite-
für Effekten- und Devifenabteilunm

72 Kontokorrenti u.Effekten-»Buchhaltg.
Bezahlung nach Banttartf ·

AusfuhrlAngebote tnitZeugnis-
abschrifien erb. an die Direktion der

Stadtbank Görlity

siveigaultktåt taste nottttttttttamattiar alle en,
Leffentliche Bankanltalt

Wir tuaten für untere Eencrallafle
zum mögliatlt fofortigen mitteln einen

titulierten. unverheirateten

Statthalter, oval. liilaiiiliilu
alt stillem.

Angeboie ital. Beifügung eines Lebens-
lautes u. ßicbibilbee, sowie unter Angabe
der Gehaltsansprtiche lind zu richten an die
Herzaglicti Sllileglviiisballteiusili

General-Direktion.
Priuileniiu Niederflltlel

Altreuoitiiitierte avrit tt. Graf-hole.
laitdiv. Mafihiiten In Brei-lau

litittt ftlr Schleslr-n tütlttigen

gegen Gehalt, Spelen u. Brod. Eisen·
handle: bevorzugt. Bei-verbei- aiüllen flch
auch zum Verkauf an Landwlrte eignen
nnd bereit fein, dieselben gemeinfam mit
Agenien zu bearbeiten. An ebote ni.Bild,
Zeitgnifsein biet. unt P E Cl! an Ala-
liaasenateln a Vogler, Breilaiu erb.

Kaufmann
des Geireide- oder Mühlenfaches für
Leitung der Erpeditlon u. Lagerabteilung
zum t. Juli ober früher gestickte. An·
ebote nebli eugn. unt. P. A. 562 an

Für meitte Wirt·
Mast. 450 Mit» suchezum t.Juti 923 1
jung» evangelischen

Heamtem
Voll. Faniilienanlchl
wird gewährt.

. Danke,
mtttttmbinlmtlthal, 
s. Groftlücirtenberg.

Bitlaiititrilnt
ragt. Gtenogr. beste»
h Großhandt ges.etc-erb. dlreölau ,

6:23:23.535. Juni
t. utid»2».»Dieiter
Yerilcltiiiittotlta anders. llirgroß. Schio bauen.

ttlbeittl. unbel. Geh.
Beweis. an
surft Havfcldt

z Si. Bad ttilflntten

s·- bebte. �m
Diener

511m i. Juli er. für
Stadt-Haushalt ge-
sucht, d. auch Auto-
Faltren kann u.wenn
möglich, etwas vom
Garten verliebt.
Angeb. unt. D 890

Gehalt. bßtblet. .
Thau ritt,

ged..llad..verd.,dtfchn. 
g: Student-flog»

at. sehst-tut.
date» f. . ob. trat.
Stellung. bertiednie
ano suifcheri und
Dirne-card. Angeb.
ekbittet Zlndler,
Gebanftrafte to.

Gut Tenibtem Je.
Gubemtel Gaben IS,
Staiion litt. Stufen,

t Slailssirliiien
zum l. Juni
gutem Gehalt.

ges» 
mit

«  7 �ahne
v J - &#39; .»- - « »i «» · »sz �e · ,«&#39; « ». v . 4. "c�92�""�.i"�:* �n11.  - «·- .« f� ««
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einer
oder tinderliebes z räulein zu �im
Kindern. 1% und 3% Jahre, gegen
gute Bezahlung n.

m" gest:
Frau A. Czerny, Beulheg

m. Blotniltzallr. 24.

gute Behandlung
cht.

li

Herrftliiililiiiiet 
Kutscher.
der lich bei-heiraten
will, gesucht auf

Schlostgut
sangenolß,

Bezirk« Liegnitt

Geiucht auf Gut
Deutlch-O-S. erfuhr»
cvangelische [t
Lehrerin,

die l5tähr., degables

ttafle vorbereitet.
Zeugnisablchrtfien

u. Angabe d. Gehalt.
erbei. unter D 868
Gli. b. Gebiet. 8tg.

II. matte. .,
zu txt. Kind fofort
oder später gesucht.
chlcocttälireslau
Claassenftralze 4.

Jn Kontorarbeiten
u. Bnchfllhruug be·
wanderte [2

sssiiilssftlsllll
z. Aniritl am t. Jlllt
gesucht. An eb. mit
Lebenslauf, eugnis
Ablchrtften nnd Ge-
haltsanfpr erb. an
C. Eis. Müller

die Sohn Nacht,
Svrottam

Perfelte

Sleniillllltstiii
jung. Kraft, mi
amerit. �iucbftibr. u.
fätnil. Rontorarbeit.
oertraungelutbt. Be·
werd. m. Zeugnis.abschr. an L. N}
Steinfirasze 56/6...

J

Mädchen f.1.Lhzeum· cf f«

D« Suchzum 1. Juki�

miilzte gut toll s,
können und n,
Haushalt tüchtig
tuttoltftöntnfeiuft. 
ständig fein. G»
halt nach über.

g aufs, l.rau enera
Direktor

T I i l I e r,
Hermsdorh

Be« Brei-lau.

Its« Suche �an
zum 15. Juni oder
l. Jtilt weg. Verheig
meiner fettigen »· [3
einfache �Ging:

oder Kochiii
für ttelneu Stadt·
hanshatt in Bresloq
zweites Mädat vor·
handen. Angeb. itill
Zeugnis-Ablchrifteit 
it. mögt. Bild an
Frau lktti hBocfr,

Breslau.
fsitbenbor�fir. 17,11

Suche z. l. Juni
ob. to. Juni tüchii e
erf., einfache 11

Kochin it.
Stubenmädctz
f.Latidhaltsh.Zeugri.-
Abtritt. u. Gehalts·
anlpr. erb.
FraitRitierguispllcht

Nelhybel,
Dom. ttlalcboivm

m. Tafel, DischOC

Gelucht
zum Llniritt per fo-
fort ftlr ein Sana-
tottuin für Leicht·
lnngeniranle im
Glatze: Gebirge er-
fahrene

Hatisdame
mit nur hell. Zeitg-
ntlfen, gewandt im
llm ang inii R. A. B»
Bäumen. AttFebunter B J 4 25
befördert Radon
Moose. Breslau.

Grsuiht fofort oder
spät. für et. Betrieb

Wlriilltufteiin
ad. lcindl. Stille.
Slulieniiilidclteii

lllllf Mllgll
It. von Rosenberg,

riesnitt d. Warum,
sie. Franlenfteim
Geetgnetr. elbfts

tätige Perfönl chlelt
zur Übernahme der
Geftttgetzuchi mit
längerer Erfahrung.
auch in Behandlung
von Bruimafchinem
für balb gelacht.
Zengni e nnd Ge-
balisan prüche an
bie Gesamt-etwai-
tnng der Herrschaft
Bebels, 9e. sauer.

Hoffmann.
Dberintvettor.

Gesucht für l. Juni
oder später gebildet»silngrres «

Wirlfchuftofriiulefii 
für frauenlofen n-
lpektorhatishalr e-
dingiing: Rachen,
Backen, Wäschebes
bandlun Damen,die in stille: Ein·
lamkeit ein gemüt-
liches Heim schaffen
tönnen wollen fiih
unter Beifügung von
Bild nnd seugnilhn
l! 400 EdtLHIocnb

Stiche für l. Juni
Wirtiiitafteria

v chac
», Weit-Stumm o. Bein·

itagcicschielt
Ja. tvtäbdi. nd.gehabt. Rost-Ida.

im Haue-it. u. gut.
llnigangsforniem
en. maß. �Beim.
ttlilg. bei Frau.

von Prittwiiz,
 ltnabenfrel. l

Tin ordentl.
Mädchen
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